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1890
Mittmoch » den 23 . JuniJH45 .

Meint täglich , nutzer Montag » .

Bezugs - Preis

«ierteljährlich . 1 Mk . 50 Pfg . ,

Mittelim
iltfourbt L -
InfuSent

'
11,000 Abomrcnten .

Mn (

ic $ bdbriKi * Tsgdlsll .

@ 6Ql
' ÜTlbct 1852 . Die einspaltige Garmondzeile oder .

deren Raum 15 Pfg . — Reäamen die

Pctitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

amt .

mt.
nn .

Gast .

öppe,

fFeinstes Rauchfleisch ,

ßchst beachtenswerth sür Kranke und Reconvalesceuten .

Durch wiederholte L - rs - ch- in der Pöl - lun « Mn Rauchsleiich

* * “ fisÄ ist von den feinsten , - ,n - nl ° ,m S « - ° H- - « °M . ohne jedes FMHeilchen , in « ustn - er » Md

kchroth im Schnitt und bleibt wegen seiner vorzüglichen Conservirung lange Zert frisch .

Achtungsvoll

Jos . Kappes , Düsseldorf ,

Fabrik feiner Fleisch - und Wurstwaaren .

Goldene Medaille , Kochkunst - Ausstellung Düsseldorf .

Den Alleinverkauf für Wiesbaden übertrug Herrn

L i Peter Flory ,
L . Behrens Nachfolger ,

”
Schweinemetzgerei , Lauggasfe 5 .

L Pmsc : m Ausschnitt am Laden per Psd . 2 Ml . ,
in ganzen Stücken entsprechend bllllger .

ritte
des

8ast .

un

last .

P . Flory , Kanggasse 5
,

Attest .

Das mir von Herrn Jos . Kappes , Düsseldorf , gütigst übersandte Rauchfleisch habe ich eener chemrschen und baeterroskoptschen

Untersuchung unterworfen , welche folgende Resultatelleferte :
« ebnen und Fett befreit ; ohne Anwendung von anderen

MMi
“ Ä Ll . . n

'
nnd * . ~ - *

frei ° ° n - st » z - - ,chnug « mm . sich M - , » . iich st - l « n « t z ° st

Mit und nichK - n » Ä *
fdn « I - ,Ih - st und dn - r nur rebtd MM - M - isch « ° n HSchft- w * 1*

ds sthi Mögliches Nnh - uu «smi « - l , st - - i,ll st - st - nnk , und R - i » u » alÄl,ut - u , b - lt - us - mpl - h m .

Dortmund , den 19 . Dezember 1889 .
pr < Kaysser , gerichtlich vereidigter Chemiker .

Die SPeweMtzerei M Mik Mer MW - nnü l * ra
von
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Bekanntmachung
Dienstag , den 1 . Juli l . I . , Nachr

werden auf freiwilliges Anstehen der Erben der verlebten Eheleute
NWpllaus Belz und Mathilde , geb . Gleim , von Wiesbaden
ote 8M deren Nachlaß gehörigen Immobilien , bestehend in :

1 . einem zweistöckigen Landhaus , belegen an der Wies¬
badener Chaussee , Gemarkung Biebrich - Mosbach , taxirt
zu 28,000 Mk .

36 Gabeln , 1 Suppenlöffel , 12 Fischgabel « , 12
lvffel , 14 silbern « Eßlöffel , 1 Eompotiöffel , 1 9 * ^ 22
mit Krystallschaale , 1 Zuckerstreuer , 1 Bulterlüffrl , T ®?
lvffel , 1 Fischbesteck u . s . w . ; in SUfenider eine
Parthie Löffel , Gabeln und Messer , Schaaken , TheeM ?
Brod - und Kuchenkörbe u . s . w . ; Porzellan : einhdi
ständiges Service für 24 Personen , Teller , Platten « . s ,
9 kupferne Kasserollen , eine vollständige Badeeinrich ^
Gartenmöbel u . s . w .

Bemerkt wird , daß die Gold - und Stlbersachen am 26 . IW
Vormittags , zum Ausgebot gelangen .

Wiesbaden , den 21 . Juni 1890 . y
Schleidt , Gerichtsvollzieh« ,

2 . einer im District Unterrieth , Gemarkung Biebrich - Mosbach ,
gelegenen Wiese , taxirt zu 215 Mk .

3 . drei in der Gemarkung Wiesbaden gelegener Grund¬

stücke :
a . Stockbuchs - Nummer 235 , Acker „ Bleidenstadter -

weg
"

, 7r Gewann , 4 Ar 50,75 n «äJltr . , taxirt
zu 1800 Mk .

b . Stockbuchs - Nummer 244 , Acker rechts dem Schier¬
steinerweg , 2r Gewann , 20 Ar 68,25 O - Mtr . ,
taxirt zu 8270 Mk .

c . Stockbuchs -Nummer 237 , Acker „ Aarstraße " 1r Ge¬
wann , 11 Ar 31 □ =2Jitr . , taxirt zu 1357 Mk .

tot Amtsgerichtsgebäude , Marktstraße 2/4 , Zimmer No . 22 , öffent¬
lich versteigert .

Wiesbaden , den 6 . Juni 1890 . 142

Königliches Amtsgericht V .

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 26 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,
wollen Frau Philipp Friedrich Erke ! , Wwe . , und Mit -

eigenthilmer von hier ihren im District „ Königstuhl " 9r Gew .

zw . Johann Philipp Schramm und Carl Schramm belegenen ,
13 Ar 14 f ^ - Mtr . großen Acker in dem Rathhause dahier , Zimmer
No . 55 , Abtheilung halber nochmals versteigern lassen .

Wiesbaden , den 19 . Juni 1890 . 142

______________________
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachnng .

Mittwoch , den 25 . , u . Donnerstag , den 26 . Juni e . ,
Morgens 9 — 12 und Nachmittags 2 — 5 Uhr , werden

in dem Hause Adolphsallee 43 auf Antrag des Herrn

Justizrachs Dr . Brück , als Verwalter der Concursmaffe
Mecklenburg hier , gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigert :

Vier vollständ . Betten mit Roßhaar - Matratzen , 2 nußbaum¬
geschnitzte zweithürige , 1 Mahagoni - und 1 Nußbaum -

Kleiderschrank , 1 Plüsch - Garnitur , bestehend in Sopha ,
4 Sesseln und 4 Stühlen , mehrere Garnituren Canape

' s ,
Chaise - longues , polirte , eingelegte Tische , 1 Bowleschrank
( reich eingelegt ) , 1 Speisezimmer , best . in einem Mahagoni -

Büffet mit weißer Marmorplatte , einem kleineren Büffet ,
Ausziehtisch , Servirtisch und 12 Stühlen , ferner Lüstre ' s ,
1 vollständ . Herren - Schreibzimmer , bestehend in Bibliothek¬

schrank , Schreibtisch , Zeichnen - und Spieltisch nebst Schreib¬

tisch - Sesseln ( in Nußbaum reich geschnitzt ) , große Spiegel
mit Trumeau , Spiegel , 1 geschnitzter Damen - Schreibtisch ,
1 engl . Kleiderschrank mit Spiegel ( in Nußbaum ) , Wasch¬
kommoden und Nachttische mit weißeu u . farbigen Marmor¬

platten , Spieltische , 1 Vorplatzmöbel , Gtrandolen , sehr werth¬
volle Kupfer - und Stahlstiche und Vasen , große Teppiche ,
Vorhänge , Portieren , Gäslampen , Nippsachen , Bücher , werth¬
volle Vasen ( Sevres ) , Lampen , Uhren ( sehr werthvolle )
u . s . w . , Weißzeug und Kleider , sodann 2 goldene Herren -

Rcmontoiruhren und 1 goldene Damenuhr mit goldenen
Ketten , 1 goldenes Glieder - Armband , 1 goldene Nadel , eine
Koralleukette , 1 Malachitcollicr , Ohrringe und Brosche , ein

goldenes ' Armband ; in Silber : 12 Dessertmesser , zwölf
Dessertgabeln , 24 Dessertlöffel , 12 Theelöffel , 1 Zuckerzange ,

*

1111

in reizenden Mustern und grosser Auswahl ,

W . Thomas , Webergasse 23 .
x
X

Sxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx #

W * Kinder - Sitzwagen , größerer , zu verkaufen Tau «

straße 21 , Seitenbau links . 11 '

Sämmtliche 50 - Pt - lrtikel

45 Pt ® Neugasse » 45 ff
.

Grabenstraße 12 .

Airsverkanf
nur kurze Zeit .

gxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Ü Neue helle 213

ß Sommer - € ravatten

flp Slhloßfteiheit - Loose,

Originale , in allen Theilen , zu den billigsten Preisen , auch 6
sellschaftsspiele bei 114 !

de Fallois , 20 Langgasse 20 .

I 6 Stück Mark 1 . 20

Aufnahmen jederzeit
Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Frauen - Sterbekasse " ««
vorheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau L . Ooneck «
Schwalbacherstratze 68 . Ausnahmegeld und Beiträge i
beiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt i
Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Stech
kaffe gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Bch
Kassen verfügen über fast 2500 Mitglieder und über M
trächtliche Reservegelder . W
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en .

in ' s Haus .

vorräthig .Muster

ermäßiguug . -- M - 257

K . Köhler .
Ichnahme per Pfd . 75 Pfg .
« »ch , Hessen .

jyllp Sämmtliehe Spielwaaren zu 50 Pf . und

iw » » Neuheiten jeder Art 11558

n . g Neugasse 9 .

Ferri . Müller , Möbel - nnv Teppich - Handlung ,

DW — K Friedrichstraße 8 , Eingang durch
' s Thor . 212

Ganze Zimmer - Einrichtungen , vollständige Garnituren , Spiegelschränke , Waschkommoden , Nachttische , große Auswahl

in Betten mit bester Polsterarbeit und gutem Material , Büffet , Ausziehtische , Berticow ' s , Schreibtische ,

Secretäre , Kleider - und Bücherschränke , Kommoden , Consolen , Chaiae - longue , Canape
' s , Sessel , Sopha - , Antoinetten - ,

MH - und Bauerntische , Stipp - und Fantasietischchen , Etageren , Staffeleien , Notenständer , Säulen , Flurtoiletten , alle

Arten Stühle , von den feinsten Speisestühlen bis zu den geringsten Rohrstühlen , ovale , gekröpfte und Pfeilerspiegel in

Nußbaum , Schwarz und Eichen , ebenso in Gold und Cuivre - poli , Schaukelsessel , Handtuchhalter , spanische Wände ,

Kleider - und Zeitunghalter , Deckbetten , Kissen und Plümeaux , Bett - und Sophavorlagen , große Zimmerteppiche , Küchen¬

schränke , Tische und Stühle re . ,
Eine Nußbaum - matt und blanke großartige Schlafzimmer - Einrichtung m schwarzem

Marmor mit reicher Verzierung sfrüherer Verkaufspreis 1100 Mk «, setzt 750 Mk ) .

Bemerke , daß für jedes Stück Garantie leiste und geschieht für hier und Umgegend der Transport durch mein eigenes Fuhrwerk

Buckskin
und Reste .

Heb . Lugenbikhl ,

6 Kleine Burgstrasse 6 . 11346

Achtung .

Plakate und Schilder
( für Schaufenster u . s . w .)

aus Patent - Papierbuchstaben fertigt billiger
wie jede Coueurrenz 11642

l ^ erd . Sange , Marktstraße 11 .

Wiederverkäufer für Buchstaben werden gesucht .

Wo
deckt man

am besten und billigsten seinen Bedarf an

Zchuhwaarm ?
Bei

Wilh . Wacker , Zum billigen Schuhladen ,

Häfnergasse IO , gegenüber dem Wiener Cafö .

Unterhalte stets größtes Lager zu enorm billigen Preise « .

W * Um großen Absatz zu erzielen , bedeutende Preis -

ZnriIcBigesetzt
eine Parthie

Sommer -

Da ich , wie schon früher erwähnt , s theilnng halber genöthigt bi « mein reichhaltiges Lager irr

« achverzeichneten Möbeln , Betten und Spiegel vollständig ausznverkaufe « und zu raumen , so

e ich nochmals auf die günstige Gelegenheit , die Jedem behufs Einkäufe von Möbeln dadurch

ten ist , aufmerksam , da sämmtliche Gegenständen zu und auch unter dem Einkaufspreise abgegebo «

Bedrucktes ZeitungsMier
per Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgasse 27 .
_________________

•

19 * Zu verkaufen - HP
eine rothe Plüsch - Garnitur , 1 Canape , 2 Sessel , 6 Stühle ,
1 Chaise - longue , für 240 Mk . Trödler verbeten . Näheres
durch Herrn Müller , Schwalbacherstraße 55 .

Derrnehl
’

s

■ JX . Eisenpulver .

Weltberühmt seit 25 Jahren als bestes Blutreinigungs - und

üsiigungömittel für schwächliche , blutarme Personen . Schachtel
to , ßanze Kur ( 3 Sch .) 4,50 , 5 Sch . 7 Mk .
Mein ächt : Kgl . priv . Apotheke zum weißen Schwan , Berlin ,
jandauerstraße 77 . ( ä 639/6 B ) 9

Butter ,
Wirt rein hessische , zum Auskochen , offerirt in Postcolli unter
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! 6 Modelle ans dieser Saison:

i Costüme
, Morgenkleider ,

Blousen
,

। Taillen
,

Visites
, Fromenades , Regen *

* mäntel , Staubmäntel
,

Gummimäntel ,

i Röcke u . s . w . ,

Benedict Straus
,

28 Webepgasse 28 .

11812

• • • • • • • • eeeeeeeeeeeeeeeeee ® ^
Verschiedene Porzellan - Oefen , ein amerikanischer Füllofen , I Eine vollständige Bäckerei - Einrichtung unter günstige

nur wenig gebraucht , sowie ein neuer Waschkesscl billig zu ver - Bedingungen zu verkaufen . Offerten unter A . K . 12 an dir

kaufen . MH . in der Tagbl . - Exp . 11051 I Tagbl . - Exp . erbeten . 11541

NeiWsse 9 .

Mls rat 45 U

RkllMc 9 .

Complete

Waschgarnitur , blau bemalt ,
nur Mk . 1 . 45 .

Ferner große Auswahl von besseren Haushaltungs - Artikeln und Spielwaaren , besonders billig fein lackirte

Eimer , 29 Ctm . hoch , nur 1 Mk . 40 Pf . 10591

Billigste Bezngsgnelle Neugaffe 9 .

für

Neugaffe 9 .
Arthur Sternberg

Hm - Mk Wchen - Artikel , Die Mlimren Mk Geschenke
mit Andenken an Wiesbaden .

SPerialität : Für nur 45 Pf . sümmtlich 50 - Ps .
- Arttkel .

Fein lackirte Eimer , Küchenlampen , Gießkannen , Salzmesten , Gewürzschränke , hochfeine Brochen und Armbänder , 3 tiefe
oder flache Teller , Butterdosen , Käseglocken , 5 Stück Wassergläser , 3 Stück Weingläser , grosre Arbcitskasten mit

Einrichtung und Aufschrift Wiesbaden , Spiegel , Handtuchhalter , Kleidcrleisten , 2 Stück

Gardinen - Rosetten , feine Markttaschen , Körbe aller Art . Emaillirte Waaren , kein Ausschuß : Töpfe , Brat¬

pfannen , Schüsseln rc . Ein Packet « r oder 8r Stearinkerzen , 2 Pfd . gute Kernseife rc . rc .

Wetlunareu nnh ^ oiimerlpiele . Ueuhelieu und Croquetsptele .
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Avis ! ! !Zither - Verein

Seiden - Haus M
.

Marchand
,

JHP » Langgasse 33 .
____

Schwarze Seidenstoffe
nur unter Garantie . 11060

39 Langgasse 39 . 371

Kohlen - Cousum - Berein .

Kasfestdn . : Montags , Mittwochs u . Samstags v . 11 - -1. Ufa

Mitt . , Webergasse 37 , Part . r .

ttttKrrrrrttmrrrrrrrrrrrrrrrrrrr « « tt

Von einem bedeutenden Export -Hause haben D

wir mehrere Hundert schwarze und farbige g

seidene
ausserordentlich billig übernommen und bringen

wir dieselben von heute ab zum Verkauf .

Sämmtliche Piecen zeichnen sich durch eie - I

gante Eamons und vorzüglichen Schnitt aus |
und werden derart billig abge -

|
geben , dass die fertige Blouse be - I

deutend weniger kostet , als der daran

verwandte Seidenstoff werth ist .

Eine Anzahl obiger Blousen sind in unseren

Schaufenstern ausgestellt .

Nächsten Sonntag , den 29 . d . M . , Nachmittags ,

bei günstiger Witterung : iy ‘

Grosses Waldfest
| auf

„ Speierskopf
“

.

ßM - Ausschank des neuen Bieres der

HT * Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden .

Für Unterhaltung jeder Art ist hinreichend Sorge getragen .

Der Vorstand .

Ein großer Posten

MM McqM - MMkN
, 6

günstige Gelegenheit ganz besonders aufmerksam .

Hochachtend

Heinrich Speicher ,

Manufaktur - , Leinen - und Weitzwaaren ,

Langgasse 3 , 1 . Etage .  _ _

Detail - Berkaus Zu Engros - Prersen .

Italienische Violine
. .

Verhältnisse halber billig zu verkaufen . Off . unter „ Violine

an die Tagbl .- Exp .

17 Gr . Burgstrasse 17 .

10948

rürrrttttnrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr
Neuen reinen Schlender - Bienen - Honig

( feinster Bluthenhonig , vorzügl . Geschmack ) ,

lose oder in ‘/i -Pfund - Gläsem , per Pfd . 1 . 20 Mk .

Kirchgasse 49 , Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,

Kaffee -Handlung und Kaffee - Brennerei . 11096

| Herren - Henideii |
H eigener Anfertigung ,

3 Hk . 21 . — per
'
,
'g Dtzd . anfangend .

n Tadellose Arbeit . — Beste Stoffe , g
Extra -Fagons ohne Preiserhöhung . ♦♦

♦♦ Reelle billige Bedienung . AI

Ü Constantin Langer ,
g
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Taschenfahrpllln
® ® @ ® K ® G ® ® ® K

S

W * Blendend weissen Teint -
Ml

erhält man schnell und sicher , 5178
7433

m

■

W *
Sommersprossen

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

A . Weltner , Delaspeestrasse 6 .
Th . Wachter , Webergasse 36 .

des
„ Wiesbadener Tagblatt '

zu 10 Pfennig das Stück zu haben
im « erlag Langgaff « 27 .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen -

Taften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
«̂

» valescenten , alte Leute re . anerkannt ; auch
köstlicher D ^ sertwein . Preis per Vi Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
PA .

' /' Nasche Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Die

BlWerie « ° » Siebert & O
gegenüber dem neuen Rathhaus ,

empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

sämmtliclie natürl . ti . kiinstl . Mineralwasser
IW * in frischesten Füllungen ,

- Wy
letztere nur mit destillirtem Wasser bereitet , als : Selters -,
Soda -, Brom -, nervenstärkendes Stahlwaffer , Lithion -,

Natriumsalicylat - Mineralwasser ,
Bade Salze , Mutter Launen

aller Art ,
sämmtliche centrifugirte Toilette - u . medieinische
Seifen , Levantiner u . griech . Schwämme ,

Luffah ' s re . 10781

garantirt reine beste billigste Waare ,
importirt durch

fieorg F . Abich
,

Dotzheimerstrasse 35 .
Zu Originalpreisen gleichfalls zu haben bei

ftnb alle Arten Kasten - und Polftermöbel , ftanz . lackirte
Betten feder Art , Garnituren , Schlaf - , Wohn - und Eßzimmcr -
Elnnchtungen , Verticow , Sophas , einzelne Roßhaar - und See -
grasmaträtzen , Spiegel , Stühle u . s . w . unter Garantie zu ver¬
kaufen . Musterzimmer zur gef . Ansicht .

Uebernahme ganzer Einrichtungen .

Georg Beinerner , Möbel - uni ) Brtteii - Fabrik ,
Große Auswahl . Billigst ^ Preise , 207

Empfehlende Erinnerung .

Dr . Borchardfs
Dr . S . a . Boutemard ’

s
( ä 60 und 120 Pfg, ) .

Dr . Harümg
’
s

Chinarinden - Oel ( in Flaschen

Or Kräuter - Bondons gegen Husten ,■' * " iWWS ö Heiserkeit 2C. ( ä 100 und 50 Pfg .) .

Dr . Hartung
’
s MwterTiw $ l ) .

( inWIn

Apotheker Sperati
’
s

Dr . Lindes ’

Schon ein kleiner Versuch genügt , um die Ueber -
S .euAung von der Zweckmäßigkeit und Vortreff -
lichkert dieser gemeinnützigen Artikel zu erlangen und
werden selbe in bekannter Güte stets ächt verkauft bei
Louis Schild , Langgasse 3 . 7898

W @ W ® ® ® W ® @ @ ® ® @ ® ® ® @ @ ® ® ® @ © (

Im Möbel - Magazin

Thee
,

ostindischer — chinesischer ,

sObst - Einkochkeffelr
I in Kupfer und Messing
® zu den billigsten Preisen in jeder Größe bei

I
Ä Meyer ,

@ Herzog ! . Nass . Hof - Kupferschmied , ®

h Fornsprechaufchlu ^ Äo^ lE 11612 t

an WiesbadenXur

45 Pi . 9 Neugasse 9 « 11557

WWT - Flaschenbier .
Son Samstag an das Wiesbadener Aktien - und

Schofferhof - Bier Friedrichstraße 45 .

Bergnmnn9s Lilien milch seife ,
allein fabricirt von Bergmann L Co . in Dresden .

Verkauf h Stück 50 Pf . bei E . MBbus , Taunusstrasse 25 .

Prima Süssrahmbutter ä Mk . 1 . 20 .

_______ _________
J . Weppel , Webergasse 35 .

^ . ^ ierfteinerweg la sind Johannisbeeren , frisch vom
Stock , zum Marktpreise zu haben . 11837

mehrere , compler , auch einzelne Theile rc . sofort b . abzug . Röder ,
straße 17 , Vorderhaus 1 St . hoch bei 11733

Wilh . Ijimbarth .



SM - 7G - p - vMsr » ; Zauggasfr 87 .

( mebrete . fgft neu ) , schwerer Kammgarn -

ÖBBroBltwtr Rock (mtttl . @ t .) zu verkaufen Adler -

« a 9 11811

■ z ^ mpfeble mich zum Anfertigen von Herren - und Knaben - 1

gj - kleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . ■

| tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 29741

B E . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 . W

ikü ?.

Herrenkteider -Reparaturen « . -Reinigen übernehme

ich bei guter Ausführung und billigster Berechnung . 11397

Leonhard Himmrich , Schneider , Wellritzstraße 21 , 2 . St .

MM an flut Dme oto Mille
wird gesucht für ein Mädchen von 10 Jahren , welches im Laufe

der Woche nach Holland reisen möchte . Anerbieten Adolphs -

allee 24 , 3 St ._________"
Eine Frau suckt ein Kind mitzustillen . Steingasse 30 .

Sprenger
’

s Latrinen - AMuhr .

Anmelde - Burea « zur Abfuhr bei 3669

Herrn ff *
. Hahn , Kirchgasse 51 .

Ein hübscher Fahrstuhl , auch im Zimmer

MMmWr verwendbar , wird leihweise abgegeben oder

auc ^ erkaust . Näh , in der Tagbl .- Exp . 11807

sowie Costüme werden bek
VA Ap gutem Schnitt und billigster

Berechnung in und außer dem Hause angefertigt Schwalbacher -

straße 31 , Htrh . 1 St .

Perfekte Kleidermacherin übernimmt Arbeit in und

außer dem Hause . Langgasse 19 , 2 . Etage .

Eine Schneiderin sucht noch Kunden in und außer dem

Hause . Näh . Gustav - Adolfstraße 7 , 4 . St .

Im Mädchenheim Jahnstraße 14 wird einfache Leib - und Haus¬

wäsche zum Nähen und Flicken angenommen .

Eine Büglerin sucht noch einige Kunden . Wellritzstr . 25 , Äb .Murlieikerfaliren :
Dr . Schreiber , Spr . Wiesbaden „ Hotel Schützen -

hof " jeden Freitag zw . 9 — 11 Uhr Norm . Wohn ,

fnrt a . M . , Gr . Eschenheimerstr . 3S . (8 . 64266 ) 58

Allen edlen Gebern , die mir durch Beitrag zur Anschaffung

eines künstlichen Beines behilflich waren , sage ich auf diesem

Wege meinen verbindlichsten Dank .

Margarethe Janker , Bad Ems .

Gin gutes Kavier Sk SLIkL
miethen . MH . Moritzstraße 10 , Part .
“

fein güt
'

erhaltenes Pianino ist zu vermiethen event . zu ver¬

kaufen . Näh , in der Tagbl . - Exp .
___________ _ . ________

11759

Ehristofle - Besterie zu verleihen Neugassc 15,1 . St . 8461

B . V . postlagernd Wiesbaden .

werden gut » geflochten bei

NKYrslUyie L , Rohde , Doyheimerftr . 24 .

4 * 44 * 1# 11 * jeder Art werden billigst gefloGen , repackrt nndt

^
Al ^ ^ *^ polirt

^
bei ^ kkuRarb ^ Saalgafse32 ^

1W6l

Ein Möbelwagen kann Retourladung nach Frankfurt
erhalten . Näh , in der Tygbl . - Exp . 1178lf

Svecial -Wäscherei für Spitzen , Gardinen , Gui -

puren , Fichus , Jabots , Handschuhe , Cravatten ,
9579

A . Katerbau , Louisenstraße 36 , Ecke Kirchgasse .

Stärkwäsche Friedrichstraße 18 .
”

ÄZäsche zum Waschen auf
' s Land wird angenommen , pünktlich

und gewissenhaft besorgt . Näh . Helenenstraße 30 , 2 St . h .

Bei Anlegung von Canalanschlnssen empfehle mich zum

Anfertigen und Umändern von Elosetsitzen re . zu

denselben billigen Preisen , wie ich diese Arbeiten auch laut

Vertrag an den städtischen Gebäuden ansführe .

Fr . Christmann , Schreinermeisto - ,
fÜf - Wellritzstraße 16 . 16889

G . Erdmenger ,

pr . Zahn - Arzt ,

mg ** 38 Taunusstrasse 38 . " Vl

Sprechstunden von 9 bis 12 und 3 bis 6 Uhr .

Von 12 bis 1 Uhr findet zahnärztliche Klinik (Behandlung

Unbemittelter ) statt .        8439

Special - Etablissement

für Orthopädie , schwed . Heilgymnastik und Massage .

Maschinengymnastik wie in Baden - Baden .

Wiesbaden , Große und Kleine Burgstraße 1 und 11 .

Massage nach Dr . Mezger und Kellgren . Es stehen

M einem luftigen Saal separirte , comfortable eingenchtete Ab -

theilungrn zur Massage und Heilgymnastik für Damen und Herren

zur Verfügung . Geöffnet von früh 8 bis 5 Uhr Nachm . 7721

Direktion : C . A . Bode , Orthopad , und Eugen Müller .

Hamburg - Amerika .

SchneLlVamPssr : Aiiggsista Victoria ,

Columbia « & Normannia ;

alleiniger Vertreter : 7761

Wilhelm Becker , ßangg . 33 .

ßki Dm des Wlksbidriicl frautn - UtrEhis

befindet sich Neugasse 9 und empfiehlt sich zu Handarbeiten

jeder Art . __ ___________ _ ____________
0574

WM Gott M froditfnltiiimui
Stiefvater 10382

g wohnt Walramstrafle 12 .

Bayerisch Bier .

Eine leistungsfähige , mehrfach prämiirte bayerische Export - Bier¬

brauerei mit ca . 50,000 Hektoliter Production sucht m dortiger

Gegend tüchtige

Agenten und Wirthe ,

gen gegebenen Falles zur Einführung des vorzüglichen Stoffe ?

Niederlagen übertragen würden . Gefl . Offerten unter H . 46 öi

B - idolf Messe , Frankfurt a . M . (F - a - 214/6 ) 9
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S . Gnitmann & Co

Neueste Wuschstoffe ,

IM .75 Df.

»>

H

30
Gestickte Zephir -

1 . 75Koben in aparter Aus - 1 KWh

führung Robe 20 , 18 .

webe , glatt gestreift und L) aa

damassirt , Mtr . 3 , 2 >/z . wA3 \J1 . 50

SÜMM klare Wela- MMeaM1 . 75
1 . 00

2 . 00
2 . 00

2 . 00

65 Df.

2 ' /s Mk .von
Seiden - und Fantasie - Spitzen - Schirme

3 . — Mk .von
Herren - und Damen - Touristen - Schirme

in Seide und Baumwolle von . . 2 . - Mk .

Auswärtige Aufträge über 20 Mark postfrei . ' WI 299

40

60

1 . 25

2 . 00

1 . 40

Seiden - Eevantine - En - tout - cas in glatt , gestreift ,
carrirt und Bordüre . . 6 .— , 4 . — bis 3 .— Mk .

1 . 50

1. 50

Cheviot fantasie ge¬
streift u . carrirt mit bunten

Noppen , Mtr .
, . . . .

Tweed foule dauerhaft ,
melirter Costümstoff , Mtr .

Crepe Excelsior ein¬

farbig mit bunten Faden
durchzogen , Mtr . . . .

Grenadine platt gestreift
und gemustert , Mrr . 2 , l ' /s

Voll dnchesse hocheleg . ,
den feinsten franz . Grenadin

ersetzend , Mtr . 3 , 2 ’/a .
Perltülle neuestes klares

Spitzengewebe in reichen
Muster und Bolante , Mtr .
3 , 2 ' / - ......

Spitzenstoffe in Baum¬
wolle gemustert 100 61m .
br . , Mtr ......

Praktische Modestoffe ,
100/105 Ctm . breit .

80 Ctm . breit .

Woll - Mousseline hell
und dunkel , sowie neueste
schwarz Fonds Mtr . 1 .40,1

Teil Zephir gewebt in

neuesten großen lH - Strei¬

fen und uni , Mtr . 90 , 80
Satin Pa . neueste Dessins

in apart .Farben Mtr .90,80
Levantine Elsässer und

deutsche Fabrikate waschächt
Mtr . 70 , 60 , 50 . . .

105/120 Ctm . breit .

Beinwell . Cheviotines
in Hellen Melangen , Mtr . .

BeinwolIeneEcossais ,
große bunte Caros in neuen
Farben , Mtr ......

Beinwollene Battist -
Caros in 25 neuen Dis¬
positionen , Mtr . . . . .

Taillor made „ Reinwolle "

in guter Cheviot - Qual . , Mtr .

Stimmt teilte Mtnltofft ,

100/120 Ctm . breit .

SO . .

Smmiischirme und En - tout - cas .

Seiden - Atlas - En - tout - cas , schwarz und farbig ,

Voil Sylphyde , „ Rein¬
wolle "

, sehr leicht u . hochele¬
gant , in neuen , durch Faden
gebildeten Streifen , Mtr . .

Battist broche , „ Rein¬
wolle " mit kl . Tupfen auf
leichtem Battist - Fond , Mtr .

Beinwollene Pepita
caros feinste Cachemir -
Qualität , Mtr .....

Voil Nipol „ Reinwolle "

halbklar , große  mit Seide

gewirkt u . Composs , Mtr . .

Abgepasste Beben mit

Seidenstickerei und Seiden -
Bordüren , brocates frise rc .
statt 70 — 40 Mk . A ( \

jetzt . . . . . . 4U

70Df .

85 . .

Reste und Roden Knappen Maastes non Wollen -
, Seide - « nd Waschstoffen unter

Kostenpreisen täglich in den Uormittagsstnnden non 8 — 11 Uhr .

Wiesbaden , 8 Webergasse 8
Wir empfehlen behufs baldigster Räumung unsere überfüllten Borräthe diesjähriger

Cachemir „ ächtschwarz "
,

Mtr . 2 -/2 , 2 , 1 -/2 . .
Alemania „ ächtschwarz "

schmal und breit gestreift ,
Mtr . 1 .75 . . . . . .

Begence matte schmale
und breite Streifen , Mtr .

Esmeralda Satin Fond
mit neuesten Tupfen , Mtr .

Crepe Germania für
Trauer und Mode glatt
gestreift und gemustert ,
Mr . 2 -/z , 2 . . . .

Korkscru neuestes Ge -

jetzt sämmtlich zu bedeutend herabgesetzte » Preisen
und offeriren als ganz außergewöhnlich preiswerth nachstehende :

Taffet Vigoureux
„ Reinwolle " in grauen QA
Tönen , Mtr ..... «7v „

Chevronette „ Rein -
wolle " m . Bourette 120 Ctm . QK
breit , Mtr ...... « «

Wollen - Modestoffe
praktischer « nd hocheleganter Neuheiten

Fertige Unterröcke .

Gestreifte Unterrocke mit Plisss von 2 ' /» Mk .

Gestreifte Wollen - Panama mit Zug
von ............ 4 .— Mk .

Seiden - Gloria mit Plisss und Zug von , 9 .— Mk .

Seiden - Atlas , neueste Muster , von . . . 10 . — Mk .

Berantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl - für den Anzcigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotatwnsvressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schcn Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
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In seinem Ünterhaltnngstheil bietet das

vierteliShrlich 1 M . 50 Ufg . |
ohne Kringcrtohn .

mouatNch -

hier im Verlag , Langgasse 27 ,

PSEIS ] [515513 ]5503 ]DM3
'
DM3 ]DM3 ]DM3 ]

Schlos ; freiheit - Loose
5Q

Null - und Zupfmaschinen billigst empfiehlt 6765

Fr . Becker , Mechaniker .

W

Biebrich - Mosbach
BierKad » . . . .

Dohheim . . . .

Grbeuyeim . . .

Rumbach . . . .

Schierstei » . . .

Souueuberg . .

M 145 ,

Carl Eller
, WOmrWl , Wedrigille 58 ,

empfiehlt sich zu allen vorkommenden Schlofferarbeiteu , sowie
Reparaturen bei sauberer Ausführung u . billiger Berechnung . 7644

Bestellungen auf das mit dem 1 . Juli 1890 beginnende
neue Vierteljahr beliebe man für

auswärts . . bei den zunächst gelegenen Post¬
ämtern (Zeitungs -Postverzeichniß No . 6549 ) zu machen .

Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Zweig -
Expeditione » errichtet und zwar in :

bei Theodor Hioemer ,

„ Johann Lnpp ,

„ Friedrich Gtt ,

„ Ortsdiener Stahl ,

Frau SchkinK Wwe . ,

„ tzonrad Speth ,

„ tzhriff . Wiesenöorn Wwe . ;

IV . Gesellschaftsspiel eröffne 30 . Juni . Außerdem
empfehle ganze , halbe , viertel und achtel Loose zu annoncirteu
Preisen . 11443

de Fallois , Haupt - Debit , SO Langgasse 20 .
Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nnßb ., matt und

'

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864

Dasselbe — gegründet 1852 — erscheint in einer Auflage von

— 11,000 Exemplaren
und darf sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Blatt der Stadt
Wiesbaden nennen .

Der KeMgs - Preis
des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wresbaden

» 50

Der Anzeigen - Ureis

beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile
15 Pfg . ; Preis -Ermäßigung tritt ein bei Wieder¬
holung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen
und zwar bei :

3 -maliger Wiederholung ........ 10 % ,
4 — 6 -maliger Wiederholung ....... 20 % ,
7 -maliger und öfterer Wiederholung . . . . 25 % .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den
Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosnngen ,
insbesondere die ausführlichen Lifte » der Preußischen Claffen -Lotterie , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer ,
Theaterzettel , Berichte des Standesamts , Fahrten -Pläne , Schiffsnachrichten , Witterungsberichte , Geldpreise re . re .

Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die nenesten Berichte über heimische und
provinzielle Tagesereignisse , über die Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - und
Stadt -Ausschusies , das Vereinswesen re . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur widmet der
redaetionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und giebt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
Bild sowohl über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , als auch über diejenigen im Anslande . Das
„ Wiesbadener Tagblatt " bringt unter der Ueberschrift „ Neueste Nachrichten " auch Draht -Meldungen wichtigen
Inhalts gleichzeitig mit anderen , auf gleiche Weise bedienten Morgenzeitungen , giebt „Haus - und landwirthschaftliche Winke "

,,
liefert Sport - und Patentberichte und Mittheilungen aus „Bädern und Sommerfrischen "

.

Reklamen : 30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .
Einzelne Nnmmern und Belege 5 Pfennig .
Beilage - Gebühr Mark 20 für die Stadt -Auslage ,

für die Gesammt -Auflage Mark 25 pro Beilage .
Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig . »
Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

, ,Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets
fesselnde größere wie kleinere Erzählungen , Plaudereien ,
Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Auf¬
sätze und ein reichhaltiges Vermischtes .

Zur Veröffentlichung von

Anzeige « aller Art

ist das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in
Wiesbaden und der Umgebend erscheinenden Blättern
das geeignetste und billigste und durch seine starke
Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung ,
namentlich auch in Fremdenkreisen ,
von unübertroffener Wirkung .

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

zum Preise von Mark 1 . 93 für das Vierteljahr einschließlich
Bringerlohn , jederzeit entgegengenommen .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen
innerhalb der hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche
Zustellung des Blattes ermöglichen zu können , im Verlag ,
Langgaffe 27 , — nicht bei den betreffenden Zustellungs¬
boten — erfolgen zu lassen .

1890 .

— II------ A
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Bedeutendste Fahrrad - Werke
des Continents .

WU ?

Miloh ^ Koohapparat

Blüthen

Begonien

2 5

Kinderstühle .
Laufstühle .
Badewannen ."
Waschzuber .
Trockengestelle .
Badeschwämme .

» E. ®

g ’

Neue Betten , neue Canape ' s , in Rips und Plüsch , billig

aWgeben Michrlsberg 9 , 2 St . l .

Ein - und zweithürige Meiderschränke billig zu verkav

Nerostraße 16 . 1 ° *

PW - Baby - Waagen
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen .

sind sowohl wegen ihres herrlichen Blätterschmuckes , wie wegen der Farbenpracht ihrer Blüthen
die effectvollste Pflanze sowohl zur Topf - wie zur Freilandcultur . Eine gut cultivirte Pflanzt
bringt jährlich ca . 200 je bis 16 Ctm . große Blüthen . Blüthezeit Juli bis October , November .

Während des Winters schläft die Pflanze , die sich bildende Knolle kann jedoch jahrelang zur
Weitereultur benutzt werden . Genaue Cultur - Anweisung enthält unser Catalog , welcher jede «

Auftrag beiliegt . Starke Sämlinge in den Farben : scharlach , dunkelroth , orange , rosa , gelb,
weiß , lachs und crsme , sortirt oder gemischt , per 100 Stück 10 Mk . 50 Pfg . , 25 Stück 2 M

80 Pfg . inet Verpackung . ( E . H . ä 1203 ) 175

Berge » & Co . , Kötzschenbryda - Dresden .

Wagendecken .
Wickel -Matrati
Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .

Fertige Gardia

Höchst „ prämiirte
“ Fabrikate , dauerhaft , elegant ,
preiewerth . 9174

Alleiniger Vertreter für Wiesbaden :

Mechaniker € > • Krcidcl ; Webergasse 42 .

Frankenburger & Ottenstein
,

Nürnberg .

Met i ieoteohea IleidwpM dfr . Armeei eit .

nach Prof . Dr . Soxhlet .

Wärmflaschen .
Waschbecken .
Bettkörbe .
Matratzen . I

Deckbetten .
Bett -Einlagen .

Baby - Bazar
H . Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Kinderwagen .

Reparatur . — Miethe .

Einzelne Wagentheile .

H
W
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in
,

Hof - Bierbrauerei 6 . Koch ,

KanzlerKanzler

>42 .

11505

9 '

Per

Weidig
’ s

1876er . 2 .40 1 .35»

1 .65. 3 .—

1 . 152 .—

1 .80 1 .—

Rüster Ausbruch , Med .- Wein 1 .80 1 . —chuifcmar

Dieselben nehmen auch Bestellungen entgegen .

Wiederverkäufern entsprechenden Rabatt .

Ifflenescher SJ ?
Carlowitzer ^ Hw .

Vorzüglich . kohlensaures Mineralwasser .

Ausgezeichnet begutachtet von zahlreich . Professoren w . Aerztew .

Niederlage bei Heinr . Roos , Metzgergasse . (K . a,16/4 ) 5

Per
i/a PL
1 . 15

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
ach . Eifert , Neugasse 24 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 .
0- W . Leber , Bahnhofstr . 8 .

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , KL Burgstrasse 1 .
Cari Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Emserstrasse IO .

Niederlagen bei den Herren :

Ed . Böhm , Adolphst ? asse ;
H . Neef , Rheinstrasse ;
Ohr . Ritzel , Wwe . , Häfnergasse ;
Carl Frick , Röderstrasse ;
F . Alexl , Michelsberg ;
F . Blank , Bahnhofstrasse .

ant ,
9174

äth «
fl -NP
nib « .
g W
iebtni
gelb,

3 M

) 175

Hof - Lieferant Seiner Hoheit des Landgrafen
Ernst von Hessen ,

Hanau am Hain .

Dieses mit Genehmigung Seiner Durchlaucht des
Fürsten von Bismarck so benannte ausser¬
ordentlich beliebte Bier empfiehlt und liefert frei

in ’s Haus die •

FlaschenMerhandlungv . M . Wirth
,

Mineral - Brunnen

xo9. kuertallung Fran ^

Für Milchhimdler .

Berliner Milchzeitung , einzigstes Organ für die Wahrnehmung

« Interessen der Milchhändler , erscheint jeden Sonntag zum

Lonn - Preis von 1 Mk . pro Quartal . Zu beziehen durch alle

‘aiferl . Postanstalten , sowie direct von der Expedition Berlin ,

ilalitzer - Straße 20 .
_______

wtgen Geschäfts- Aufgabe
fob einige Plümeaur , Kiffen , Jaquard - Decken , Spiegel ,
vorlagen , englische Messer - Pntzmaschme , Haustelegravh , sowie

Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .—

Tokayer
Tokayer Cabinet 1868er

Zfmd Vorlagen , englische Messer - Pntzmaschme , Haustelegravh , lernte
Dt

103 Cognac , Rum und Liqueure zu verkaufen Bahnhofstr . 13 . 11592

Spehner .

Herbste Aufträge
für die durch ihre hervorragende Leistungen in

Gemüse - Conserven
in Blechdosen

berühmte Fabrik von

Busch ,
Barnewitz & Co . ,

Wolfenbüttel ,
nehme ich schon jetzt unter aller Garantie zu ermässigten
Preisen gerne entgegen . 11671

Franz Blank »
Bahnhofstrasse 12 .

NB . Sonntags ist mein Geschäft bis 12 Uhr

Mittags geäflfriet . _________ .

Die feinste Tafelbutter : Hoeringhaueer Theebutter

der Genossenschafts - Molkerei Hoeringhausen . Verkaufsstelle

Schulgasse 5 . Preis Mk . 1 .30 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .25 . 11886

Restaurant Schützenhaus .

8 Minuten von der Dampfbahn . Schönster und

angenehmster Punkt Wiesbadens . Verzapfe außer

einem Hellen Export - Bier das so beliebte

fviünchener Löwenbräu , Wein , Apfelwein . Kaffee ,
tzalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit . Es ladet

Ugebenst ein ,
8937

Telephon No . 113 .
__________________

H . Schreiner .

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor
Dr . R . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

schwächlichen Personen empfohlen .

In Wiesbaden zu haben bei : 5191

2 Tassen , 3 Teller ,
jjH Ur beliebte Zwiebelmuster ,

11556

1 Ilaushaltungs - Artikel

tv n . N JSeugasse 9 .

ken .
itratz
ten .
her .
a .
trdim

des

„ Wiesbadener Tagbratt
"

zu 10 Kf - nnis das Ktiick zu haben

im Verlag , Langgasse 27 .

gy WicderverKLuser erhalte « ZtaSatt .
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Reisedecken .

Main .

8815

Möbel - und Vorhangs - Stoffe
Plüsch - , Rips - , Granit - , Cretonne - und . alle Arten

Fantasiestoffe .

Borden , Bordeaux - und Futterstoffe .

Tischdecken :
f . Velvet - , prima Mohair - , Plüsch - , Moquette - , Axminster -

und Fantasie -Decken in jeder Grösse und Preislage

Gardinen :

Engi . Tüll - , Zwirn - , Mull - , Schweizer Tüll - und Mull - ,
Franz . Guipure und Cluny - , weiss und ecru ,

von den einfachsten bis zu den hochfeinsten Arten .

Rouleaux - Köper
in allen Breiten , weiss und OCru .

Tischwäsche
( nur Handgarn - Waare und Rasenbleiche ) :

Gebild in Drell , Jacquard und Damast .
Handtücher und Küchenwäsche .

Teppiche :

Smyrna - , Velours - , Brüssel - , Tapestry - , Schottische
und Holländer am Stück .

Salon -
, Sopha - und Bettvorlagen

in allen Grössen und Arten .

Aechte orientalische Teppiche und Decken .

Treppenläufer :

Cocos - , Manilla - , halbwollene , wollene , Tapestry - , Brüssel -
und Velours .

Messing - Treppenstangen und Oesen .

Linoleum .

Cocosmatten
n allenGrössenaufLager,sowieAnfertigung nach Maass .

Portieren
in reichhaltiger Auswahl .

David Bonn „

empfiehlt zu billigen , festen Preisen

Gustav Schupp ,
39 Taunusstrasse 39 .

Niederlage von « f . <ü . Besthorn in Frankfurt am

Lager und Anfertigung von vollständigen

Betten «

Fertige Bettwäsche , Bettfedern , Schwan - und Eider -

Daunen . Matratzendrell , Rosshaare .

Bettköper und Barchent .

Bettdecken :

Waffel - , Pique - , Engi . Tüll - , Guipure - und Cluny - .

Weisse , rothe und buntfarbige

Wolldecken , Steppdecken
mit Baumwoll - , Woll - und Daunen -Füllung .

ISettleineii ,
Handgarn -Waare und Rasenbleiche , in jeder gangbaren Breite .

Weisse und farbige Damaste , bedruckte Cretonnes ,
Zanellas und Wolldamaste

zu Plumeau - Bezügen und Decken

Ä „ Georg Amendt „ „ „ |
M nb . Zuriickgesetate Vorgänge in guten Qualitäten zu ausserordentlich billigen Preisen . Ä

Photographien nacli der Natur
,

artist . Studien , weibl . und männl . Modelle , schöne Damen -

Portraits , Landsch . etc . , reichhalt . und schönste Collectionen !
Zur Probe : 100 Miniaturphotogr . und 4 Cabinetaufnahmen
Mark 5 .— (auch Briefm .) vers . ( W . acto 975/6 ) 8

Adolf Estinger , Kunstverlag ,

Budapest VI . ( Ungarn ) .

la körnigen Bienenhonig » tt W . 50 Pf .

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 8914

Lokal Sterbe - Bcrftchernngs -

Kasse .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß die Sterberenfi
von jetzt ab 500 Mark betrügt . — Die neuen Statuten iuerbt «

in möglichst kurzer Zeit unseren Mitgliedern durch den Kassel
diener zugestellt werden . 2 '2!

Wiesbaden , den 15 . Jnui 1890 .

______________________________
Der Vorst »and .

Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben

Domäne „ Armada
"

bei Schierstem .
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| Räumung meines Lagers
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ZU bedeutend redncirten Preisen
11394

zum Verkauf gestellt .

5

im
29

'

>da
"

crenh
werde »

Kasse «'

2Ä

;e .

S)

(Abtheilung für fertige Damen - Confection )
zu ermöglichen , sind von heute an sämmtliche noch auf Lager habende Confectiones , als :

Costnmes
,

Costumeröcke , Morgenkleider ,
Matinees

, Jaqnettes ,

Umhänge ,
Fichns

,
Blonsen

,
Tricot - Taillen

,
sowie Regen- und

Reisemäntel

Um mein enorm großes Lager
*

i

5 : fertiger Herren - 1 nd Knaben - Merüer - L
möglichst zu « buchen , habe ich mich entschlossen , in einem

vr Total - Ausverkauf - « |
sämmtliche Waaren zu e • w

nnvergleichlrch billigen Preisen
abzugeben , » o [,l wissend , dass bei den jetzige » ZeiweihSIE - n Mr durch Darbringung » e- mriii - - Otzser - m rasche -

R - suit - i zu erzicleu ist ,
$ a8 2o, „ tnWl ln gro6c , M - w - hl :

firaea - öülttote , fitran - iimlM Hmci - KtMtWliM Knm - WseiiiSM Amm - Kiik - A » « ,

Nrrmi - UM - AOgc . Kmen - GehlM - AiM tzmei - SUWA Arim - MMii , Hmm
- Me ,

Ncmii - Mseii . — innglhigs - yalctots md - AmiW .
— Kmvlii - AWSr md - iJaltto .

Ferner werden im Ausverkauf zu jedem nur annehmbaren Preise abgegeben :
.

Wllslhklhte Herren - und Rnaden - Amge , Leinen -
, Ludre -

, Cnehewire -
, Dreh -

, Moleskin - und tontudj -

R8cke, sowie Hoseui wnsGlyte ViqW - Wefleu u 3 M .

Es ist dadurch Jedermann Gelegenheit geboten , sich für wenig Geld gute und bestgearbertcte

moderne Kleidungsstücke zu beschaffen .

Bernhard Fuchs ,

34 Marktftraße 34 ,
vis - ä - vis der „ Hirsch - Apotheke "

.

2 Webergasse 2 .
Hotel Zais .

Um der vorgeschrittenen Saison halber die theilweise
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Kfililapparate ,

esles Insedcnpuker der Welt

System werden bestens besorgt . 11439

7988

Hfl . Schüler
Marktstrasse 26 .

Mm
Thurms

W * Ukberall zu Huben, wo man das

Plakat „
Der Inseetenjäger “

sicht.

In Wiesbaden bei liouis Schild , Droguerie ,
Langgasse 3 . ( Stg . 100/4 ) 5

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne ,

nur beste Fabrikate , empfiehlt

la emaillirte Blechwaaren ,
Holzwaaren , Lackirwaaren , sowie sämmtliche

Haus - und Küchengeräthe , 10985

Stifte u . Werkzeuge etc . für den Hausgebrauch ,
Kochherde , Oefen und Gartenmöbel .

XXXXXXXXXtXXXXXXXXX ▼▼▼▼▼▼

Fussbodenlacke
In Del und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

Conrad Krell
,

Haus - tu Küchcngcrütbe- Magazin
38 Saalgasse 38 ,

neben Herrn August Engel ,
empfiehlt :

Oold - Gream - Seife
von Carl John & Co . in Berlin N . u . Köln a . Rh .

ist nnubertroWen gegen rauhe und spröde
Haut und namentlich Damen zur Erhaltung

eines schönen Teints zu empfehlen ,
ä Packet ( 3 Stück ) SV t » fg .

zu haben bei
C . Brödt , Albrechtstrasse 17 a .
Theodor JLeber , Saalgasse 2 .
A . Cratz ( Inhaber Dr . C . Cratz ) , Langgasse 29 .

Eisschränke ,

Fliegenschränke ,
Eismaschinen ,

Ern gebrauchtes Halbverdeck , ein gebrauchter , Doppelspänner -
Wagen sind sehr billig gu verkaufen Walramstraße 37 . 11796

Mottenpulver !
Ohne Naphtalin - Geruch . 11184

H . J . Viehoever , Marktetrasse 23 .

Motten
und anderes Ungeziefer werden aus Möbel , Betten , Pelzen
u . s . w . , ohne die Gegenstände aufzuarbeiten , dauernd entfernt .
Näheres bei P . Weis , Tapezirer ,

, Moritzstraße 6 . 8956

Fleischhackmaschinen ,
Brodschneidemaschiaen ,
Reibemaschinen ,

nuMiapp » ! OK ?, P etrolenmherde ,
Kaffee - u . Theemaschinen , Einmachgläser ,

Dampf - Rotzhaarspinnerei ,

garanttrt ohne jede Beimischung von Pflanzenfasern , empfiehlt
von 1,20 bis Mk . 3 per Pfd . die Fabrik - Niederlage
Biebrich . Comptoir und Lager Wiesbadenerstraße 47 . 8857

XXXXXXXXXXoXX XX xxxxxx

x Grösstes Lager an hiesigem Platze , £

8 Eisschränke
,

*
X hochfein eigenes Fabrikat ,

hochfein X
X in bei in X

8 M Hermann Kaesebier
,

lta ” r ’ 8
8 Kirchgasse 43 ,

ö
S von 30 Mark an bis z « 400 Mark . M
S Gleichzeitig empfehle ich mich zu Anlagen von Kühl » M

Jammern aus verzinkten Eisenplatten ( speciell für jS
X Metzger und Restaurationen ) , sowie zum Anfertigen aller X
X Arten Gisschränke , Eisbüffets , Eiskisten und X
w fämmtlicher in dieses Fach einschlagender Artikel unter ij »
C Garantie für gründliche Durchkühlung .
fi NB . Reparaturen , sowie Umänderungen in neueres fi

in “ wurde auf der Jubiläums - Hunde - Ausstel -
111 lung in Cannstatt - Stuttgart 1889 prämiirt .
in “

vernichtet augenblicklich Schwaben ,
111 Bussen und Wanzen .

1
“ tödtet sofort Flöhe , Ameisen ,

Kopf - und Blattläuse .

1
“ ist sicherster Schutz gegen Motten und

Schaben in Pelz , Kleidern u . s . w .

in “ wird nur in Gläsern L 30 Pf . , 60 Pf . ,
111 1 Mk . , 2 Mk . und 4 Mk . verkauft .

jn “ wird am besten mit einer Patentspritze
111 ( ä 50 Pf . ) angewendet .

jn “ muß man verlangen , um das „ Wechte "

111 zu bekommen .

! Thurmelin

—



Tapeten

« w - dM - n : x -ruggass - » 7 .

M
.

Anerbach
'

sist " $ * “ ± ? effen

Empfehle mein reich assortirtes Lager sämmtlicher Neuheiten eu billigsten

Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .

i Fünf Stück neue 2 - thürige Kleiderschränke ä 40 Mk . , gr .

I einthüriger 30 W . , sowie Polstermöbel in großer Auswahl

I 23 Friedrichstraße 23 , 1 . St .

— Billigkeit .. .. .

Gediegenheit der Ausarbeitung
und vorzüglichem Sitz der Garderoben .Herren - Schneiderei

,

1 Belaspeestrasse 1 ?

am neuen Rathhause ,

direct hinter dem Museum ,

Grösste Auswahl in Stoffen .

Anzug aus Tropical *

leichtester reinwollener englischer Buckskin , waschbar ,
Mk . 70 . llo » u

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben be :
u

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Vor 7 Uhr Abends J & Ä - Anzeigen für die Kölnische Zeitung
™ Wenden Tage . Billig . Be ^ cbeu ^ ________________

Brn . t VUt . , , Webexg ^ 3 . WW

(2 . Forts .)

Urrsolte «

Novelle von K . Wek » .

zurück und sagte : „ Aber Du weißt ja das Alles — eS wäre un¬

nütz , es zu wiederholen — ganz unnütz ! " und dann ging ste an

die Mauer und sah auf Rom hinab . Er folgte ihr langsam , stand

still neben ihr , sie hörte nichts als seme erregten Athemzüge .

Vielleicht suchte er nach Worten , vielleicht drängte er du zurück ,

welche über seine Lippen wollten .

Da klang laut die Glocke von drüben durch die Still « . Andere

begehrten Einlaß . Sie sagte gleichmüthig :

„ Nun ist eö mit dem tßte - a - t6te unter der Tasso - Elche

„ Wir werden uns Wiedersehen, " antwortete er , „ denn jetzt

ist es an mir , zu reden . Wie eine Anschuldigung hast Du es

Öe ' a0g{Vanttt)oit « te nicht . Der jetzt völlig blätterlose Zweig glitt

aus ihrer Hand in die Tiefe , denn seine Finger hat en
^

m,t leisem

Druck die ihrigen umspannt . „ Octavia , Du bist eine wahre Natur ,

flüsterte er leidenschaftlich bewegt , „ sage mir , hast Du ° n Mlch

gedacht ? Du warst bald hier , bald dort , hast Du an mich zu¬

weilen gedacht ? "
t

Sie schlug die großen Augen zu ' hm auf .

„ Meinst Du , Ralph , es gäbe einen Platz in der Welt , an

dem ich geweilt und nicht an Dich gedacht hatte ?

Er stieß einen leisen Schrei aus , halb jauchzend klang er ,

dann folgte er der Frau , welche diese Stelle verlaßen wollte , ehe

eine Gruppe von fünf Fremden sich ganz genähert hatte .

Als sie an der Pforte waren , sagt « sie : » Dein « Tochter gleicht

Mn liebes Kind , zart und gut — ste hat gelitten . Erst

vor Wochen hat sie die Trauer um die Mutter abgelegt .

Vielleicht hatte Octavia das gar nicht gehört .

Als sie an der Kirche vorbei kamen , trat eint kleine , blonde

Dame über die Stufen und eilte auf sie zu .

„ Ich liebte meinen Vetter,
" fuhr Octavia fort , » sein Rang ,

sein Vermögen stimmte mit dem meinen , das genügte der Mutter ,

sie gab schnell ihre Einwilligung , denn die erwachsene Tochter war

L unbeauem Und so war ich mit 18 Jahren eine Frau , ge¬

feiert in der Gesellschaft , und eine Zeit lang fand ich auch Gefallen

daran , — bis ich gewahrte , daß eine Redensart der andern glich ,

eine Saison der anderen , und daß nur Frisuren und Toiletten

weckselten bis ich begriff , daß die Menschen weniger gut und viel

kleinlicher
'

waren , als ich gedacht , bis ich in die Schule
^

des Lebens

gegangen war und mich gereift fand mit dem Zeugniß » Unglück «

in der Hand . Ich nahm es tapfer , sch hatte keine Vorwürfe für

Victor , wenn er kühler und gleichgültiger wurde , ich machte keine

Eiiersucktsscenen , wenn er Damen der Gesellschaft verehrte , wenn

theilne ^nend
"

Seelen mir die Geheimnisse enthüllten und mich mit¬

leidig trösten wollten . Und ich fragte nicht , was die Toiletten kosteten ,

die er für Ballettänzerinnen und Soubretten kaufte . Ich hatte

eine Niete in der Lotterie des Lebens gezogen — das war Alles .

Mir blieb noch viel , Rang , denn ich hatte starkes aristokratisches

Gefühl , die Bücher , die Kunst — und vor Allem blieb ich mir

selbst Als meine Mutter plötzlich in einer Theaterloge starb ,

agte die Welt : - Die glückliche Frau ! Sie ging o heiter durch s

Leben — sie verstand es zu genießen . Sie hat selten geweint

und nun auch solch
' ein Tod ! Mitten m Anhbren schöner Mustk ,

umgeben von Freunden , schmerzlos — und vor allen Dingen starb

ie zu rechter Zeit , ehe sie alt und häßlich wurde und dre , welche

ie feierten , ihrer Schönheit und ihres Geistes wegen , sich von

hr abwandten . « In die Zurückgezogenheit , zu welcher mich der

Tod dieser Frau , mit der ich so wenig gemein hatte , zwang , —

k ° ^
E ? versagte ihr die Stimme , sie hatte zuletzt monoton ge¬

sprochen , als säße sie in einem Beichtstuhl . Jetzt sprang ste auf ,

trat ein paar Schritte vor , wandte den Kopf halb über die Schulter
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„ Ah , Gräfin , liebe Gräfin ! Sie hier oben ? Ein schöner

Morgen , aber drinnen ist
' s falt . Ich rette mich , während meine

Freunde dem tobten Dichter — Lasso , nicht wahr ? — die schuldige

Ehrfurcht erzeigen . Besuch ist sehr hübsch,
"

setzte sie leiser hinzu
und fixirte dabei den Begleiter Octaviens , „ aber savez - vous ,

manchmal ist
' s auch gene ! Wenn man Alles sehen will ! Mon

dieu , es giebt so viel Dinge , nach denen das Reisepubltkum em -

pressirt strömt und die wir Habitues von Rom gar nicht beachten .

Ich für meinen Lheil lasse solche tobte Dichter tobt sein — mit

unfern lebenben Größen , c ’est untre chose ! Liebste , bei Ihnen
vergißt man immer , baß Sie auch bazu gehören ! Ihr letztes

Buch soll ja so außerorbentlich schön sein — ich hörte bavvn !

Bon wem boch ? Ach , von Chiari , — nein , von Baron Meyrissen !

Es kam mir noch nicht in bie Hände , man hat so viel zu thun ,
der Winter ist angreifend , finden Sie nicht auch ? Vielleicht leihen
Sie es mir einmal , nicht wahr ? Sie sind ja immer die Güte

selbst . Und wie comme il faut Sie heute wieder aussehen , frisch ,
animiri ! " Ein neuer forschender Blick streifte Ralph Wido . Paris ,
der Umhang , was ? Unverkennbar ! Haben Sie gestern auf dem

Pincio die Fürstin Orlandini gesehen ? Quel genre de toilette !

Und sie schminkt sich zu sehr . Ach , man erzählt sich
" — sie

hielt mit beiden Händen Octaviens Finger fest , lauschte auf Schritte
in der Kirche und fuhr fort ; „ Man erzählt sich nette Dinge über

die gefürstete Amerikanerin ! Monsieur le Prince soll es schon
deutlich zeigen , daß er nur die Millionen hat heirathen wollen .

Ach , ich weiß überhaupt so viel — "

„ Ja , Sie pflegen stets unerschöpflich zu sein,
" sagte Octavia

ungeduldig .
Frau von Mauroner nahm das als ein Compliment . „ Es

gehört nichts dazu , tote ein wenig Interesse für seine Nebenmenschen .
Und ich habe ja so viel Zeit , ich nasche nur ein wenig von den

schönen Künsten — und das Leben ist auch eigentlich so kurz ,
daß man zu nichts Ernstem Zeit hat . Finden Sie nicht auch ? "

„ Kurz ? " wiederholte die blasse Frau , „ ich entdecke große

Längen darin ! "

Die Andere lachte . „ Za , Sie — Sie sind neben une femme
savante — " bann schob sie coquett bie Fußspitze vor unb blickte

darauf nieder . Apropos , schöne Künste — unser „ Gott der Malerei "
,

Dem wir hier alle den Hof machen , soll ja im Begriff stehen , sich
mit der bleichsüchtigen mageren Dame zu vermählen , die ihm ge¬
folgt ist .

"

„ Nein,
"

sagte Octavia ernst , „ Andreas Sirius ist wohl nicht

dazu fähig — solche Damen liebt man , aber man heirathet sie
nicht .

"

Frau Else von Mauroner klatschte in die Hände und hüpfte

fast vor Vergnügen .

„ Meine Beste , was Sie altmodisch sind ! Das empechirt nicht

mehr , bas ist ja pikant — unb wenn man selber nur ber Helb
des Abenteuers war , so ist bas ja auch nicht schlimm , nur eine

Reparatur .
"

„ Sie haben Recht , ich bin altmobisch .
"

„ Ach , bazu finb Sie eigentlich viel zu gescheibt ! " Mabame

Mauroner rieb vorsichtig mit bem Tuche über bie Lippen . „ Unb

Ihre Bücher finb boch auch gar nicht so furchtbar moralisch — es

kommen , wie ich mich erinnere , in Ihrem Romane „ Berenice "
ganz

natürliche Menschen vor . Ah , Ihr Cavalier scheint ein wenig un¬

geduldig zu werben — schabet nicht , wenn man eine schöne Frau

begleitet , so muß man nothwenbig etwas Unbequemlichkeit mit in

ben Kauf nehmen ! Schön unb berühmt , liebste Gräfin , Sie finb

eigentlich recht beneidenswerth ! Ihr Frauen mit berartigem Renomme

bleibt interessant unb habt Eure Rolle nicht ausgespielt , wenn bas

Bischen Schönheit unb Jugend vorbei ist . Wenn Ihr mit grauen

Haaren in eine Soiree tretet , seid Ihr noch ein Evenement . Ah ,
da fällt mir ein , ein neuer pikanter Scanbai , bie grauen Haare

bringen mich barauf . Denken Sie nur , bie kleine Baronesse
Grünspan — nun , ich komme eigens einmal , um Sie Alles wissen

zu lassen ! "

„ Auf Wiebersehen also,
" sagte bie Gräfin , ber lebhaften

Dame ihre Hänbe entziehenb .

„ So eilig ? "
fragte biefe . „ Ah , auch wohl Pflichten ber Gast -

freunbfdjaft ? " unb ba Jene nicht antwortete , ergab sie sich unb

sagte resignirt : „ Abieu , liebe Gräfin , auf ein balbiges Plauder¬
stündchen ! "

Dann nahm sie bie Lorgnette unb blickte ben beiben borfü?
wachsenen Gestalten nach .

H

„ Wen hat sie benn ba , die sainte Comtesse ? Ein interessanter
Mann . Unb baß sie ihn nicht vorstellte ? Unb hier oben in San
Onofrio , sie , bie sich sonst mit Niemandem draußen zeigt ? Ich
bin boch eigentlich sehr neugierig , zu wissen , wer bas ist ! "

Schweigenb , wie sie hinaufgestiegen , schritten bie Beiden
wieder Stufen und Straße hinab , bei ben Colonnaben winkte bie
Gräfin einen Wagen heran .

„ Auf Wiebersehen ! "
sagte Ralph Wido , als er ihr hinein

geholfen .
*© ie beugte das Haupt leicht ; war es Zustimmung ober ein

Gruß bes Abschieds ? Dann rollte ber Wagen davon . Der Man »
mit bem ergrauten Haar sah ihm nach .

„ O , ich werde nie , nie die Worte vergessen , welche sie da
oben geredet : » Meinst Du , es gäbe einen Platz in der Welt , an
bem ich geweilt unb nicht an Dich gebucht hätte ? « Octavia , wir
haben Beibe nicht überrounben , — Du nicht , ich nicht — unb es
hilft nicht , uns belügen , bie Wahrheit schaut uns an aus unser
Seiber Augen .

"

* *
*

Fräulein v . Schrader und Gertrud warteten schon fünf
Minuten auf das Erscheinen Ralph Wido ' s am Kaffeetisch . Es
war so gegen seine Gewohnheit , sich zu verspäten , daß Gertrud
besorgt zu ihrer Erzieherin trat .

„ Papa war gestern zerstreut und klagte über Kopfschmerz ;
ich fürchte fast , es könnte ihm schlechter geworden fein ! "

Fräulein Elvira strich mit den hageren Fingern über die
schmale Kinderhand .

„ Meine Theure , alle Männer sind ein ober bas anbere Mal
zerstreut , ber Pünktlichste ist gelegentlich unpünktlich .

"

Das blonbe Mäbchen hatte ein allerliebstes Lachen .
„ Papa , liebes Fräulein , ist ja niemals wie anbere Männer ."

Die kleinen Locken der Dame tanzten an den bleichen Schläfen
auf und nieder . „ Meine Beste , es wäre ja erdrückend , wollte
er ganz Vollkommenheit fein .

"

Gertrud verzog ben Munb ein wenig . „ Sie müssen aber boch
zugeben , daß er bisher nie , nie warten ließ , daß es unmöglich
gewesen wäre , ihn ber geringsten Rücksichtslosigkeit ober Nach¬
lässigkeit zu zeihen — unb ich bin doch nichts , als sein Kind —
andere Väter . . . "

„ Und ich,
"

fiel Fräulein Schrader ein , „ könnte mit demselben
Recht sagen : ich bin in seinem Hause nur die Erzieherin unb habe
die Egarbs einer Fürstin genoffen . Das charakteristrt aber immerhin
nur den gebildeten und gutherzigen Mann , unb wenn einmal eine
kleine Abweichung ftnttfinbet , ja , wenn wir eine Achilles - Ferse ent¬
decken sollten ist , so ist es an uns , geduldig zu sein .

" Sie seufzte
dabei leise , als ahne sie bereits das Heraufziehen eines Unheils .

Gertrud spielte mit ben silbernen Porte - Bonheurs an ihrem
linken Arm . „ Mein Papa unb eine Achilles - Ferse ! Er ist ein
Jbeal ! Unb haben Sie vergessen , weich

' eine Engelsgebulb er mit
ber leibenben Mama gehabt hat ? "

„ Gewiß nicht , Kleine ! Unb er ist auch ein Ideal , unb ich
sage nur , wir müffen im Leben auf Schatten gefaßt fein , wenn
wir viel Licht sehen . "

Elvira v . Schraber war burch eine harte Schule gegangen unb
kannte bie Menschen . Aus einer alten , aber sehr verarmten Abels -
familie stammenb , mit Ansprüchen unb Ansichten erzogen , bene »
bie Wirklichkeit nicht Stanb hielt , sah sie sich nach bem Tobe der
Eltern in ihrem vierundzwanzigsten Jahre gezwungen , sich selber
zu ernähren . Es war nicht leicht , und sie konnte auf viele thrünen -
reiche Jahre zurückblicken , in denen sie das Lehrgeld für bie Zu¬
kunft entrichtete . Im Hause Ralph Wibo ' s hatte sie eine bauernde
Heimath gefunden .

Jetzt trug sie die Seidenkleider , zu denen sie ihre Mutter
für berechtigt erklärt hatte ; zwischen den Löckchen , die ergraut
waren , blitzten Brillanttropsen , im Hanse Wido wurde königlich
geschenkt . Aber das alte Fräulein sann oft mit einem bitteren
Lächeln über bie Wahrheit nach , baß Alles im Leben zu spat
kommt . Resigniren lernen unb bemüthig werden , war auch für
sie eine schwere Arbeit gewesen .

( Fortsetzung folgt .)
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Zweiter Theil

Brochirt Mk . 5 . —

11846

ffentlich gegen baare Zahlung .

Wiesbaden , den 24 . Juni 1890 .

Die Lieferung von ca . 550 Laib Brod und 10,000 Stück

Pröbchen pro Monat für die Cantine der 2 . Abtheilung Feld -

Urtillerie - Regiments No . 27 soll vom 1 . Juli d . I . anderweitig
ergeben werden .

Gef . Offerten find bis zum 27 . er . an die Cantine - Commission

änzureichen , woselbst auch die Lieferungs - Bedingungen Vor -

Nittags zwischen 10 und 12 Uhr eingesehen werden können .

Die Cantinen - Commission 395
der 2 . Abtheil . Nass . Feld - Art . - Reg . No . 27 .

von

Alfred Freiherr von Oberstem

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 26 . Juni , Mittags 12 Uhr , ver¬

steigere ich auf freiwilliges Anstehen in dem Pfandlocal Kirch -

gass- 47 nachverzeichnete Gegenstände , als :

Ein Pferd mit Pferdegeschirr « nd einen
Karren ,

In Kürze erscheint :

Kritische DemerKimgrn
über Heinrich non Kybei ' «

Alte Vi ® läsae
von Mathias Klotz , vorzüglich im Ton , zu äußerst billigem
Preise abzugeben .

A . I Ernst , Musik .- u . Jnstr .- Hdlg . , Nerostr . 1 .

Hochachtungsvoll

H . Markloff
, MoHtrgoITt 15 ,

Möbel - und Getten - Fabrik und - Lager

. Ich verkaufe mein enormes Lager in Möbeln , Betten , Spiegeln , Teppichen re . , welches in den vier Etagen des

Vorder - , Seiten - und Hinterbaues Mauergasse 15 ausgestellt ist , tOtfll Kits ,
indem ich unbedingt Platz haben muß für

die täglich fertig werdenden Möbel , und um

dieses zu erreichen ,

werden die sämmtlichen am Lager habenden Möbel noch viel billiger als seither ausverkauft bei bekannt solider Arbeit , als :

ca . 10 Salon - Garnituren in glatten und gemusterten Plüschen , 50 compl . feine elegante franz . Betten mit hohen Häupten ,
gewöhnliche lack . Betten , Kameltascheu - Sopha mit Sessel , Divan , Ottomanen mit Moquet - und Plüsch -Bezug und mit
Decken drapirt , Parnclsopha

' s , einzelne Sopha
' s und Sessel , ca . 20 Büffets in Eichen und Nußbaum , 12 compl . matte und

blanke Nußb .- Schlafzimmcr , 80 Waschkommoden und Nachtschränkchen mit und ohne Marmor , 70 lackirte und polirte Kleider - ,
Bücher - und Spicgelschräuke , 25 polirte Nußb .- Kommoden , Sekretäre , Herrn - Büreaux in großer Auswahl , event . mit Tisch ,
Sopha und Stühlen , ca . 35 ovale , viereckige , Auszug - und Schreibtische , 100 Spiegel in den verschiedensten Größen , mehrere
100 Stühle , gewöhnliche bis zu den feinsten Rohrstühlen , Kleiderstöcke , Handtuchhalter , spanische Wände , 30 elegante Verticow -
und Gallcricschränke , Vorplatztoiletten , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten , Plümeaux und Kissen , Teppiche , am
Stück und abgepaßt .

Zur gefl . Besichtigung meines Lagers lade höflichst ein .

Ausstellung und Verkauf Manergasse 15 , in meinen Geschäftsräumen .

Der zweite Theil der Kritischen Bemerkungen bespricht den

3 . und 4 . Band des Sybel
'
schen Werkes und sucht nachzuweisen ,

daß das viel Neues und Interessantes bringende Werk in der

Hauptsache eine nationalliberale Hymnologie Bismarck ' s ist , so

daß es nicht das bringt , was nach dem Titel zu erwarten stand .

____ __________________________ 11820

Billig zu verkaufen 2 - thüriger Kleiderschrank , 1 Bett
60 Mk . , 1 Bettstelle ( Eisen ) mit Matratze und Keil 10 Mk . , ein
ovaler Tisch 12 Mk . , Deckbett mit 2 Kissen 18 Mk . Röderstraße 17 .
Zu beachten Hinterhaus 1 St .

________________
Ein zweithürig ?r Eichen - Kleiderfchrank zu verkaufen

Bahnhofstraße 13 . 11828

Eifert , Gerichtsvollzieher .

Wir empfehlen unsere vorzügliche
5 Pfg . - Cigarre „ Manuela “ ä Mk . 4 .80 per 100 St .
5 Pfg . Cuba Land per 10 Stück - Paquet ä 45 Pfg .
5 Pfg . amerik . Plantagen per 10 Stück - Paquet 45 Pfg .

Pfg . Brasil - Cigarre „ Margarita “ ä Mk . 5 .70 per 100 St .
:8 Pfg . „ „ El Principio “ ä Mk . 7 .50 per 100 St .

10 Pfg . rein Havanna „ La Caza “ ä Mk . 4 . 75 per 50 St .
10 Pfg . „ „ „ La Mentaneza " ä,Mk . 4 .75 per 50 St .

Großes Lager von Importen ,
sowie Bremer und Hamburger Cigarren .

Cigaretten in jeher Preislage . 11844
Neumann & Edelstein , Langgasse 6 .
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far

M

eiiE . F . 300 postlagernd erbeten . 11654

eh

zu kaufen gesucht . 11246
Si

D

E -
11674

E

$

S

«

geltend machen zu wollen .

1

6

Max Loewengard ,
Dotzheimerstrahe 30 a .

r

w

Übe
der

_____________
H . Mais , Faßhändler , Adlerstraße 55 . .

Eichhörnchen - Triller zu kaufen gesucht Kl .
'

Weberg . 10,1

Grosses Lager
in

Hut -
, Band -

,
w

Sammet -
, Spitzen - und Modewaaren ,

Weber gasse 3 . nsss

200 Meter Znun
kauft Pagenstecherstraße 1 , 2 Tr .

Wegzugs halber
bitte Alle , welche noch Forderungen an mich haben , dieselben
bei Herrn Dr . Oswalt , Bleidenstraße , Frankfurt a . 9 >L ,

Eine Rauih - Tabakdose von Marmor , mit 1 — 2 Verschluß,
deckeln , zu kaufen gesucht . Franco - Offerten mit Preisangabe
postlagernd unter Z . 340 .

Ein Glasabschlust , circa 3,58 Nltr . hoch und 2,30 Met »
breit , zu kaufen gesucht Louisenstraße 2 , Part , rechts . 11718

Crepe ,
Grenadine ,

Besätzen für Kleider .

Trasier - Hüte
in jeder Preislage stets vorräthig .

als : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape

'8,
Schlafsopha

' s , Chaise - longues , Sessel zu Bert oder zu verir .

Mi Sitz - od . Liegew ., doppelt ausgl '
eW ' GMW » - * ' schlagen , m . abnehmbarem Veck

Belociped - Rädern , einzelne Verd . , Räder und Kapscll
( Matratzchen gratis ) .

Bettfedernreiuignug . Freitags wer¬
den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 4375

Etwas wirklich Rheingauer Weiy -

essige und Essige von

vorzüglich . Wohlgeschmack

MMM der RhMMuer Wemestz - Mbrik Md

WM - tzMdlW M

Martin Prinz in Schierstem i ” ” 6S “ e

Z « haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen - , Delicateß -

Handlungen und Apotheken .

Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an . 7969

Für Kapitalisten .

Der Besitzer eines sehr großen Braunkohleuwerks ht
schönster bester Lage , an Bahn und schiffbarem Main , in Hesse »
mächtig , Tagebau , im Betrieb ( Preßklötze ) , sueht zur Erricht

'

einer nachwersl . hochrent . Briquetfabrik ( über 10 %
und später viel höher ) noch einige Betheiliger . Von fach,
männischen Autoritäten liegen Gutachtung und Berechnunge »
vor . Jos . Imand , TaunuSftraste 10 . 203

> nr 2 Pffl, gute Kernseife ,
Waschlefc

,
ii r nf Besen , Bürsten . 2 St . Pntzlunipen / - E Df
40 II . S Äeu ^ asse S . 40 11 .

11519

Getragene Kleider , Schuhe , Uhren , Goldwaaren ,
Möbel re . werden gekauft Frankenstr . 9 . Leopold Herz ,

Gesucht ein gut erhaltenes kreuzsaitiges

Pianino .

Offerten mit Preisangabe und näherer Beschreibung unter

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 3936

Mehrere Bände Etüde » von Lzeruh , Heller , Cramer ,
Bach , Symphonien von Mozart u . A . billig abzugeb «
Wilhelmsplah 9 , 3 St .

Watärftf sucht eine junge Dame zu einer Rhein .
O ' Hf fahrt nach Rüdesheim ev . Coblenz . Adr .

unter „ Bheiinfahrt “ an die Tagbl .- Exp . erbeten .
_________

*

Eine arme gedrückte Wittwe mit sechs Kindern
bittet geehrte Herrschaften um ein Darlehen von 200 Mark , um ein
kl . Geschäft zu gründen u . sich ehrl . ernähren zu können , auf später ,
Zurückzahlung . Näh . in der Tagbl . - Exp . 11831

EMMI Äaufaelucke
'

M

Äfa itttinpr MgNN <mit schneller , schöner Handschrift )
15/111 | Uliyu sucht Beschäftigung in schriftl . Arbeiten .

Gefl . Offerten unter 18 . M . 11 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

zum Bügeln wird angenommen , schnell und

billigst besorgt Feldstr . 19 , Hth . 1 . St . , Frau
Möhler , Wwe . Daselbst sucht auch eine geübte Friseurin

noch Damen bei billiger Bedienung .

sowie Kleider und wollene Wäsche
wird schon und billig besorgt . Näh . Ecke

der Rhein - und Moritzstraße , im Laden .

Ohr . Gerhard , Tapezirer , Webergasse 54 .
E . Ottomane , r . Plüsch , b . zu vk . Schwalbacherftr . 29,1 . 11673

Dreißig zum Anschlägen fertige Einsteckschlösser zu v»
kaufen bei B . Sauer , Schlosser , Grabenstraße 30 . 11822

Gebrauchter Reisekosser billig zu verkaufen Kirch¬
gasse 29 , Comptoir . 11824

®ln kikg . KiOermligell Ä ' Ä ' Ü
kaufen . MH . in der Tagbl .- Exp . 11803

Packkisten zu verkaufen Kirchgasse 2 , Eckladcn . 9tiÄ

t
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Lenons de conversation fran ^ aise par ub

Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erst . Nerothal 7 . 798Ö

M Familien - Uachrichte « p

Zimmerspane
10941

Z

11671

t

4-

mmmh

11246
: 55 .

ideru
um ein
spätere
11838

Rhein .
Adr .

sage ich meinen innigsten Dank .

KaroLine SneU

19 in
Hesse » ,
Srricht .
10 oA

1 fach,

rangt »
. 203

fiten ,
Serz .

Mal -
, Zeichen - und Kunstgewerbe - Schule ,

Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747

H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher
Theilnahme bei dem Tode meines lieben

Mannes , des ii588

fiönigl AmWeriltztmttz « . v .

Pariser JFriseuse .

Unterricht wird billig ertheilr Faulbrunnenstraße 7 , 1 . St .

Eine staatlich geprüfte Lehrerin ,
wünscht noch einige Privat -

stnnden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 5763

l Uerloren . Gefunden Hi

Mn neuer Schnepplarren zu verkaufen Karlstraße 32 . ™ ~ ---- ■ - - - -
inR77

■
© in dunkelgrüner 5 . . . 7 798Ö

^ eisernem Heizgestell zu verkaufen Martinstraße 7 .
"

Ein 4 - rhetligeS , großes und 2 Heinere ^ tascheugeftelle zu

« kaufen Bahnhofstraße 13 .                 11667
^Aochherb , transportabel , wegen Uebcrsluß billig zu ver -

» ifen .         O . Sch wene , Webergasse 42 .

unter

1165f
cschW
Umgabt

Meter
11718

nach Nord - England eine junge Dame (unter 25 Jahren ) von

distinguirter Erscheinung und feinsten Manieren als begleitende
Erzieherin für mehrere junge Damen ( 16 — 18 Jahre ) .

Bedingung perf . Französisch und vorzügliche musikalische Kennt¬

nisse .
'

Off . möglichst in englischer Sprache unter T . R . 53

an Rud . Messe , Wiesbaden . (Auftr . -No . 1192 ) 9

Perfekte Kammerjungfer , sowie eine Küchen - Hans -

Halterin mit gute « Zeugnissen , durchaus selbst¬
ständig in der feinen Küche , in ein fürstliches Haus
gesucht . Wintermeyer

’ s Büreau , Häfnerg . 15 .

Tüchtige Rockarbeiterin dauernd gesucht . Näheres in der

Tagbl .- Exp . 11816

m Nlädchen zum Kleidermachen gesucht Kirchgasse 37 , 2 St .

3
a Flickmädche » gesucht Rheinstraße 77 .

karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Part .

Ein blindes starkes Zugpferd zu verkaufen
in Biebrich , Amöneburg , bei 11 . Scherer .

Arbeitsmarüt jüS
(Eine Sonder -AuSflabe dcS „Arbeitsmaikt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint
Abend- 6 Uhr in der Expedition , Langgasie 27, und enthält jcde- mal alle Diensi
und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer dcS „Wiesbadener La

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Pfg .)

Meibtiche JJ er ( um en , die Stellung finden ,

besucht

Feuerwehr .

Zu der Beerdigung bes Feuerwehr -Führers Herrn

Peter Thur «

werden die Führer der Feuerwehr ( ohne Uniform )
hiermit eingeladen . Dieselbe findet Mittwoch Nachm .

5 Uhr vom Sterbehause , Schachtstraße 24 , aus statt . 395

Der Branddirector . Scheurer .

Verloren
ein Portemonnaie . Abzugeben gegen Belohnung „ Schwarzer

Bock "
, Kranzplatz .

Verloren am Montag Abend eine Börse mit Geld , sinder

erhält Belohnung Geisbergstraße 5 , II .

Die Dame , welche das Armband im „ Bahnholz "
gefunden hat ,

wird gebeten , dasselbe Webergasse 56 , 1 St . abzugeben .

Eine Photographie verloren . Abzugeben gegen Belohnung

Steingasse 23 .
Ein zahmer grünlich gefiederter Kanarienvogel ist entflogen .

Um Zurückgabe wird gebeten Leberberg 1 .

Belohnung !
Kanarienvogel entflogen Rheinstraste 80 , I .

Angemeldet bei der König ! . Volirei - Dtreelio « .

Brrlorcur 1 Brillantnadel , 1 Portemonnaie Imit Geld , 1 Kinderschuh ,
1 Siegelring , gez . A . Gh, 1 Streichhölzerbüchse , 1 Armband , 1 Lorgnette ,
1 Brosche , 1 Medaillon .

Gefunden : 1 Kneifer , 1 Picke , 6 Taschentücher , 1 Erinnernngsmunze
1 Armband , 1 Hut , 1 Peitsche , 1 weißseidenes Taschentuch , 1 Schirin .

3938

gramer ,
zugebe«

Backsteinmeiler ,

aet 100 Mille haltend , zu verkaufen . Gute Abfahrt .
'

Näh . in

« r Tagbl . - Exp .______________________________
H638

Bmmstützcil , Bohncustangkn , Waschdlöüc
g , s . w . empfiehlt Lu Kehna , Hellmundstraße 43 . 11684

( große junge deutsche Dogge ) zu
Auzoner Duno verkaufen . Mh . Tagbl . - EM 11841

'
Ein Neufundländer , Männchen , schwarz , l1/ « Jahr oft

’

zir verkaufen Grabenstraße 18 . _________________________
H819

"
Emserstraste 25 ist ein junger wachsamer Hund und

ein Huhn mit Jungen zu verkaufen .
^

Schönes Schaflamm zu verkaufen Platterstraße 84 .

chränkl,
inape

'
ls

u vem

ausg «
t Berd ,

stapsel «

ags ii

gs tret '

4375

54 .

11678

zu ver-

11822
'

Kirch «

11824

ehr gs
zu veo

11808
“ 9665

w « erman lessons by a German lady . Apply
to the Tagbl . - Office . 1959

Dr . Hamilton AVillmlrnspktz
”

^ 8817

französischer Unterricht wird errh N . Tagbi . - Exp . 3038
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Verkäuferin .

Eine angehende Verkäuferin , ip der Seidenbandbranche erfahren ,
für sogleich gesucht . Offerten unter K . 1798 besorgt die

Tagbl . - Exp . 11814
Für ein feineres Wäsche - uuW Ausstattungs - Geschäft

wird ein

Lehrmädchen
gesucht . Offerten unter L . B . 36 an die Tagbl .- Exp .

Ein Mäntelgeschäft , auswärts , sucht ein Lehrmädchen mit
guter Figur . Dasselbe lernt neben dem Verkaufen der Mäntel
das Abstecken und Anprobiren derselben . Offerten unter
F . C . 110 an die Tagbl . - Exp .

Ein Fräulein , welches sich im Frisiren gründlich ausbilden will ,
wird gleich gesucht Faulbrunnenstraße .7 , 1 . St .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen . Näh . Feld¬
straße 22 , Vdh . I .

Eine tüchtige Waschfrau wird auf dauernd gesucht Hermann¬
straße 9 , 1 . Stock .

Eine junge Frau oder ein Mädchen zum Waschen gesucht Nero¬
thal 1 . Eingang Heinrichsberg links .

Ein Mädchen den Tag über gesucht Spiegelgasse 8 . 11475
Ein junges Mädchen für Hausarbeit den Tag über gesucht

bei J . C . Roth , Nerostraße 30 , I . 11840

Gxsllckt ciB « Mises MmMilWn ,
i 7 das nebenbei die Binderei erlernen kann .

Ernst Knauer , Rheinstraße 45 .
Gesucht eine selbstständige Haushälterin , welche
die feine Küche versteht , für ein Herrschaftshaus

( kleine Familie ) , eine gute Kammerjungfer , eine Gesellschafterin ,
welche englisch spricht , eine fein bürgerliche Köchin und ein
Alleinmädchen zu zwei Personen .

Bureau Germania , Häfnergasse 5 .
Gesucht fein bürgerliche Köchinnen mit guten Zeugnissen , tüchtige

Alleinmädchen , Hausmädchen , Kinderfrüulein für hier und nach
dem Ausland durch das Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Ges . eine angehende Restaurationsköchin , fein bürgerl . Köchinnen ,
tücht . Alleinmüdchen durch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Gesucht jüngere fein bürgerliche Köchin als Beiköchin ( Salair
25 Mk . ) , sowie ein gediegenes Servirmüdchen in einen Badeort
durch Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden .

Eine fein bürgerliche Köchin
wird auf sofort gesucht . Näh . Tagbl .- Exp . 11772

Ein reinliches Mädchen wird zum baldigen Eintritt gesucht Lang¬
gasse 5 , Stb . r .

'
10773

Ein fleißiges Dienstmädchen mit guten Zeugnissen gesucht Weber¬
gasse 39 , r . St . 2 Tr . 11013

Ein Mädchen , welches kochen kann , auf gleich gesucht . Näheres
Röderstraße 23 , im Laden . 11355

Bleichstraßc 21 , 1 St . , wird sofort ein tüchtiges Mädchen gegen
guten Lohn gesucht . 11466

Ein braves zuverlässiges Mädchen gesucht bei 11672
Gg . Schmitt , Langgafse 9 .

Ein einfaches Dienstmädchen gesucht . Näh . Ellenbogeng . 9 . 11719
Ein einfaches tücht . Mädchen gesucht Langg . 10 , 1 St . 11798
Ein gesetztes Mädchen , das selbstständig bürgerlich kochen kann ,

wird gesucht Adolphstraße 8 , Parterre .
Ein braves reinliches Mädchen sofort oder auf 1 . Juli gesucht

bei W . Schuck , Metzgergasse 18 . 11768

Cl » tiiöjtidts KWmöW »
wird sofort gesucht von Gehr . Abler , Neroberg . 11695
Braves Kindermädchen gesucht . Näh . Marklstraße 14 , im Laden .
Ern braves Mädchen für Küche und Hausarbeit wird sofort ge¬

sucht Kirchgasse 20 , Part . 11817
Ein j . anst . Mädchen , welches französisch spricht und event .
mit nach auswärts geht , für jede Arbeit gesucht .

Walther , Adlerstraße 4 .

Ein braves Mädchen gesucht Alte Colonnade 48
— "

Gut empf . Mädchen für jede Arbeit findet zum 1 . Juli
Dienst Bertramstraße 3 , 3 Tr . rechts

0uten

®

Me
“
r27

,
ea ' ‘ n S “ 6”

TÄ ”
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BCi6i9 ' * 8 <W ' SÄ *

Ein Mädchen auf gleich gesucht Neugasse 12 , 3 St . 11839

für Mitte Juli ein bessere » Mädchen , duz
gut bürgerlich kochen kann , für einen kleinen Haushalt
Nur nut besten Zeugnissen Versehene wollen
sich melden . Nah . zu erf . Neue Colonnade 48 . 11835

Ein Wittwer , Geschäftsmann , sucht ein Müdcher ^ u ^ üh ^
des Haushalts durch Frau Schmitt , Schachtstraße 5 .

Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Mauergasse 9 , 1 St
Ein kräftiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird auf

gleich gesucht Langgasse 53 , 2 Tr . r .
Ein reinliches Mädchen ges . Faulbrunnenstr . 8 , 1 St . r . 11836
Braves Mädchen gesucht Wellritzstraße 22 , 1 St . l .
Gesucht sogleich zehn tüchtige Mädchen bei hohem Lohn

durch A . Eichhorn , Bürcau , Herrnmühlgaffe 3 .
VW * ' Zwei Büffetfräulein , Zimmermädchen für Hotels und

Pensionen , gut bürgerl . u . bürgerl . Köchinnen , Haus - u . Küchen ,
madchen sucht Grünberg ’ s Bureau , Goldg . 21 , Laden

NV Dienstmädchen gesucht Webergasse 22 , 2 St h
Gesucht sofort über zwanzig tüchtige Mädchen durch

Borner s Bureau , Herrnmühlgaffe 7 .
Ein junges Mädchen zu Kindern ges . Langgasse 53 , Stb Part
Ern gut erzogenes Mädchen von 16 — 18 Jahren wird in einen

kl . Haushalt gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 11847
Alleinmädchen , welches selbstständig fein bürgerlich kochen kann

findet Stelle in kl . Familie ( zwei Personen ) durch

_____
Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden .

KeMerinnen .
Zwei flotte Kellnerinnen werden zum sofortigen Eintritt m

Restaurant zum Sprudel gesucht

Mr seslüde Wilumr Ü ’ X
unter H . C . 89 an die Tagbl . - Exp . H7O7

Eine Amme LS .
® ,6 “ K

Weibliche Personen , die Stellung suchen .
Für ein junges anständiges Mädchen ( Waise ) wird Stellung in

einem Laden gesucht . Kost und Wohnung im Hause des Prin¬
zipals . Offerten unter M . M . 17 an die Tagbl . - Exp 11793

Erne Glauzbüglcrin sucht auf einige Tage Beschäftigung : zu
erfragen Stiftstraße 14 , Hinterhaus Parterre .

Eine Frau s . Besch , z . Waschen oder Putzen . Näh . Schulberg 2 .
Eine tüchtige Person , welche im Kochen und allen anderen

vorkommenden Arbeiten bewandert ist , sucht Aushülfsstelle .
Näh . in der Tagbl .- Exp . 11804

Eine geb . Wittwe mittl . Jahre , in der besseren Küche wie Haush .
durchaus tüchtig , sucht , gestützt auf beste Empfehlung , Stelle als

Haushälterin
bei einz . Herrn oder einer Dame , m . geringer Beihülfe auch in
kl . Familie . Offerten unter 12 K . an die Tagbl . - Exp erb .

Pcrfecte Köchinnen , nette Allein - , Haus - und Kindermädchen
empfiehlt sofort Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Eine perfccte Köchin , die auch etwas Hausarbeit übernimmt ,
lucht Stellung . Näh . Humboldtstraße 10 .

Empfehle eine tüchtige Rcstanrationsköchin , zwei Haus¬
und mehrere Allein - Mädchen . J . Weppel , Wcberg . 35 .

Glue selbstständige Köchin gesetzten Alters sucht Stelle in

. Mietern Hause . Metzgergasse 14 , 2 St .
Herrschaftsköchinnen , Erzieherinnen , Bonnen , Zimmermädchen und

gute Diener empfiehlt Büreau Germania .
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H . B . 202 an die Tagbl . - Exp . 11831

lihrung
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der Tagbl . - Exp . 11805
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Müller ’ s Bureau .
Gesucht ein verh . Diener in kl . Familie , gute
Atteste , ein tücht . Servirmädchen und ein tüchi .

Einige Tünch ergeh , u . ein Lehrling ges . M . Kleber . 11778

Gesucht ein Oberkellner ( mit Spracht .) d . Bür . Germania .
Ein junger Kellner gesucht Kirchgasse 31 .
Einen sprachkund . Hotel - Restaurationskellner , jung . Kellner , zwei

Hausburschen u . zwei Kupferputzer s . Grünberg
’s Bür .

Gesucht sofort zwei j . Restaurationskellner , ein Hotelhausbursche
und zwei j . Hausburschen d . Dörner ’

s Bür . , Herrumühlg . 7 .
Gesucht ein jüngerer Restaurations - Kellner mit guten Zeugnissen

Bügelmädchen auf ein Gut d . Bür . Germania , Hüfuerg . 5 .
in die Oelmnhlc gesucht . 11808

Zll VVllVl Steinmühle .

Mäunttche Personen , die Stellung finde « .

Offene Commisstelle !
In ein erstes hiesiges Manufaeturwaaren - Geschäft ein angehender

Commis mit eoulanter Handschrift gesucht . Offerten sub

Parh
einen

11847
kann ,

den .

'd auf

11836

guten

lbrecht ,

lmund -
11829
11839

Herrschaftshansmädchen , welches nähen , bügeln u . serviren
kann , mit prima langjährigen Zeugnissen , sucht Stelle durch

Ritter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 , Laden .
Stellen suchen zwei bessere Zimmermädchen mit 3 - jähr . Zeugn .

Büreau Victoria , Nerostraße 5 .
Ein Fräulein zur Stütze ( mit 3 - jährig . Zeugniß ) sucht Stelle

durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Zn einem hiesigen größeren Hotel sucht eine tüch¬

tige solide Person Stellung neben dem Chef als

Beiköchin . Gute Zeugnisse vorhanden . Näh . d .

Grünberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .
« ein bürgerliche Köchin , feinere Hausmädchen , ein¬

fache Haus - und Küchenmädchen empfiehlt
Wintermeyer

’ s Büreau , Häfnergasse 15 .

Ein Fräulein ans anständiger Familie , Costüm - « .

Putzarbeiterin , der englischen Sprache mächtig ,
sucht zum August passende Stelle in feiner Familie . Gehalts¬
anspruch 35 bis 40 Mk . pro Monat . Gefl . Offerten unter

G . B . 105 an die Tagbk - Exp . erbeten .
Ein Mädchen sucht Stelle in einem kl . Haushalt . Näheres

Schwalbacherstraße 33 , 1 St .
Lin Mädchen aus guter Familie , welches bürgerlich kochen

kann , sucht Stelle . Moritzstraße 9 , Mittelbau 2 Tr . rechts .

On cherche
pour une jeune fille de la Suisse frangaise une place

aupres de jeunes enfants . S ’adresser pour renseignements
Parkstrasse 42 .

Sin junges gebildetes Mädchen ( Thüringerin ) sucht Stelle als

Stütze der Hausfrau oder zur Pflege und Beaufsichtigung von
Kindern . Näh . Walramstraße 5 , 3 St .

Ein besseres Mädchen ( Waise ) sucht Stelle ; am
liebsten zu größeren Kindern oder als besseres

ausmädchen . Näh . Hermannstraße 12 , im Laden .
Ein braves ruhiges Mädchen , das jede Hausarbeit versteht , sucht

leichte Stelle . Näh . Schlichterstraße 19 , 2 St .

ki MMg ftftltin , XÄZ
einem oder zwei größeren Kindern nach Frankreich . Näh . in

Kaufmanns - Lehrling
gesucht . Zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 11414

Als Setzerlehrling kann ein braver Junge unter günstigen
Bedingungen eintreten . 11448

Buchdruckerei W . Zimmet , Faulbrunnenstraße 3 .
Gärtner - Lehrling sucht 11619

F . Singer , Platterstraße 88 .

Frifenr -Lehrling gesucht . 11038
M . Gurth , Kgl . Theater - Friseur , Goldgasse 9 .

Ein ordentlicher Junge kann die Bäckerei erlernen bei
L . Sattler , Brod - uud Feinbäckerei ,

Tauunsstraße . 10203

Ein braver Kellnerlchrjunge wird gesucht . Näheres
Schwalbacherstraße 45 .

Auf Hofgut Geisberg wird ein junger Mensch vom Lande , der

stadtkundig ist und gute Atteste aufweisen kann , mit Pferden
umgehen versteht , zum Mjlchmhren geiuäi .

Ein j . Mädchen ( 17 Jahr ) , in häuslichen
jWPWM Arbeiten schon ziemlich bewandert , sucht zur

weiteren Ausbildung Stelle in einem bürgerlichen Haus¬
halt . Lohn wird nicht beansprucht . Fr .- Offerten unter
M . Z . 6 © an die Tagbl .- Exp .

Besseres Hausmädchen
mit g . Zeugn . sucht sofort Stelle . Näheres bei Herrn H61ec1 ,

„ Württemberger Hof
"

, Kirchgasse , Ecke Mauritiusplatz .
Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle als Mädchen allein .

Karlftraße 30 , Seitenbau Parterre .
Ein Mädchen gesetzten Alters , das gut bürgerlich kochen

kann , die Haushaltung gründlich versteht , auch gut nähen kann ,
sucht Stelle zu einer kleinen Familie ober zu einem Wittwer .
Zu erfragen Felbstraße 25 , 2 St .

w * Ein anftänb . zuverlässiges Kindermädchen , welches auch
im Nähen u . in Hanbarbeit bewanbert ist , sucht balbigst Stelle .
Näh . bei Fran KSgler , Friedrichstraße 36 .

Für ein junges williges Mädchen wird Stelle gesucht zu nicht zu
kleinen Kindern . Näh . im Pauliuenstift .

E . gewandt . Zimmermädchen s . St . Näh . Faulbrunnenstr . 7 , 3 St .
Eine zuverlässige Kinderfrau mit guten Zeugnissen sucht sofort

Stelle . Näh . Herrnmühlgasse 7 , Part .
Ein braves Mädchen mit 3 - jährigen Zeugnissen , welches [gut

bürgert kochen kann , s . Stelle d . Döruer ' s Bür . , Herrumühlg . 7 .

IHiihfhPH welches gut bürgert kochen kann u . Hausarbeit ver -
SUUUUJIU , steht , sowie ein junges Mädchen für Kinder empf .

Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .
Solides Alleinmüdchen empfiehlt Stern ’ s Bür . , Nerostr . 10 .

Nettes Mädchen aus guter Familie sucht auf
1 . Juli Stelle in einer kleinen Familie , wo
dasselbe sich im Kochen ausbilden kann .

Geringer Lohn beansprucht . Gute Behandlung erwünscht .
Näh . durch Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Ein älteres Mädchen von auswärts
sucht Stellung als Stütze der Hausfrau . Dasselbe

ist in häuslichen Arbeiten erfahren , perfect im Nähen , Plätten ,
und würde am liebsten 1 . Juli schon eiutreten . Familien¬
anschluß und gute Behandlung vorgezogen . Gehaltsansprüche
sehr bescheiden . Näheres durch

3Iüller
*
s Büreau , Schwalbacherstraße 55 .

Zuschneider gesucht .

Für ein feineres Schuhwaaren - Geschäfi nach Maaß wird ein mit

der Branche vollkommen vertranter Zuschneider gegen gute Be¬

zahlung für dauernde Stellung zu sofortigem Eintritt gesucht . ,
Offerten an M . D . Strauss , Langgasse 29 , Wiesbaden . 11830

Maler und Anstreicher gesucht . : 11662

A . Oehme , Rheinstraße 95 .
reiner gesucht Karlftraße 44 .

Ein Schreiner ( Anschläger ) gesucht Albrechtstraße 45 . 11566

Zwei tüchtige Glafergehülfen gesucht Schillerplatz 1 . 11818

Telegraphen- Fabrik C
.

Theod . Wagner
sucht zum sofortigen Eintritt

jugendliche
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Aber so wie es diesen stets ergeht , daß ste fich in Heimweh
und Sehnsucht nach der alten Heimath verzehren , so schien es
auch bei der PriSka , als ob ihres Bleibens nicht lange sei . Sie
ward krank , sie siechte dahin , ihr Leben schwand wie bir Mürz¬
schnee unter ' m Athem der Sonne .

Die alte Eudoxia , welche die Dorfhexe « ar und i« allerlei

Quacksalberet ebenso gut Bescheid wußte , wie der gelehrteste
Hofschmied von Sofia , die hatte den Simon schon seit Lange «
darauf vorbereitet , daß es an ' s Abschiednehmen für immer gehen
werde , zur Zeit , da die ersten Schwalben sich wieder zeigen .

„ Sie hat das Zehrfieber " . . .
Starr hatte der Simon di « thränenvollen , treublickenden

Augen auf die sterbende Geliebte gerichtet . Ihm war so weh ,
so todestraurig um ' s Herz , aber er mußte sich mit ganzer Kraft
zusammennehmen , er durfte nicht laut aufschluchzen , um das

letzte Stündlein der Scheidenden nicht noch schwerer zu machen .

Ruhig und gleichmäßig brannte die Wachskerze ab , die man

auf den Bettpfosten gestellt halte , zu Häupten der Sterbenden ,
damit sie leichter vollende , nur hin und wieder neigte sich die

Flamme unruhig und flackernd zur Seite und dann glitten dunkle

Schatten über das weiße , schier durchsichtige Gesichtchen , als ob

schon der Todesengel seine Fittige über sie breite .

Lange , lange hatte ste mit geschlossenen Lidern regungslos

dagelegen , hastig und keuchend Athem schöpfend . Als die Athem -

züge allmählich leiser , schwächer und kürzer wurden , da erfaßte
den Mann , der keinen Blick von den theuren Zügen verwandte ,
eine namenlose Angst .

Soll das schon das Ende sein ?

Er strich ihr , wie eine zärtliche Mutter das mit ihrem Lieb¬

ling thut , die dunklen Flechten aus der alabasterhellen , feuchten

Stirne und rief , indem er sich ganz nahe über sie beugte , im

Tone der hoffnungslosen Wehmuth , der Verzweiflung ihren Namen .
Der Klang der theuren Stimme schien die flüchtige Seele

wieder nach der Erde zurückzuzwingen . Sie schlug die nächtlich -

schwarzen Augen auf utzd der Strahl derselben traf voll und ganz

auf ihn . Die Sterbende erkannte den Geliebten ,
”r * 1

dem unsägliche Liebe leuchtete , bewies es .
Sie bewegte die Lippen , aber sie vermochte

Em iuuger ordentlicher Bursche
rcht Langgaffe 80 . 11712

von 14 — 16 Jahren , von braven Eltern ,
» WllUClv als Laufbursche gesucht . Näh . in der

Tagbl . - Wp . H766

Männliche Personen , die Stellung suche « .

Ein junger Manusacturist
mit la Zeugnissen , sucht in einem Geschäfte gleicher oder ähnlicher

Branche , in welchem er Sonnabends Dispens erhält , als Ver¬

käufer Stellung . Gefl . Off . unt . 8 . J . 98 an die Tagbl . - Exp .

Ein Schreiner sucht Besch , zum Anschlägen . MH . Hochstatte 19 .

Ein erfahrener Schneider sucht Beschäftigung in und außer

dem Hause . Nerostraße 16 , 2 St .
Ein zuverlässiger Krankenwärter sucht sof . Stelle zu einem Herrn

durch Börner ’» Büreau , Herrnmühlgasse 7 .

eine harte Probe .
Als er glaubte , die nöthige Fassung erlangt zu haben , ging

er mit ziemlich unsicheren Schritten in ' s Krankenzimmer hinein .

Die Wachskerze zu Häupten der Priska war vollständig ab-

!
gebrannt . Ter Simon hatte das Gesicht in die Bettkissen ver¬

graben ; er hielt eine Leiche mit seinen Armen umschlungen . -- -

sprechen . ---

Durch die offene Thür der Küche klangen

schläfrig , wie wenn der Landregen auf das Schindeldach plätscherte ,
die Sterbegebete . Die Nachbarn und Nachbarinnen saßen beim

trübseligen Lichte eines Kienspanes , der das niedere , dumpfig !

Gelaß mit Qualm erfüllte , auf der Ofenbank , auf umgestürzleii
Kufen oder auch auf dem festgestampften Lehmboden und liebe «

die Schnapsflasche wacker im Kreise herumgehen .
Man muß sich stärken bei so trauriger Verrichtung und

trösten . Es ist immer was Trauriges , wenn eine Braut stirbt .

Und so trösteten sich denn die mitfühlenden Herzen , daß sich

ihre Gesichter dunkel rötheten und ihre Stimmen rauher klangen .

Eintönig und gedankenlos plapperten die Guten die Sterbe -

gebete herunter , in einem getragenen , feierlich gedehnten Singsang ,

daß es fast so klang wie ein Wiegenlied , und wahrend die Bitte «

um linden Tod und fröhliche Urständ über ihre lallenden Lippe «

kamen , schielten sie begehrlich nach der dickbauchigen Flasche , bete «

Mündung sich stets an einem durstigen Munde befand .

Endlich erschien der hagere lange Pope , um den man vol

zwei Stunden geschickt hatte , als man sah , daß es mit der Kranke «

zu Ende gehe , und daß sie in den letzten Zügen liege . Er roai

nicht früher gekommen , weil er nicht zu wecken gewesen . Wenn ei

tüchtig berauscht war , dann schlief er so fest , daß ihn ein Kanonen¬

schuß nicht aufscheuchen konnte — und er schlief fast immer eine «

solchen schweren , bleiernen Schlaf .
Die Bauern hielten ihrem Seelenhirten , der sie mit glotzenden ,

vorquellenden Augen stumpfsinnig der Reihe nach ansah , die Flasche

entgegen , mit der er sich sofort in eine längere Unterhaltung einließ .

Er stellte die Opferfreudigkeit seiner Schäflein bei Gott auf

Laufburschen .

Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden . 11711

Dyckerhoff & Widmann ,
Cementwaaren - Fabrik ,

Biebrich .

(Nachdruck verboten .)

Der Vampir .

Eine bulgarische Dorfgeschichte von Httokar Tann - Mergler .

Der Geist der Kranken weilte bereits mehr in jener Welt ,
als in dieser .

Wahrhaftig , es machte den Eindruck , als ob ihre Seele nur

deshalb zögere , den abgemagerten , weißen Leib zu verlassen und

fich in die lichten Höhen emporzuschwingen , weil dem düster¬

backenden Simon , der an dem Lager der Sterbenden kniete und

die zarte Gestalt mit seinen braunen sehnigen Armen umschlungen

hielt , das Scheiden von der Geliebten gar so schwer fiel . Armer

Simon , arme Priska ! Sie hatten sich so lieb , aber treues Lieben

findet auf Erden so selten seinen Lohn . Da sie nichts Anderes

von einander trennen konnte , so kam der Tod .

Das ist ein mächtiger Nebenbuhler , gegen ihn fließt es kein

Rivalisiren , — armer Simon , da mußt Du zurückstehen ! —

Die Priska war immer viel zierlicher und feiner gewesen
als die anderen Mädchen des Dorfes , weiß und schön wie eine

Prinzessin und von einer fremdartigen , holderen Schönheit . Man

konnte glauben . Elfen hätten sie durch die Luft hierhergetragen
aus . fernen Landen , so wie man sich dies von verzauberten
Königstöchtern berichtet .

gesucht Langgaffe 81 . .
Ei « solider verheiratheter Fuhrmann mit gutem ZeUgmß bei

gutem Lohn auf dauernde Stellung sofort oder später gesucht .

Offerten unter H . W . 53 an die Tagbl . - Exp - H848

■ Mp » Ein zuverlässiger Knecht gegen guten Lohn auf

gleich gesucht Steingasse 27 . 11537

Sckkosserkehrling gesucht Webergasse 58 . 6386

Für meine Fatz - und Flaschenbier - Handlung suche einen gewandten

verheiratheten Mann ; am liebsten einen , der schon in solchen

Geschäften thätig war . . .
11842

Frledr . Eschb & eher , Röderstratze .

DmMMk pMjt . kW . Wl . - fep . 11425

Ein junger Hausbursche gesucht Michelsberg 8 .

Aus sofort ein junger kräftiger Hausbursche gesucht
Louisenstratze 87 .

Mr suchen für unser Büreau einen
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Hamang , Kfm .
Coiny , Kfm . m . Fr .
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Eisenbahn - Hotel ;
Amsterdam .Klerbdelen , Kent .

Goldener Brunnen :
Kleinerdlingen .Kohn , Fr .
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Wald .
Buben .
Berlin .

Herford .
Schalksmühle .

Lehnen .
Lehnen .

Hammeln .
Köln
Köln .
Köln .
Köln .
Köln .

Soden .
Melbourn .
Frankfurt .
Frankfurt .

Worms .
Barmen .
Barmen .
Barmen .
Barmen .
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Sterbe »
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Köln .
Giessen .
Birstein .

Crefeld .
Frankfurt .

Halberstadt .

Bechly , Kfm
Sugclsmann , Kfm .

Potsdam .
Dresden .

Spiesheim .
Berlin .

Meese , Kfm .
Clame , Bent .

Bock :
Berlin .

Neu -Strelitz .

Mannheim .
Barmen .

Frankfurt .
München .

Oldenburg .
Lübeck .

Schweden .

Gaising .
Gaising .
Gaising .

Stuttgart .

Manier , Kfm .
Volk m . Tocht .
Schröder , Kfm .
Trendemacher .
Hubricht .
Faulhaber .
Simon , Kfm .
Fruhauf m . Farn .

Weise , Fbkb .
Wiedenhöft , Gymn .-L .

Einhorn :

Berlin .
Stettin .

Coblenz .
Hamburg .

Köln .
Hannover .
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Adler :
Gaenslen , Fbkb .
Levy , Kfm .
Fehnnger .
Monach , Kfm .
Blankenburg .
Wormser , Kfm .
Holm m . Fr .
Küppere , Kfm .
Petersen , Kfm . m . Fr .
Bartels , Kfm .
Dauber , 8 Hrn .
Scbloesser m . Fr .
Schloesser , Frl .

Vorwerk m . Fr .
Hagedorn , Frl .

Bären :
v . Bradsky - Labonn .
Zindler m . Fr .
Wiedenhoeft .
Schlesinger , Fbkb .
Ottacker m . Fr .
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Dresden .
Marienburg .

Firiedland .
Frankfurt .
Nürnberg .

Schmidt , Kfm
Schiele , Ingenieur .
Bode , Kammerrath .
Heinhaus , Dr . med .

Kurr .
Pdidiger , Fr . m . Tocht .

Zwei Böcke :
Dingfelder .
Bruchmann , Ooc .- Rath .
Stricker , Mühlenbes .

v . Seydlitz , Dr .
Schwarzeb

Schultze , Dr . mod .
Seyberlich , Fr .
Bräter m . Fam .

Thömer , Kfm
Grube , Baumstr .
Heins , Baumstr .
Jungbluth m . Fam .
Führer , Kfm .
Berliner w . Fr .

Offenbach .
Naumburg .

Berlin .
Hahn .

Friedberg .
Neustadt .
Neustadt .

Zürich .

Froschei , Kfm . m . Fr .
Borger , Kfm .

Engel :
Schulze , Fr .
Hoch , Frl .
Keller , Fr .
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Darmann , Rent .
Grass m . Fr .
Prinz , Kfm .
Kronenmeyer , Kfm .
Sbahl , 2 Kfite .
Schmitzdorf , Kfm .
Schmitzdorf , Fr .
Catz , Kfm . m . Fr .
Linscheid , Kfm .
Linscheid , Fr .
Linscheid , Frl .
Finkeidei , Fr .
Finkeidei , Kfm .
Roland , Lehrer .
Hagen , Rent .
Schelt , Kfm .
Gelmer , Kfm .
Müller .
Hargart m . Fr .
Gertwartz m . Fr .
Hoffmann , Fr .
Backmann , Frl .

Stuttgart .
Berlin .

Wien .
Berlin .

Lippstadt .
Paris .

Kiel .
Köln .

London .
Bremen .

Marburg .
Chicago .
Chicago .
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Magen , Fr . m . Tocht . Petersburg .
Dyes jun . Denver .
Kilinger . Brüssel ,
v . Rhemen , Fr . Baron . Spankeren .

" Dresden .

Hotel Dahlheim :
v . Meyeren . Mühlhausen .
Heerlein m . Sohn . New -York .

Hotel Dasch :
Feldbausch , Kfm . m . Fr . Landau .
Schuhmann , Kfm . München

Hotel Deutsches Reich :

Cölnischer Hof :
Besserer , Pfarrer . Wesel .
Peck m . Fr Köln .
Bieling , Kfm . Braunschweig ,
v . Riess , Reg .-Ref . Marnurg .
Rohde , Fr . Hamburg .

Angenommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 24 . Juni .)

Voss , Fr .
Englischer Hof :

— * - " Baltimore

v . Zingler , Fr . m . Tocht . Münster .
Naglo , Oberst . Saarbrücken .
Hauffe , Dr . med . m . Fr . Chemnitz .
Münz - Wardein Borek , Fr . Berlin .
Münz -Wardein Borek , Frl . Berlin .

Hotel Block :
van Sasse van Ysselt m . Fr .

Amersfoort .

Worten .
Jetzt erinnerte man sich mit einem Male daran , daß

Priska ' s Augenbrauen zusammenstießen und daß ihre Lippen

blaß und schmal gewesen , — untrügliche Kennzeichen der Vam¬

pire , der schrecklichen Blutsauger , die keine Grabesruh
'

finden
können .

Gottlob , daß man die Entdeckung gemacht , eh ' der Simon

zum Opfer gefallen , nun war er noch zu retten , wenn man un¬

verzüglich handelte .
Nein , die rettende That durfte nicht länger hinausgeschoben

werden , es galt nicht das Leben eines Einzelnen , es handelte sich
um Aller Leben . Dieser Gedanke entfachte die angstvolle Wuth
der Bauern bis zum sinnlosen Fanatismus .

Die Männer wie die Weiber bewaffneten sich mit Hauer und

Schaufeln und zogen vor das Haus des Popen , der , wie gewöhn¬
lich , mit hochgeröthetcm , aufgedunsenem Gesicht so fest schlief , wie
ein Dachs im Winter . Er setzte ihren Bemühungen , ihn zu er¬
wecken , großen passiven Widerstand entgegen .

„ Wach auf , Väterchen ! "

„ Ein Vampir ! "

Dieses Schreckenswort erwies sich sogar mächtiger , als der
Bann des Alkohols , der schwer auf ihm lastete . Er taumelte

empor , und unter seiner Führung zog die ganze gläubige Ge¬
meinde nach dem Orts - Friedhofe .

Ein Dutzend Schaufeln wühlten geschäftig die frische Erde
von Priska ' s Grab weg und nach kurzer Zeit konnte der Sarg ,
der die Leiche des Vampirs barg , von den Wüthcndcn aus der
Grube gehoben werden . Ein kräftiger Axtschlag sprengte den
Deckel .

Bleich und lieblich , scheinbar noch unberührt von dem Hauche
der Verwesung , lag das Mädchen in dem Schrein . Die weißen ,

Hanse . —

«i „ Brüderchen , wie geht
' s ? " redete ihn ein alter Bauer an .

Sie vermissen Dich schon in der Schänke . Vergiß , was gewesen

gnb mach
' eine von den Dirnen glücklich , die nach Dir die Blicke

schicken ! "

Der Simon lächelte trüb den Alten an , der ihn mit

forschenden Augen betrachtete .

„ Vergessen — ja , wer das könnte ! "

Er seufzte tief auf .

„ Du bist krank , Brüderchen,
" sagte der Bauer , indem er wie

unwillkürlich einen Schritt zurücktrat , „ der Gram saugt die Kraft
1118 den Knochen ; raff

'
Dich auf ! "

Simon legte die Hand auf
' s Herz .

„ Es ist , als ob mir da drinnen was zerrissen oder zer¬

sprungen wär '
; ich glaub

'
, ich werde meines Lebens nimmer froh

werden ! " --

Es schien , als ob der Simon nur zu richtig prophezeit .

Am nächsten Tage vermochte er sich vom Lager nimmer zu er¬

heben , so schwach und matt fühlte er sich . Die alte , heilkundige
Euhoxia besuchte ihn , um an ihm ihre Künste zu erproben .

Die alte Hexe war auch nicht im Zweifel über das Mittel ,

durch das dem Kranken einzig und allein noch Rettung gebracht
werden konnte .

Die Aufregung im Dorfe war eine ungeheuere , als man

aus ihrem Munde die Ursache von Simons schwerem Leiden

erfuhr .
Ein Vampir lag auf ihrem Friedhose begraben , ernt

Leiche , die sich um Mitternacht aus ihrem Grabe erhebt , um den

Lebenden den rochen Lebenssaft auszusaugen — zuerst denen , die

ihr im Leben die Thcuersten gewesen und dann auch den

Anderen , den Fremden !
Und wer ist der Vampir , dessen Gespenst wandelt im Dunkel

der Nacht heimlich mordend umher , sich mich gräßlicher Gier an

dem warmen Herzblute der Lebendigen sättigend ?

Wahrhaftig , ein Kind vermag diese Frage zu beant -

*
Der Simon ging wie ein Träumender herum . Aller Lebens -

gati , ja selbst die Frische der Jugend schien von ihm gewichen zu

rein , und sein Sinnen und Sehnen weilte immerdar bei einem

ftischaufgeworfenen Erdhügel . Ringsum , im Wald und auf der

jjjitft begann daS Frühlingsweben — er merkte nichts davon .

Still vor sich hinbrütend , saß er stundenlang vor seinem

Fischer , Rent .
Fischer , Frl .
Göring m . Fr .
Pudszuck , Kfm .
Baldbavas , Apoth . m . Fr . Worms .
Buchhold , Kfm .

mageren Hände waren über die Brust gefaltet , die Augen ein

wenig geöffnet .
Wildes Geheul erhob sich und lästerliche Flüche erfüllten dre

Luft , als man des Leichnams ansichtig ward . Die Weiber warfen

mit Steinen nach dem Sarge und während der Pope mit lauter ,

heiserer Stimme Beschwörungsformeln vor sich hinlallte , setzte die

alte Eudoxia auf die Brust der Tobten einen Pfahl , dessen Spitze

ein wuchtiger Schlag in den Körper trieb . . .

Der Simon verschied auf der Stelle vor Entsetzen , als er

vernommen , was sich zugetragen .

Aber er blieb das einzige Opfer . Der böse Zauber deS

Vampirs war gebrochen .

Simon , Kfm .
Wolff , Kfm . m . Fr .
Leysieffer . St . Goarshausen .



Kette 24 Mlrsbabeiter Tagblatt .

Stadt Eisenach :

Berg , Kfm . Köln .
Kuppel , Kfm . Berlin .

Grüner Wald :
Archer , Kfm . Berlin .
Becker , Kfm . Waltershausen .
Haar , Kfm . Wesseling .
Dietrich , 2 Maler . Lichte .
Schmidt , Kfm . Berlin .
Dittmer , Kfm . Stettin .
Ostheim , Kfm . Elberfeld .
Rieke , F „ m Fr . Magdeburg .
Rieke , J ., m . Fr . Magdeburg .
Rieke , Frl . Magdeburg .
Kniese . - Magdeburg .
Demme , Kfm . Iserlohn .
Görtz , Kfm . m . Fr . Elberfeld .
Weiten , Kfm . m . Fr . Elberfeld .
Rübenstrunk m . Fr . Elberfeld .
Heichsel , Lieut . Sagan .
Renny , Kfm . . Köln .
Bohne , Mühlenbes . Zerbst .
Haneisen , Kfm . Stuttgart .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Amthor , Schuldirect . Gera .
Hagedorn . Hamburg .
Schmulling m . Fr . Köln .
Gromlitza m . Fr . Chemnitz .
Moldenhauer m . Fr . Trebnitz .
Schneider , Prediger . Mannheim .
Pellenz , Kfm . M .-Gladbach .
Taster . Berlin .
Jpseph . Berlin .
Schultz . Berlin .
Schäfer . Potsdam .
Zehm . Leipzig .
Göller . Bogel .
Imhof , Fbkb . m . Fr . Barmen .
Wimmer , Frl . Nordhausen .

Vier Jahreszeiten :
Anziforoff Nobbe . Petersburg .
Prosowoski , Frl . Petersburg .
Klaus Groth , Prof ., Dr . Kiel .
Dakelmann , Maler . Düsseldorf .
Sibley . Dublin .
Cambridge m . Fr . Birmingham .
Willonghbey de Broke , Lady m .

Bed . London .

m
Nieuwerkerk .

Quincy .
Amerika .
Amerika .
Amerika .
Amerika .
Amerika .
Amerika .
Amerika .
Amerika .
Amerika .
Amerika .

Paris .
London .
London .
London .
London .

Leeds .
Leeds .

Blanche Verney , Frl .
v . Brocken , Officier .
de Krothoff , Rent .
May , Kfm . m . Fr .
Laird , Kfm .
Selhorst , Dr . med .

Mott , Frl .
Ward Beecher , Frl .
Miller , Frl .
Horning , Frl .
Weehler , Fr .
Weehler , Frl .
Weehler , Fr .
Rigobet .
Bradley .
Sherwood .
Lawton , Rent .
Wilson .
Wilson , Frl .
Strimger .
Alexander , Frl .
Aleyander , Rent
Sykes , 2 Frl .
Bell , Gutsbes .
Whiteside . Fr .
Coulson , Kfm . m .

Manchester .
Manchester .

Hüll .
London .
London .

Fr . Liverpool .

London .
Berlin .

Petersburg .
Colorado .
Edinburg .

i. Fr . Brüssel .
Langeveld m . Fr .
Lesen , Kfm . m . Farn .
Shoenberg m Fr .
Bornheimer , Frl .
Beckwith , Frl .

Laird , Kfm . m . Fr . Liverpool .
Beselin , Kfm . Hamburg .
Koch , Kfm . Hamburg .
Walther , Kfm . m . Fr . Meiningen ,
v . Zenker , Gutsb . m . Fr . Zwickau .
Canonne , Rent . m . Fr . Brüssel .
Morin , Rent . Brüssel .
Lessing . Oberlahnstein .
Lafertb m . Fr . Paris .
Ruitz m . Fr . Riga .
Caird . Edinburg .

Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Wolter , Ingenieur . Meideritz .
Steffen , Kfm . m . T . Düsseldorf .
Sehlbach , Kfm . m . Farn . Barmen .
Melching , Fr . Holzmünden .

Goldene Kette :
Kremer , Frl . Villmar .
Kistner . Asbisheim .
Heinitz . Münsterappel .
Wenthausen , Frl . Berlin .

Goldenes Kreuz :
Herold . Hof .
Castor , Fr . m . T . Oberwesel .

Goldene Krone :
Kahn m . Fr . Mainz .
Neu , Rent . Darmstadt .
Feldmann , Kfm . Altenmuhr .
Goldschmidt , Kfm . Frankfurt .
Leiser , Rent . m . Fr . Thorn .
Fürstenberg , Fr . m . K . Danzig .

Nassauer Hof :

Benswanger m . Fr . Philadelphia .
Melchior , Frl . Magdeburg .
Giesseimann , Frl . Magdeburg .
Maas m . Farn . Schied am .
Müller , Kfm . Hamburg .
Farschak . Berlin .
Collard , Hauptm . m . Farn . Haag .
Clapp m . Fr . New -York .
Zammit , Frl . Malta .
Heinemann m . Fr . Berlin .
Smith . Wrada .
Oertel m . Fr . Halle .

Villa Nassau :

Bobrinsky m . Farn . Russland .

Nonnenhof :
Hutten , Kfm . Duisburg .
Zimmermann . Ludwigshafen .
Heinbrück m . Fr . Karlstadt .
Hertzer , Kfm . Nordhausen .
Kluge , Kfm . Dresden .
Lindner , Rent . m . Fr . Wien .
Eckenroth , Dr . Ludwigshafen .
Faeyer , Lieut . Trier .
Schönhut , Kfm . Haarlem .
Eichhorn , Fr . Rent . Baden .
Schmid , Opernsänger . München .
Susewind , Dr . med . Bonn .
Lehmann , Kfm . München .
Grundier Hessenberg . Tübingen .
Schneider , Kfm Tübingen .
Lammertz , Kfm . m . Fr . Aachen .

Hotel du Nord :
v . Schack . Berlin .
Stomp *. Crefeld .

Quellenhof :

Buschmann . Schwei .
Dieckmann , Kfm . Schwei .
Herrgott , Gen .- Major . München .
Bott , Lehrer . Kelkheim .

Rhein - Hotel & Dependance ;
Diestel , Dr . jur . Hamburg .
Woodhead , Rent . m . Fr . Oxtin .
Abell , Fr . m . T . Exeter .
Greenfield , Rent . London .
Snell , Frl . Beaford .
Littlejohr , Kfm . m . Fr . Exeter .
König , Bezirksarzt m . Fr . Stockact .
Shanney , Dr . med . Allemann .
Baltz , Landrath . Gelsenkirchen .
Moulton m . Farn . New -York .
Köhne , Kfm . Hamburg .
Wolfert , Fbkb . m . Fr . Mannheim .
Lohmann , Kfm . m . Farn . Erfurt .
Niershaz , Kfm . m . Fr . Haag .
Arlington , Dr . med . London .
Brunce , 2 Kfite . Melle .
Pollack , Dr . med . Belfort .
Koethoff , Rent . m . Fr . Amsterdam .
Beckmann , Kfm . Bremen
Dysering m . Farn . Amsterdam .
Kremser , Fbkb . m . Fr . Kempten .
Poths -Wegener . Baden -Baden .

Pfälzer Hof :
Norbach , Lehrer . Kniebi *.
Schmittner . Darmstadt .
Schmittner , Frl . Darmstadt .
Nicinograf m . Fr . Frankfurt .
Koppel , Secretär . Artem .
Müller , Kfm . m . Fr . Wildbad .
Weber , Fr . Sulzbach .
Osmerg , Kfm . Siegen .
Schumann . Herborn .

Ritter s Hotel garni :
von Reemen . Löbitz .
Blümcke . Parnow .
Blümcke , Frl . Parnow .
Schultz , Frl . Gr . Werther .
Egersdorff , Rent . New -York .
Egersdorff , Frl . New - York ,
v . Sichart , Major m . Fr . Bromberg .
Thieme . Bortleben .
Pen elf , Rent . m . Fr . Halle .

Römerbad :
Friedenheim . Frankfurt ,
v . d . Oelsnitz m . Fr . Erfurt .
Gebhardt , Student . Heidelberg .
Almenräder , Fbkb . m . Fr Barmen .
Ballo , Rittergutsbes . Kleinheide ,
von Loefen , Frl . Stiftsdame . Berlin .
Struve , Pastor m . Fr . Griesheim .
Hüllstrang , 3 Fr . Düsseldorf .
Heinemann , Kfm . Gladbach .

Rose :
Frazer m . Fr . Amerika .
Lord m . Tochter . Lancester .
Rauthenell , Frl . Lancester .
Hymann . Chicago .
Petöe . Paris .
Seys . Köln .
Leffler , Kfm . Gothenburg .
Govaerts , Frl . Brüssel .
Jacobson m . Courier . England .
Davison , Dr . Bournemouth .
Ekman m . Farn . u . B . Schweden .
Rosenberger m . Fr . Berlin .
Baker . London .

Weisses Ross :
Pieper , Frl . Clausthal .
Pollitz , Fr . Dr . Clausthal .
Schulze , Fr . Potsdam .
Kelders m . Fr . Ohligs .
Ottiliae , Berghauptmann . Breslau .

Schützenhof :
Freystedt Frl . Halberstadt .
Hintz , Kfm . Kreuznach ,
ünveroross , Pr .-Lieut . Allenstein .

Weisser Schwan :
Scheder , Fr . Schweidnitz .
Flechtner , Frl . Schweidnitz .
Buderus , Fr . Lollar .
Wollen , hr . Luna .

Tannhäuser :
Fiedler , Ingen , m . Fr . Wurzbach .
Brock . Frankfurt .
Heise , Fr . Rent . Berlin .

Taunus - Hotel :
Harteiss m . Fr . Berlin .
Kraus m . Fr . Hanau .
R aalte . Amsterdam .
Jacobs m . Tocht . Amsterdam .
Lewin m . Fr . Berlin .
Schlesinger . Berlin .
Stratmann . Münster .
Seiender . Berlin .
Kloer , Fr . m . Tocht Berlin .
Krömmelbein m . Fr . Köln .
Roessler , Rechtsanw . m . Fr . Berlin .
Hartkopf m . Fr . Bremen .
Zietborn , Hauptm . Stettin .
Rekowski , Hauptm . Dicdenhofen .
Fürstenberg , Fr . m . I . Danzig .
Bach . Darmstadt .
Michaelis . Darmstadt .
Raeve m . Fr . Nordhorn .
Jasewkow , Lieut . Darmstadt .

Witzler . Saaz ,
von der Stucken . Hannover .
Meenus m . Fr . Leyden .
Kleinschmidt . Berlin .
Pinos m Fr . Danzig .
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Posse , Reg .-Rath .
Bender , Kfm . m . Fr .
Eckardt , Kfm .
Bellwinkel , Kfm
Müller , Dir .
van Ottalo .
van der Kiep .
Behrend .

Tille , Oberf . m . Fr . SchmidefeM
Leibnitz , Oberf . m . Farn . Wildben »
Patzer , Fbkb . 8t . Gal £ ! -

Dresden .
Coblenz .

Dortmund
Dortmund
Elberfeld

Haag
Heidelberg ^

Hotel Victoria :

Pessue , Fr .
Hyardemaul .
Tord .
Dohrmann , Fr .
Paulsen , Fr .
Dore , Fr .
Dore , Frl .
Nunemacher .

San Francisco .
San Francisco .
San Francisco .
San Francisco .

Milwaukee .

Rinald m . Farn .
Seligman m . Fr .
Follenius , Dr . jur .
Schmidt .
Balchem .
Gutmann , Fr .
Stummer , Fr . Dr .
Bock , Fr . Dr .
Passbug , Fr .
Nunnemacher ,
Overbeck .

Breslau .
Milwaukee .
Dortmund .

Chicago .
Stuttgart .
Bordeaux ,
Bordeaux ,

Berlin ,
Paris .

Cassel .
London .

Frankfurt
Rangonne .

Köln .
Karlsruhe .

Braunschweig .
Breslau .

Hymann , Fr
Scbwyshof .
Capdeville - Brochou .

Hotel Vogel :
Kahn , Kfm . Mainz .
Mayer , Kfm . London
Schwelbad , Fbkb . Chemnitz
Stauch , Fbkb . Karlsruhe

Hotel Weins :
Mylius . Nordhausen .
Wendt , Lehr . m . Fr . Oranienstein .
Wendt , Fr . Magdeburg .
Meyer . Fr . Wernigerode .
Engelhardt , Kfm . Mülheim .
Fogg , Fr . Philadelphia .
Haumrn , Frl . Philadelphia ,
Kobliosek . Ohlau .
Wellhausen , Prof . Marburg
Brötz , Bauunternehmer . Limburg .
Oppenheimer , Kfm . Burgk undstorf .
Cramer , 2 Frl . Bonn .
Blümlein m . Fr . Würzburg .
Ruck , Frl . Würzburg .
Pickel , Kfm . Hachenburg ,
Kalweil . Königsberg .

Privathotel Stadt Wiesbaden :
Zitzmann , Rnt . m .Fr . Aschersleben .
Meyer , Kfm . m . Fr . Berlin .
Korkens , Rent . m . Farn . Holland ,

In Privathäusern :
Villa Albion :

Meyer m . Fr . Hannover .
Herz , Fr . Dr . Hamburg .

Villa Anna :
Rosengarten , Rentn . Hamburg ,
v . Brodowska , Fr . Cassel .
Mohr m . Farn . Bremen .

Villa Carola :
von Schweinichcn , Fr . Görlitz .
H eycock , Fr . England .
Heycock , Frl . England .
Pool , Fr . England .
Pool . England .

Villa Luise :
von Meyer , Fr . Oberst . Russland .
Seshier , Frl . Amerika .
Seshier , Fr . Amerika -

Villa Margaretha :
Frank m . Fr . Russland .
Gross , Fr . Chicago .
Gross Chicago .
Carpenter m . Farn . Chicago .

Grünweg 4 :
Pannes , Apoth . Dr m . Fr . Breslau .

. Taunusstrasse 32 :
Mann , Fr . Frankfurt .

Wilhelmstrasse 36 :
Syme , Frl . England .
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schlossen ist . Die am 1 . Juli fälligen Gehälter rc . können ausnahmS -

weise schon vom 25 . d . M . ab erhoben werden .

Das Feuilleton
Ik5 „Wiesbadener Tagblatt

"
enthält heute

in der 1 . gelinge : Vergolten . Novelle von E . Vely . (2 . Forts .)

in der S . Beilage : Der Vampir . Eine bulgarische Dorfgeschichte
von Ottokar Tann - Bergler .

in der Tertbeilage : Die deutsche Sprache n . unsere Colonien .

Mittwoch , den 25 . Juni
ra — B— — ■s — i am — M — naaBc

B . Kiedrich , 23 . Juni . Der Stadtrechner macht im städtischen Organ
bekannt , daß mit Genehmigung der Bürgermeisterei die Stadtkasse
wegen des bevorstehenden Festes künftigen Montag und Dienstag ge -

preise so fest auf der bisherigen Höhe erhalten ; auf eine Wandlung zum
Besseren darf man doch wohl bald bestimmt hoffen . Ebenso berechtigt der
Stand der Wintersaaten (Korn und Weizen ) zu der Hoffnung , daß auch
die hohen Brod - und Mehrpreise bald heruntergehen werden .

- o - Eine blutige Schlägerei spielte sich in der vorgestrigen Nacht
in der Helenenstraße ab und schreckte die Anwohner dieser Straße aus
dem tiefsten Schlafe . Einige junge Burschen waren daselbst in heftigen
Streit gerathen und führten denselben im buchstäblichen Sinne des Wortes
bis auf das Messer . Bei dem Herannahen der Nachtwache ergriffen die
Messerhelden das Hasenpanier und ließen einen jungen Mann mit bluten¬
dem Kopfe auf der Wahlstatt zurück . Derselbe war so übel zugerichtet ,
daß er noch in der Nacht im städtischen Krankenhause ärztliche Hilfe in
Anspruch nehmen mußte . Die Flüchtigen sind übrigens erkannt und
werden deshalb der verdienten Strafe nicht entgehen .

= Kleine Notizen . Ein zum Kurgebrauch hier wohnender junger
Mann wurde geisteskrank und mußte in die Heilanstalt von Dr . med .
Kaphengst , Biebricherstraße , verbracht werden . Die Mutter desselben ist
bereits , nachdem ihr Drahtnachricht zu Theil geworden , hier eingetroffen .

= Kosttzrvechfrl . Herr BaWnternehmer Seelgen verkaufte seine
Villa an der Sonnenbergerstraße an Herrn Rentner Teitge aus Bad
Oevhainen , Provinz Westfalen . Das Geschäft wurde vermittelt und abge -

fchlossen durch die Immobilien -Agentur von W . Merten , Taunusstraße 21 .
— Herr Schreinermeister Jacob Hecker hat 11 Ar 17,50 Quadratmeter

„Ueoerhoben
" Ir Gew . für 15,000 Mk . an Herrn Schreinermeister Wilh .

Bruch hier verkauft . — Herr Architekt H . Frorath hat ca . 35Ruthen
Bauplatz au der Lanzstraße an Herrn Eapltän -Lieutenant a . D . Klett
hier verkauft .

* Vereins - Nachrichten . In dem gestrigen Bericht über das
Nambacher Turnfest ist zu berichtigen , daß in der 1 . Stufe den 7 . Preis
Otto Haas (Turn -Gesellschaft , Wiesbaden ) mit errang , und ferner in
der 2 . Stufe der Sieger des 18 . Preises Hermann Neigenfind (Turn -

Gesellschaft ) heißt .

Stimmen aus dem Publikum .
* Mehrere Anwohner der Emser Straße möchten darauf Hin¬

weisen , daß das Besprengen dieser Straße oft recht viel zu wünschen
übrig läßt . Nur an ganz sonnigen heißen Tagen kommt der Sprengwagen
täglich drei - bis viermal ; ist der Himmel dagegen nur etwas bewölkt , so
unterbleibt in der Voraussicht , daß es regnen könnte , das Besprengen ganz
und ist bei dem vielen Wagen - rnd Fußverkehr oft Tage lang ein Staub
in der Straße , der den Verkehr für Kranke (Kurfremde ) unerträglich
macht . An Sonntagen , wo der Verkehr am stärksten ist , wird überhaupt
nicht gesprengt . Es geht die Bitte daher an Die , welche es angeht , dafür
sorgen zu wollen , daß diese vielbesahrene und begangene Straße im In¬
teresse Aller , welche die Straße passiren , sowie der Anwohner , für die Folge
mehr besprengt werden möge .

Mehrere Kurgäste und Bewohner der Emser Straße .

Sch - Kiedrich - Mosbach , 22 . Juni . Zur Vermeidung von Un¬
glücksfällen durch die Dampfstraßenbahn ist es nothwendig , daß von den
Maschinen oberhalb Mosbach in der Nähe der aus dem Felde nach der
Chaussee führende und jetzt viel mit ländlichen Fuhrwerken befahrenen
Wege Warnungssignale gegeben werden . Der betr . Fuhrmann kann
erst die Straße übersehen , sobald er aus den Wegen in die Allee gekommen
nnd wird einen schwer beladenen Wagen beim Heranbrausen des Zuges
kaum rechtzeitig zurückdirigiren können .

H . Kiedrich , 23 . Juni . Der Vorstand des hiesigen Gewerbe -Vereins

hatte die König ! . Eisenbahn -Direction zu Frankfurt a . M . Aufstellung
eines KrahnenS und Verbesserung der Verlade - Rampe gebeten .
Dieser Tage wurde dem Vorstand von der Direktion die Mittheilung , daß
die Aufstellung eines feststehenden KrahnenS in Aussicht genommen ist ,
jedoch erst erfolgen kann , nachdem die entstehenden Kosten im Etats¬

jahr 1892/93 dafür bereit gestellt sein werden . Die Verlade -Rampe soll
schon in der Kürze um 3 — 4 Meter verlängert werden . Dem Vorstand
des Gewerbe -Verems ist die hiesige Geschäftswelt für das Erreichte zu
großem Danke verpflichtet . Der Güterverkehr auf dem hiesigen Taunus -

dahnhose ist ganz enorm , was schon wegen der zahlreichen hiesigen Fabriken
begreiflich ist .

A Schirrstein , 24 . Juni . Auf der mir von Seiten der hiesigen

„Turn -Gemeinde "
zugehenden Liste ist leider ein Preisturner vergeßen

worden . In der 2 . Abtheilung erhielt nämlich der Turner Wilhelm
Stoll den 25 . Preis mit 55 Punkten . Es hatten sich im Ganzen beim
Preistnrnen 15 Turner von hier beteiligt , wovon nur einer zurückkam ,
welcher keinen Preis errang . Gewiß ein schönes Zeichen für die hiesigen
Tnrncr .

B Kiedrich , 23 . Juni . Gestern Nachmittag 5 Uhr versammelten
sich die Mitglieder des Kurvereins dahier nebst einigen andern hiesigen

Kocales und Droviuzielles .

--- Personalien . Se . ExcellenzHerr General -Lieutenant Ziegler ,
Mer Kommandeur der 57 . Infanterie -Brigade und zuletzt General von
der Armee , ist nach auf seinen Antrag erfolgter Stellung zur Disposition
hierher übergesiedelt . — Herr Lieutenant Wilhelmi vom Infanterie¬
regiment Graf Dönhoff (7 . ostpreußisches ) No . 44 , commandirt zur Dienst¬

leistung bei den Gewehr - und Munitionsfabriken , ist zum Premier -Lieute -

nant befördert worden . Derselbe ist der jüngste Sohn des Herrn Con -

jistorialraths Wilhelmi zu Biebrich .
P Die ParKstraste . Es war unlängst im „Tagblatt

" als ein Miß -

Sanb
bezeichnet worden , daß die Parkstraße auf der Strecke von der

Zeber' schen Besitzung bis zur „ Dietemnühle
"

zu schmal sei und daß der

Fußgänger durch vorbeifahrende Wagen mitunter Gefahren ausgesetzt sein
fönne. Der Mißstand ist nun beseitigt , indem außerhalb der Allee nach
her Seite der Anlagen zu ein Bankett angelegt wurde , auf dem man noch
im Schatten der Baume bequem promenireu kann , ohne durch Fuhrwerke
belästigt zu werden .

* Ueber Modrthorheitrn der Herren läßt sich eine „einfache
Frau

" wie folgt aus : „Wie oft spottet man über die Modethorheiten der
Namen ! Aber treibt es denn unsere Herrenwelt gegenwärtig viel anders ?
Der Gesammteindruck ist ein betrübender : das Röckchen ist oiedermeierlich ,
schmalschultrig und kindisch kurz , die Weste ganz großväterlich altfränkisch ,
die Hose viel zu kurz und viel zu weit , der Ueb erzieh er ein schlotternder
Lack. Nimmt man dazu noch einen Cylinder , der bald zu viel nach vorn ,
bald zu viel nach hinten auf dem kurzgeschorenen gedankenschweren Haupte
sitzt, eine schreiend gefärbte Halsbinde um einen zum Schlagtreffen hohen
Hemdkragen , riesige Manschetten und Plattfußstiefel , welche die bunten
Strümpfe sehen lassen , endlich noch einen dicken , stets wagrecht getragenen
Spazierknüttel nnd - das Bild ist fertig , das Bild jämmerlicher Ver¬

lotterung und erbärmlicher Greisenhaftigkeit . Die Heiinath dieser Mode
ist England . Von dorther stammen namentlich auch . die Schnabelschuhe .
Aus England stammt ferner die ganze Art und Weise des Ganges , die
unsere Modeherren auszeichnet . Die Knie sind nach vorn gebeugt , der
Absatz wird zuerst auf den Boden gesetzt , ganz genau , wie es der Bär im
Sommer thut .

" (Die „einfache Frau
" vergißt mir , daß , wenn eine Mode -

thorheit für die Damen aufkommt , alle sie sofort mitmachen , während dies
bei den Herren , Gott fei Dank , nur zum kleinen Theile geschieht , und nur
von solchen , deren Geist zu schwach scheint , um sich mit ernsteren Sachen
ju beschäftigen .)

P Die Anlagen a » der Kierstadier Marte erweitern und ver¬
schönern sich mehr und mehr . Die Anzahl der Tische und Bänke ist er¬
heblich vermehrt worden , wodurch dem llebelftanbc , daß bet zahlreichem
Besuch des Aussichtspunktes gar Mancher seinen Sitz auf dem Erdboden
nehmen mußte , einigermaßen abgeholfen wird . Auch hat der Verschönerungs -
Bereiu verschiedene Bänke aufgestellt . Ganz in der Nähe des Thurmes ist
ein netter Pavillon entstanden . Gleichzeitig wollten wir den Leser auf
einen bisher weniger bekannten Aussichtspunkt , der etwa fünf Minuten
unterhalb der Warte liegt , aufmerksam machen . Es steht eine Bank da¬
selbst ; der Platz heißt „Ludwigsruhe

"
, nnd von ihm ans hat man einen

der schönsten Blicke unmittelbar auf Wiesbaden , besonders auf die östlichen
und südlichen Stadttheile .

or . Eino gefährliche Spielerei treiben in den Dämmerstunden
der letzten Tage einige zwölf - bis vierzehnjährige Knaben hauptsächlich tm
Wellritzviertel damit , daß sie kleine , bengalische Feuerwerkskörper ab -
drennen . Abgesehen von der polizeilichen Strafe , welcher die betreffenden
Eltern bei erfolgender Anzeige verfallen würden , kann leicht größeres Un¬
glück durch biefen Unfug entstehen . Dies zu verhüten , seien die Eltern
hierdurch auf die Sache aufmerksam gemacht .
' er . Dio Heuernte ist gegenwärtig in vollem Gange und liefert einen
recht reichen Ertrag . Mau braucht nicht gerade Landmann zu fein , um
sein Wohlgefallen an dieser Ernte zu habe » . Munteres Treiben entfaltet
sich in all ' den weiten und engen Wiesengründen , welche tief in das Ge¬
birge einschneiden , und balsamischer Duft entströmt den Millionen welken¬
der Gräser und Kräuter . Namentlich sind es die späten Nachmittags -
ftunben sonniger Tage , welche sich in dieser Weise anszeichnen und eine
angenehme Entschädigung bieten für gewisse „ Düfte

"
, welche zu anderer

J -it durch die Laudwirthschaft bedingt werden . Es muß Wunder nehmen ,
daß trotz des ungewöhnlich reichen Klee - und Heuertrages sich die Fleisch¬
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- r - MSrges , 23 . Juni . Unser Gesang - Verein „ Eintracht feierte
heut » das Fest seiner Fahnenweihe . An demselben beteiligten sich
16 Vereine , welche theilS aus weiter Ferne gekommen waren . Um 8 Uhr

bewegte sich der Festzug durch die festlich geschmückten Straßen des Dorfes
nach dem Festplatze , welcher sich auf einer Wiese in der Nähe befand .
Hier begrüßte zunächst der Präsident des festgebenden Vereines die Fest¬
teilnehmer , woraus die Ueberaabe der Fahne durch eine Jungfrau des

Dorfes stattfand . Die darauf vorgetragenen Lieder der verschiedenen
Vereine fanden den Beifall der Festgenossen . Erfreulich ist es zu sehen ,
wie auch allenthalben auf dem Lande das deutsche Lied gepflegt wird .
Beinahe hätte das Fest mit einem großen Unglücke geendet . Als nämlich
der „ Casino - Chor " von Camberg das Lied „ Mein liebster Aufenthalt

'

von C . H . Mangold vortrug , stürzte die Sängerbühne ein ; wunderbarer Weise
wurde Niemand dabei beschädigt , nur die neue Fahne des hiesigen Vereines

das Ausscheiden um 864 , bei 26 Vereinen umgekehrt da » Ausscheiden bZl
Eintritt um 476 . Die 69 Vereine beten im Jahre 1889 ihren
gliedern an Crediten auf fettes Ziel gewahrt : « uf Vorschuhweck -sti
14,048,200 Mk ., auf Diskonten 60,022,837 Mk ., auf SchuldichL ,
10,233,829 Mk ., auf Hypotheken und Kaufschillinge 1,191,610 Mk .7 zu¬
sammen 85,496,476 Mk . An Zinsen und Provisionen sind von den Mit¬
gliedern für diese gewährten Credite , einschließlich der Conto - Correm -
Credite , 2 pCt . bis 6 ‘/s pCt . jährlich gegen 2 pCt . bis 61/ » pCt . jichrlij
in 1888 entrichtet worden . Im Conto - Eorrent -Verkehr wurden aurgegede
90,729,527 Mk . und eingenommen 89,039,704 Mk . Die Summe all «
Ausgaben hat 410,681,020 Mk . betragen . Der Geschäftsertrag an Zinst ,
und Provisionen der Vereinsschuldner und an sonssigen Einnahmen 6ei
Verkauf von Effecten rc . hat bei 57 Vereinen ( von 2 Vereinen konnten dir
diesbezüglichen Angaben nicht verwertet werden ) 3,165,092 Mk . betragen
und an Zinsen an die Vereinsgläubiger sind 1,712,902 Mk . und an Ge¬
halten und sonstigen Verwaltungskosten 537,961 Mk . verausgabt worden
Der von den 59 Genossenschaften im Jahre 1889 erzielte Reingewinn be¬
rechnet sich einschließlich 24,242 Mk . Gewinnvorträge aus 1888 auf dir
Summe von 921,674 Mk . Von diesem Reingewinn sind den Reserdr -
fonds zugewiesen worden 150,657 Mk . und als Dividende unter die Mii -
glieder wurdet »'

verteilt 673,348 Mk . An Verlusten find zu verzeichne ,
26,202 Mk ., welche sich auf 16 Vereine verteilen . Die Geschäfte
Guthaben der Mitglieder haben die Summe von 10,984,738 erreicht . D «
Reservefonds beträgt 2,816,256 Mk . und an fremdem Capital sind ver¬
wendet worden 48,071,383 Mk . Das eigene Vermögen an Geschiifts -

aaben und Reserven beträgt demnach im Durchschnitt 28,71 PCt . bei
scheuen fremden Capital ? . Die Darlehen von Banken und Vereine ,

der 59 Vereine betragen nur 466,955 Mk . Von den Genossenschaften bet
Verbandes gehören folgende dem von der Deutschen Genossenschaftrbml
von Sörgel , Parrisius & Co . gegründeten Giroverband noch sticht an:
Birstein , BonameS , Bornheim , Brandoberndorf , Cronberg , Dillenbure
Driedorf , Frankfurt (beide Vereine ) , Geisenheim ( Spar - und Leihkasstl
Grävenwiesbach , Griesheim , Hachenburg , Holzappel . Montabaur , SHebmab ,
Oberlahnstein , Ransbach , Schwanheim , Selters , Villmar , Wallmerod .

* Dillenburg , 24 . Juni . Hebei ben in No . 143 gemeldeten Raub -
anfall bet Roth wird noch Folgendes berichtet : An dem Ort btt
Thai wurden 2 Messer gefunden , von denen das eine dem Thäter , bat
andere dem Ueberfallenen gehörte . Gebrauch hat Letzterer von feinte
Messer nicht gemacht , sondern sich mit bloßer Hand verteidigt und btt,
Angreifer den Rand der Mütze abgerissen . Ob der schwer Verletzte baoot
kommen wird , ist wegen seines hohen Alters — er ist etwa 70 Jahre alt
— fraglich . Wie man erfährt , ist man des muthmaßlichen Thäters hab¬
haft geworden . Am Thatorte ist nämlich ein Briefumschlag mit btt
Adresse eines Strohdeckers aus H . gefunden worden , der infolge polizei¬
licher Nachforschungen in der Gegend von Siegen verhaftet und in bal
Gefängniß zu Dillenburg gebracht worden ist . Ob er wirklich der Thälii
ist , wird die nähere Untersuchung feststellen .
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B Eltville , 23 . Juni . Die auf Samstag , den 21 . d . M ., angesagte
Versammlung behufs Besprechung über Errichtung öffentlicher Gas¬

anlagen von Schierstein bis Geisenheim fand unter zahlreicher Be¬

teiligung der Gemeindevertreter und anderer Bürger statt . Es wurde

die Errichtung zweier Gasfabriken , und zwar in Eltville und Geisenheim ,
und die Anlage zweier Gasmotoren je in Schierstein und Hattenheim be¬

schlossen . Bis jetzt sind dem Projecte beigetreten : Schierstein , Nieder¬

walluf , Eltville , Erbach , Hattenheim , Winkel , Mittelheim , Geisenheim und

die Strafanstalt Eberbach . Für dieselben sind vorläufig 800 Flammen
vorgesehen und für Privatersonen ca . 3000 Gasflammen bestellt ; zu er¬
warten steht jedoch , daß sich letzte Zahl mehr als verdoppeln wird . Die

Anlage , auf ca . 2 Millionen Mark veranschlagt , wird den Gemeinden

kostenfrei hergestellt und auch die Bedienung der Straßenlaternen kosten¬
frei besorgt . Der Preis des Gases wurde für die Gemeinden auf 18 Pfg .
und für Private auf 22 Pfg . per Cubihneter festgesetzt . Die diesbezüglichen
Verträge wird Herr Ingenieur Troficner aus Wiesbaden mit den ein¬

zelnen Gemeinden abschließen . Am Schluffe der erfolgreichen Verhand¬

lungen hielt genannter Herr Ingenieur einen erschöpfenden Vortrag über

Zweckmäßigkeit der Gasanlagen , welcher allgemeinen Beifall fand .
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erlitt einigen Schaden .
- r - Idstein , 23 . Juni . Gestern Nachmittag um 4 Uhr wurden die

sterblichen Ueberrefte unseres am Freitag verstorbenen Mitbürgers
Heinrich Weber zu Grabe getragen . Viele Leidtragende folgten dem

Sarge . Der Heimgegangene stand bei allen Einwohnern der hiesigen
Stadt in großem Ansehen ; er war früher Mitglied des Gemeinderathes ,
des Schulvorstandes und anderer Corporationen . Weber war stets bereit ,
das Gute zu fördern ; möge ihm die Erde leicht fein .

“
iuni . Die Vermessungsarbeiten für die

Fortsetzüng
'

der Bahn nach Zollhaus find jetzt auch von hier aus in

Angriff genommen worben . Rothweiße Fähnchen bezeichnen bereits Die

Richtung der Bahnlinie . — Der Postwagen , welcher Nachmittags von

hier nach Zollhaus geht , verlor vorgestern in der Nähe des Felsenthores
ein Rad und kippte um . Ein in dem Wagen sitzender Passagier kam nut
dem Schrecken und einer unliebsamen Verspätung davon . — Ein in einem

hiesigen Hotel bedienstetes Mädchen ( H . aus Laufenselden ) wurde gesterst
Morgen tobt im Bett aufgefunden . Vermuthlich hat ein Schlaganfall
ihren plötzlichen Tod herbeigeführt .

- - Langonschwalbach , 24 . Juni . Der 29 . Verbandstag der

Erwerbs - und Wirthschafts - Genosseuschaft am Mtttel -

rhein ist hierher berufen . Gestern Abend fand die Vorversammlung ttn

. Weidenhof " statt und heute Vormittag begannen die Hauptverhandlungen
km Saale des .. Russischen Hof

"
. Der Verbanbs -Director , Herr Justiz -

rath Scholz (Wiesbaden ) , erstattete den Bericht über die Entwickelung und

Ausdehnung des Verbandes im Jahre 1889 . Darnach sind seit dem

vorigjährigen Verbandstag bis zur Drucklegung dieses Berichtes 16 Ver¬

eine beigetreten ; darunter bie Spar - und Leihkasse zu Geisenheim . Aus -

geschieden ist kein Verein , so daß dem Verband zur Zeit 65 Vereine ,
sämmtlich Creditvereine und eingetragene Genossenschaften nut unoe -

fchränkter Haftpflicht , angehören . Es hat sich demnach die Erwartung ,
daß der durch das Reichs - Genossenschaftsgesetz vom 1 . Mai 1889 cin =

geführte Revisionszwang eine bedeutende Verstärkung des Verbandes

zur Folge haben würde , bereits erfüllt , ohne daß jedoch die Bewegung
damit abgeschlossen wäre , denn immer noch melden sich weitere Vereine

zum Beitritt . Im März d . I . ist mit der ordentlichen Revision begonnen
worden undchat der Verbands -Revisor , HerrMartin Neußer , bis jetzt
bei 8 Vereinen diese Revision vorgenommen . Die Geschäftsberichte sind
von allen Vereinen eingegangen mit Ausnahme von ben Vereinen zu
BonameS , Montabaur , NiederselterS , Oberlahustein , Schwanheim und

Westhofen . Demgemäß liegt die Zusammenstellung der Geschäftsergebnisse
aus 59 Genossenschaften des Verbandes vor . Dieselbe gießt wie m ben

Vorjahren nach verschiedenen Richluiigcn hin Zengniß von der fort «

schreitenden Entwickelung derselben . Die Mitgliederzayl dieser 59 , Vereine

betrug Ende 1889 46 .256 , wovon ca . 25 pCt . lediglich auf die selbst¬

ständige Landwirthschatt kommen . Bet 83 Vereinen überwog der Eintritt

- r - Aus Nassau , 23 . Juni . Im Gebiete des Vereins Nasi
Land - und Forstwirthc giebt es 21 landwirthschaftliche Confim -

und 3 Darlehenskassen - Vereine mit zusammen 1875 Mitgliedern , welch
dem „ Verbände der nass , landwirthsüiaftlichen Genossenschaften

"
anaehöm

Im Jahre 1889 wurden von den einzelnen Vereinen durch den Verbmi

bezogen 4785 Gentner Kleien , 3811 Gentner Cocoskuchen , 150 Genta «
Palmkuchen , 851 Gentner Sesammehl , 802 Gentner Erdnußkuchen , ffl
Gentner Rapskuchen , 7326 Gentner Thomasschlackenmehl , 1707 Genta «
Kainit , 1798 Pfund Rothklee , 7600 Gentner Nußkohlen , 5800 Gentm

Stückkohlen u . s. w . Der Gesammtwerth dieser Bezüge betrügt 90,140 W
Der Bezug der einzelnen Bedürfnisse durch den Verband gewährt In

Mitgliedern nicht nur den Vortheil , daß sie dieselben billiger beziehe
sondern sie erhalten dieselben auch besser , da die Lieferanten für die W

ihrer Maaren Garantie leisten müssen .
* Frankfurt n . M . , 24 . Juni . Ein erschütternder Unglücksfal

ereignete sich am Sonntag in Bockenheim . Zwei Kinder des vor or
Monaten verstorbenen Stopfenschneibers Krans , ein achtjähriger Km !

und ein sechsjähriges Mädchen , füllten in Abwesenheit der Mutter , MM
nm 12Va Uhr eine Spirituslampe , um sich auf derselben Eier zu koch-«

Beim Anstecken der Lampe mit Streichhölzern , welche bie Kinder Mi

Küchenschranke holten , aerieth das Hemd des Knaben in Flammen wi

das geängstigte Kind stieß jämmerliche Hilferufe ans . Hierdurch und dm
den aufsteigeuden Rauch aufnier £fnni gemacht , erbrach der in der M

befindliche Herr C . Feile die Thür und fand den Knaben in hellen Flamin ^

stehend . Sofort schüttete er einen Eimer Wasser über das brcnneni
Kind , bestrich die Brandwunden mit Oel und Mehl und holte schleun «

die Mutter , einen Arzt und eine Krankenschwester . Das,Kind wurde iw
dem Schwesternhaus verbracht , wo es , wie der „ Fraiikf . G .- A .

" schrm
seinen gräßlichen Brandwunden leider bereits um 4 Uhr erlegen ist . $ «

Mädchen blieb merkwürdiger Weise gänzlich unversehrt . Angesichts dich
traurigen Vorkommnisses ist abermals die ernste Mahnung gerechtferW
Kindern , wenn sie einmal allein und ohne Aufsicht gelassen werden miisj <-

die Gelegenheit , an das Feuer gelangen zu können , unter allen Umstand !

zu entziehen . Wäre Hilfeleistung in diesem Falle nicht schleunigst i«

Hand gewesen , so würde das Unglück Dimensionen angenommen hab «

an die man nur mit Schrecken zu denken vermag . — Die deutsche S ch Ütze "

Bundesfahne wurde am Samstag auf dem Römer feierlich vorn Stad

rath Varreutrapp den Schützen übergeben und im Zuge an den BalM
verbracht ; sie ging Abends nach Berlin ab .

r . Frankfurt n . M . , 24 . Juni . Der „ Internationale Möbä

trauspoi t -Verbaud "
( Spediteur -Verein , gegründet 1886 ) , welcher bereits «■

über 800 Plätzen in Deutschland , Oesterreich , England , Holland , « ran

reich , der Schweiz , Italien , Spanien Dänemark , Rußland und Amew

durch die ersten Häuser vertreten ist , hält am 13 , Juli tr . feine IV . ÄcneB

auswärtigen Herren und machten «tue Wanderung in das Wiesenthal

und auf die Höhen oberhalb Kiedrichs . Hierbei wurden zu VerschönerunaS -

anlagen und Aufstellung von Ruhebänken außer dem Scharfenstem die

Hahnwaldspitze und der Platz an der sog . runden Buche unweit der Salz -

auelle ausersehen . Abends hielt Herr Ziegler (dermalen Eltville ) den an¬

gesagten Vortrag über Kiedrichs Geschichte und seme Bedeutung für bie

Gegenwart und Zukunft im Hotel „ Engel ab , welcher beifällig nufge »

nom ^ m wurde Redner verbreitete si-ch hauptsächlich über Scharfenstem ,
Gräfenberg , Kirche und Kapelle , St . Valintinushaus und die Salzquelle .

Letztere wurde Kiedrich , wenn auch langsam , doch sicher zum „ Kurort "

bringen Seitens des Kurvereins wurde sodann beschlossen , im Laufe des

Sommers ein Concert in dem an der Salzquelle gelegenen Walde abzu -
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* Bildende Kunst . Aus London wird berichtet : Am 28 . d . M .

gelangt die einst berühmte Bemalte Venu « von Gibson bei Ehristte zur

Versteinerung . Die 1852 in Rom von dem englischen Bildhauer gemeißelte
Statue war der erste Versuch in modernen Zeiten , nach dem Vorbüde der

alten Griechen Skulpturen mit Farbe und Gold auszustatten . Das Wert

erregte auf der Londoner Weltausstellung von 1862 bedeutende » Interesse .
* LUerarische » . Stanley

' ? Werk wird infolge derVerzögerung,
welche die Herstellung des Buches in Amerika erlitten hat , erst am 28 . Juni

in beiden Erdtheilen gleichzeitig erscheinen .

Die deutsche Sprache und uusere Colonien .

Reichskanzler v . Caprivi hat in seiner ersten colonialpolitischen Rede

im Reichstage das Schlagwort von „ Flinte und Bibel angewendet . In

der That , Flinte und Bibel sind die hauptsächlichsten Pionire für tue

Colonisation , aber sie sind schließlich doch wirkungslos , wenn nicht ein

Drittes hiuzutritt : die deutsche Sprache . Flinte und Bibel können uns

fremde Landesgebiete zugänglich machen , aber erst dann sind diese Objecte

unser eigen , wenn dort untere Sprache , der Trager unseres Geiste » uno

unseres nationalen Charakters siegreichen Einzug gehalten hat .
Die drei Völker , die in maritimer und colonisatortscher Hinsicht von

jeher um die Weltherrschaft rangen , die Engländer , Franzosen und Spanier ,

trugen damit auch ihre Sprache in weitere Gebiete und übten so Nicht blos

politisch , sondern auch geistig eine ungeheure Macht auf die Entwickelung
Welteultur aus . Es ist ein gar merkwürdiges Bild , . wie iene drei

Sprachen , von denen die eine , das Englisch , ein eigenartiger Mischmasch
von allerlei verschiedenen Sprachelementen ist und die andern nur äußerlich
von den betreffenden Völkern angenommen wurden und deshalb ohne

eigentliche innere Lebenskraft , ohne genaueren Zusammenhang mit dem wirk¬

lichen Volksgeiste sind , — wie jene drei Sprachen auf fremde Volker

übergingen , denen die Natur ganz andere , oft ganz widerstrebende Sprach¬

gebiete zugewiesen . Vielleicht ist die Ausbreitung jener Sprachm im

Weltverkehr nur dadurch ermöglicht worden , weil sie vorzugsweise Mittel

zur Verständigung sind , also mehr den äußeren , leicht faßlichen Charakter
einer Sprache tragen . Schwieriger mag eine Sprache fremden Nationali¬

täten sich anschmiegen , wenn sie einen so ausgeprägt invlduellen Charakter

hat und aufs Engste mit dem Geiste ihres Muttervolkes v- rwachsen ist ,
wie die deutsche Sprache . Aber ist diese Uebertragung einmal gelungen , so

hält das sprachliche Band nur um so fester . Die Fahrten der nordischen

Hansa trugen die deutsche Sprache in fremde Küstengebiete , wo sich dann ,
wie in den russischen Ostseeprovinzen , bis zum heutigen Tage deutsche

Sprache und somit auch deutsche Cultur erhalten hat . Es hat semen

guten Grund , daß die deutsche Sprache in den Ostseeprovinzen , seitens
der russischen Regierung mit einem erbitterten Vernichtungskriege be¬

droht wird . Nicht Waffengewalt , nicht politische Zusammengehongkeit
können ein Gebiet so fest umklammern , wie das sprachliche Band .

In richtiger Erkenntniß dieser Thatsache hat die französische Regierung
stets dafür Sorge getragen , daß der Geltungsbezirk der französischen Sprache
im Auslande erweitert werde . Wo nur immer Franzosen auf irgend eine

Weise Fuß faßten , ihr Erstes war , die Ausbreitung ihrer Sprache zu be¬

treiben . Missionare und Schulen , Handelsverbindungen und politischer
Einfluß ( wie in Syrien ) mußten dieser sprachlichen Pwmr -Arbett dienen .
Eins griff immer lii ' s Andere . Wo Politik und Misswnsthattgkett die

französische Sprache eingeführt , war auch der Handel gleich bet der Hand
und ebenso umgekehrt . Auch die Engländer verdanken diesem System ihre

Weltmacht , ihre Ausdehnung . m , t
Wir Deutsche sind erst ziemlich spät in den Wettbewerb der Rationen

um die Weltherrschaft eingetreten . Aber unsere Waffenerfolge haben uns

zur führenden politischen Macht , zur ersten Stelle im europäischen Coucert

emporgehoben ; unsere Schiffe durchkreuzen den Oceau in einer Starke , die

vor keiner Nation zurücksteht , unsere Flagge weht aus allen Meeren ;

deutscher Geist , deutsche Intelligenz und deutscher Fleiß befruchtet schon

lange Wissenschaft , Industrie und Gewerbe der Welt — es ist endlich an

der Zeit , daß wir un » der sieghaften , werbenden und wirkenden Kraft der

deutschen Sprache bewußt werden . Wir werden nie in den lächerlichen

Wahn der eitlen Franzosen verfallen , daß wir glauben , cs sei überflüssig ,
die Sprache anderer Stationen zu erlernen . Wir sollen sie erlernen , aber

nicht , um uns jenen Nationen unterzuordnen , sondern , um sie zu besiegen .

Im Uebrigen aber sollen wir deutsch sein , und dem deutschen Namen und

dem deutschen Worte überall Gewicht zu verschaffen suchen . Deutsch sollen
wir bis ins Kleinste hinein besonders da sein , wo wir mit anderen Na¬

tionen in Berührung kommen . Darum fort mit dem „Manu in den

Gasthäusern , mit den „ Canossements
" auf den Schiffen und fort auch nut

der ganzen fremdländischen „ Terminologie
" in Industrie und Gewerbe !

Diese Mahnung sei besonders an unsere Landsleute auf vorgeschobenen

?losten gerichtet . Sie können ein gut Theil praktische Colomal - Politik
etreiben , wenn sie an ihrem Orte die deutsche Sprache zur Anerkennung

blin !
'2lber auch in den Colonien des deutschen Reiches sollte neben Bibel

und Flinte die deutsche Sprache als Pionir wirken . Wohl sind bereits

deutsche Schulen in Kamerun errichtet , wohl konnten wir voriges Jahr
in unseren Zeitungen Bruchstücke au » einer Dualla - Fibel nut deutschem
Tert lesen , aber es will uns scheinen , al » würde diesem Punkt noch tmmei

viel zu wenig Aufmerksamkeit geschenkt . Wir mögen zur Colonial -Politt !

stehen , rote wir wollen , in dem einen Punkte müßen wir Alle emiaJem ;

Da wir nun einmal Colonialbesitz haben , so soll derselbe auch nach Möglich¬
keit dazu dienen , die der deutschen Nation auf dem Weltmärkte gebührende
Stellung zu erringen . Und der erste Schritt hierzu ist : Deutsch muß

zur Weltsprache werden ! * * *

JTbX Mammlnng Hierselbst im „ Brüsseler Hof
" ab . In den wenigen Jahren

em ? Le Bestehens ist es namentlich den rasüosen Bemühungen der Vertreter

Sri
^ Deutschland und Oesterreich zu verdanken , daß der Verband so auf -

» KM ist . Das allwöchentlich erscheinende Informationsblatt unterrichtet
L Mitglieder über alle Vorgänge im Möbeltransport und « pedltiousfach'

W kb zeigt denselben an , wo ihre Verbands -Transportwagen zur weiteren

tteni iMaDunfl frei werden . Ein Leerläufen der Wagen kommt jetzt höchst

ihrli » Sten vor und hat das Publikum durch die praktischen Eiilrichtungen un

t Sttbande schon bedeutenden Nutzen gehabt . —

• Mait » , 23 . Juni . Der gestern Vormittag nach 11 Uhr in der

. .. vCI Nadthalle begonnene Festact zu Ehren des 450 -sährigenJubiläums der

tenbie trfinbung der Buchdruckerkunst erfreute sich eine » Besuches , wie

Sn bie Stadthalle fast noch nicht gesehen hatte ; die Zahl der Besucher , die

M allen Kreisen der Bevölkerung erschienen waren , belief sich auf etwa

snOO darunter die Repräsentanten der städtischen , staatlichen , geistlichen

mb Militärbehörden . Der stadtseitliche Theil der Halle war mit Palmen
mb Pflanzen geeignet geschmückt und inmitten der Zierpflanzen war die

ihtrlebeiiagrofee Büste Gutenbergs ausgestellt . Eröffnet wurde der Festaet
,|irdi die von der städtischen Capelle aufgeführte Jubel -Ouverture von
t M . von Weber , worauf ein Jünger der Kunst , Herr Schriftsetzer

mflhelm , den von Herrn Dompsarrer Friedr . Goedecker gedichteten Prolog
Gehör brachte . Nachdem der Domchor unter der trefflichen Leitung

eines Dirigenten Herrn Weber das Ave Maria von Haller unter stur -

nijebem Beifall zum Vortrag gebracht hatte , hielt Herr Stadtbibliothekar

nr Belke die Festrede über „ Gutenberg und feine Erfindung . In lichi -

joller Weise schilderte Redner die Zustände vor der Erfindung der Buch -

dinckerkunst und die weltgeschichtliche Bedeutung der Erfindung der beweg¬
lichen Lettern durch Gutenberg . Die etwa eine Stunde andauernde Rede

« rde mit dem lebhaftesten Beifall aufgenommen . Ein Gesang des Dom -

chors und ein Musikstück der städtischen Capelle , das Vorspiel zur Oper

.Die Meistersinger von Nürnberg
" von Rich . Wagner , bildeten den Schluß

ie8 Festactes . _ _ _ _ ___ _

♦ Oper Nttd Muftk . Von dem Vorstand der „ Liedertafel zu
Neustadt a . d . Haardt erhielt Herr Adolf Wald die ehrenvolle Einladung ,
bei dem aus Anlaß des am 10 . August daselbst stattfindenden Pfälzischen
Sängerfestes für den zweiten Tag in Aussicht genommenen großen Kirchen -

Soncerte durch mehrere Vorträge auf der von der berühmten Firma
Walker zu Ludwigsburg neuerbauten großen Orgel mitzuwirken . — Herr
M. Loewengard , der bisher am Freudenberg

' schen Konservatorium
Unterricht in der Musik -Theorie gegeben hat , tritt mit heutigem Tage aus
dem Lehrercollegium des genannten Instituts aus . Ein Ersatz für Herrn
Loewengard ist bereits in der Person des Musikschriftstellers und Pädagogen
Herrn Professor Dr . Hugo Riemann gewonnen . — An » Kiel schreibt
man : Prinz Heinrich von Preußen hat wieder eine Komposition
für Orchester vollendet .

* Dis neue Nust - stiitt - Kaiser Friedrich ' » . Das „ Deutsche
Lageblatt

"
schreibt : Die Ueberführung der irdischen Reste Kaiser Friedrich s

aus der Kapelle der Friedenskirche in Potsdam in das von Raschdorff
atu erbaute , links vom Atrium des Gotteshauses belegene Mausoleum
toirb wie verlautet , erst am 18 . October , am Geburtstage des Dahin -
« fch' edeuen , in aller Stille stattfinden . Nachdem der Bau der Mausoleums
äußerlich vollständig vollendet ist , erstrecken sich die Arbeiten nur noch auf
die Decorationen des inneren Raumes . Die italienischen Handwerker
haben die Ausschmückung der Kuppel in Salviatischem Glasmosaik vollendet ,
vämmtliche Bildhauer -Arbeiten an den Kapitellen der unten und oben

befindlichen Säulen , an den Bogenschlußsteinen und dem figuralen Genien -

schmuck über dem Triumphbogen der Apsis sind zu Ende geführt . Die
Pieta von Rietschel , welche früher in der Nische des Atriums stand , ist tu
bie Apsis übergeführt worden , um dort die Rückseite der Altarwand

einzuuehmen . Rechts und links an den beiden Seitenwänden dieses Raumes
erhalten die von Begas modellirten und in Marmor ausgeführten Halb¬
sarkophage der verstorbenen Prinzen Siegismund nnd Waldemar ihren
Platz . Drei Thermenfenster nut Glasmalereien , oberhalb des Gurtgesimses
angeordnet , werden auf diese plastischen Meisterwerke ein gedämpftes ,
farbiges Licht ergießen . In dem um einige Stufen tiefer gelegenen runden
Kapellenraum findet der von Begas ausgeführte prächtige Marmorsarko¬
phag des verstorbenen Kaisers Ausstellung . Gegenüber vielfach verbreiteten
falschen Annahmen ist zu betonen , daß der Sarg , welcher dre irdische
Hülle birgt , nicht in den Sarkophag gestellt , sondern unterhalb desselben
in eine schmale Gruft , welche im Fundament dicht neben dem Grundstein

. ausgemauert ist , hinabgelassen wird . Zur anderen Seite des Grundsteines
ist noch eine zweite Gruft von genau denselben Dimensionen angelegt .
Sobald der Sarg in die Gruft gesetzt und dieser der Sarkophag ausgesetzt
ist, wird die irdische Hülle Kaiser Friedrichs für immer von der Außen¬
welt abgeschieden sein . Der Eingang zum Kapellenraum erfolgt vom
Atrium aus durch jene zu einem schlichten Portal umgeänderte Nische , in

welcher früher Rietschel ' s Pieta gestanden . Beim Eintritt wird der Blick
sofort auf den in der Mitte des Raumes befindlichen Sarkophag mit der

auf ihm ruhenden , in Marmor gemeißelten Gestalt des Verschiedenen ,
welche ihre Füße der Altaruische zurichtet , fallen . Links von der Altar¬

nische öffnet sich hinter einem Paar jener Shenitsäulen , welche den

Kapellenraum umgeben , eine Thür zu einem schmalen Treppenlauf , der
zu der oberen , ebenfalls mit Syenitsäulen besetzten Galerie hmaufführt
Die Gesammtwirkung des Kapellenraumes ist schon jetzt wiewohl noch ein

großer Theil de » feineren decorativen Schmuckes fehlt , von schönster ,
feierlichster Wirkung . Selbst das Vorbild , der Kapellenbau zu Jnmchen ,
Muß in hi - t - r Beziehung gegen die neue Schöpfung zurücktreten .
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Deutscher Reichstag .

22 . Sitzung vom 23 . Juni .
Zweite Lesung des Gesetzes über Gewerbcgerichte . Die abgebrochene

Debatte über § 49 ( Berufung ) wird fortgesetzt . Das Haus hielt nach
längerer Debatte den Commissions - Beschluß aufrecht , wonach die Berufung
gegen die Entscheidung der Gewerbegerichte nur zulässig ist , wenn der Werth
des Streitgegenstandes 100 Mk . übersteigt ; ebenso werden die Paragraphen
50 — 55 angenommen . Die Discussion geht zur Thätigkeit der Gewerbe -
aerichte als Einigungsämter über . — Ohne Debatte wird der ganze Ab¬
schnitt über Einigungsämter (§ 56 — 68 ) angenommen , 8 69 , der bestimmt ,
daß das Gesetz auf Apotheker und Handelsgehilfen und Lehrlinge , ebenso
auf Militär - und Marinearbeiter feine Anwendung findet , führt eine große
Debatte herbei . — Abg . Tu tz au er (Soeialist ) will die Berechttguug der
letzteren Ausnahmen nicht anerkennen , ebenso Abg . Auer ( Soeialist ) . —
Die Vertreter der Militär - und Marine -Verwaltung widersprechen aus
Gründen der Diseiplin . — Nachdem noch Abg . Hirsch (freifinnig ) gegen
die Regierung gesprochen hat , wird § 69 angenommen ; darauf wird
der Rest der Vorlage erledigt . — Dienstag : Nachtrags - Etat für Ostafrika .

* * *

Die Budget - Commission des Reichstages bewilligte 540,000 Mk . für
Stellenzulagen mit dem ausdrücklichen Vermerk : „ nur für 1890/91 " und
nahm einstimmig das Nachtragsetat - Gesetz an , vorbehaltlich der Feststellung
der einzelnen Zahlen . Sie bewilligte die Wohnungsgeldzuschüsse für die
Neichseisenbahnbeamten und Telegraphenbeamten , entsprechend den bezüglich
der Gehälter gefaßten Befchlüssen und nahm eine Resolution an , die Re¬
gierung möge die Vermehrung der etatsmäßigen Stellen in Erwägung
ziehen und eine Abgrenzung der Altersstufen nach der in Preußen geltenden
Norm herbeiführen .

Deutsches Keich .
* Aeußerungen des Fürsten Kismarck . Fürst Bismarck hat ,wie wir an anderer Stelle schon berichteten , in Friedrichsrnh die Adresse

der Berliner entgegengeiiommen . Auf die Verlesung der Adresse erwiderte
er u . A . Folgendes : „ Wenn ich auch nicht mehr im Amte bin , so habe ich
doch das . Recht eines jeden Staatsbürgers behalten , frei seine Meinung
herauszusagen . Ich kann mich nicht wie ein stummer Hund verhalten .
Und ich habe Nichts Anderes gethan , als die Friedenspolitik meines Nach¬
folgers im Amte , welche ich allezeit augebahnt und im Auge behalten , zu
unterstützen . Was ich , rede und thue , das thue ich im Interesse der
Dynastie und des Friedens . Ich erlaube mir ja keine Kritik , auch nicht
über die jetzigen Vereinbarungen wegen des englisch - ostafrikanischen Ab¬
kommens . Und wenn man mir in Sachen der Interviews vorwirft , daß
ich mit fremden Zeitungen verkehrt Hütte , so kann ich den Vorwurf nicht
gelten lassen : denn früher , als ich noch im Amte war , standen mir die
russischen Blatter um die Welt nicht offen , um die vielen Lügen , welche
dort verbreitet wurden , zu widerlegen . Wem , mir heute Gelegenheit wird ,
vermöge , des Ansehens , welches ich immer noch habe , in einem Blatte ,
welches in hunderttausenden von Exemplaren in Rußland verbreitet ist ,der von mir immer als Lebensaufgabe betrachteten Friedenspolitik zu
dienen , so tollte man mir dankbar sein und mir nicht zürnen . Und iveiin
man mir zürnt , dann bin ich ja gewohnt , das zu thun , was ich für gut
halte . , ^ ch vermag es ja nicht , vierzig Jahre meines Lebens einfach aus¬
zustreichen . Hatte ich es nicht anders gekannt , so hätte ich mich ruhig um
memen Hafer und meine Kartoffeln bekümmert . Aber heute von mir zu
verlangen , daß ich mit einem Male ein ruhiger Landmann werde , das
geht nicht , an . Ich muß eben so verbraucht werden , wie ich bin . Meine
Herren , ich freue mich , wenn ich Ihre Zustimmung zu diesen meinen
Aeußerungen habe , und wenn Sie mir die Gesinnung bewahren , welche
Sie m Ihrer Adresse ausgesprochen haben und welche die große Mehrheit
der reichstreuen Bürger Berlins mir Ihnen ausgesprochen hat . Die
Soeialdernokraten rechne ich nicht zu den Deutschen . Aber die Zahl der
Zustimmenden , welche Sie mir gebracht , beweist , daß sie die Mehrheit der
RttchStreuen beträgt . Nun , meine Herren , danke ich Ihnen noch einmal
für Ihr persönliches Erscheinen und bitte Sie , mit einem ländlichen Früh¬
stück furlieb zu nehmen . " Nach dem obigen Bericht schloß sich an den
Empfang em opulentes Frühstück "

, beginnend mit dem alten Berliner
Gerichte , Haring und Pellkartoffeln .

„
* Nom achtzehnten d - utlchen Aerztetag in München . Der

Dorsltzmde , l ) r . Graf ( Elberfeld ) betonte am Montag in seiner Begrüßungs¬
rede : Die Berufsbestrebungen der Aerzte seien der freiheitlichen Bewegung
t1!1? .,'

6' ' Q^ cr das Gesetz müsse Grundlagen schaffen zur Fernhaltung
schlechter Elemente ; wenn dies nicht geschehe , werde der Ruf nach Staats -
Ufe kommen und die jetzt so sehr für die Freiheit Redenden dürften einer
Verstaatlichung den Weg bahnen . Minister Feilitsch und der erste Bürger¬
meister begrüßten die Versammlung . Bei der Berathung einer ärztlichen
3-, ufung ^ Orbining verlangte die Minderheit vorherige Berathung einer
Verbesserung des Studienganges . Es dürfe nicht scheinen , daß man durch
ewe schwerere Prufungs - Ordnimg die jüngere Coneurrenz fernhalten wolle .
Diese Absicht wird von den Rednern der anderen Seite als nicht vor -
handen bezeichnet . Mit sehr großer Mehrheit wurde in die Berathung
ber Prufungs -Ordnung eingetreten . Danach folgte die Berathung über
eine Verbesserung des Studienganges . Minister v . Goßler ' s Aeußerungen
berechtigen nach einem Redner zu der Annahme , daß die Einführung einer
neuen PrufungS -Ordnung nahe bevorstehe . Der Aerztetag setzte eine Corn -
unsstoti ein , welche die Frage der Reorganisation des medicinischen
Studiums berathen und dem nächstjährigen Aerztetag Vorschläge machen
soll . Aus den bereits gestellten Anträgen und den mündlichen Aus¬
führungen ist ersichtlich , daß eine gründlichere praktifche Ausbildung des

angehenden Mediemers erstrebt und die klinische Ausbildung als beiTZ
gegenwärtigen Prasenz -Verhaltnißen unzureichend betrachtet wird
auf ber Tagesordnung stehende Punkt , daß die Znlaffung zur äritlifh,, ,
Prüfung durch das Reifezeugniß eines humanistischen GymnasiumsTeS
sei , wurde außer Berathung ge etzt . Der Antrag auf gleiche Normiiu, ?,der Verleihung des Doetortitels an . allen deutschen uLersttäten wmde
angesichts des constatirten Selbstbestimmungsrechts der Faeultäten zurück ,
gezogen .

* Berlin , 24 . Juni . Die Vorlage wegen Helgolands dürste
noch in dieser Sefiion dem Reichstage zugehen . — Der Vorstand des
Reichstages und eine größere Anzahl von Abgeordneten sind vom Reichs¬
kanzler v . Caprivi für Donnerstag zu einer Festlichkeit in dessen
Garten emaeladen . — Im Staatsbaufache nimmt die Zahl der Be¬
werber , welche jahrelang zurückgegangeu war , seitdem die Aussichten sich
besser gestaltet haben , wieder nicht unerheblich zu . Im letzten Jahre sind
158 Ernennungen zu königl . Regierungsbaumeistern zu verzeichnen ge¬
wesen . — In den leitenden Kreisen der Deutsch - ostafrikanischen
Gesellschaft wird die ungünstige Ailffassung einzelner eolonialfreund -
ltcher Blatter über das deutsch - englische Abkommen keineswegs
getheill , vielmehr wird von dein Uebergange der Küste an Deutschland ein ,
rapide Entwickelung derselben und eine günstige Einwirkung auf den ge.
sammten deutschen Besitz erwartet . — Finanzminister v . Scholz hat seine
Demission eingereicht , deren Genehmigung unmittelbar bevorsteht . Auch
nn Relchsschatzamt wird Freih . v . Maltzahn - Gültz durch eine andere
Kraft ersetzt werden . Ob beides gleichzeitig geschieht , ist im Augenblicl
noch nicht genau bekannt und daher weiß man auch noch nicht genau
ob Herr Miquel preußischer Finanzminister wird oder , durch
die oft besprochene Umgestaltung des Reichsschatzamtes , der erste Reichz -
Finanzminlster . Eines von Beiden wird er jedenfalls und zwar
sehr bald . — Nach den bisherigen Dispositionen ist mit Sicherheit zu er¬
warten , daß der Reichstag am 6 . Juli vertagt wird .

* Rundschau im Reiche . Vom Ministerium für Elsaß -
Lothnngen sind bezüglich der Paß pflicht nachfolgende Bestimmungen
erlaßen worden , die in der nächsten Nummer des „ Central - und Bezirks -
Amtsblattes "

zur Veröffentlichung gelangen und sodann unerziiglich in
Kraft treten werden : „ Ausgenommen von der Paßpflicht sind die Eisen -
bahn - Reisenden , welche Elsaß -Lothringen , ohne Aufenthalt zu nehmen ,
dnrchretien wollen und an der Grenze eine entsprechende Fahrkarte vor¬
zeigen . Fahrkarten nach der Station Kehl befreien von der Paßpflicht
nicht . " Das bedeutet für den internationalen und den Durchgangs -Verkehr
eine wesentliche Erleichterung . — Fürst Bismarck empfing eine Depu¬
tation , die ihm eine Adresse der Berliner Conservativen über¬
reichte . Er äußerte sich dabei über die Gründe seines Rücktritts und gab
diesmal , nn Gegensatz zu früheren Aeußerungen , Meinungsverfchiedenhelten
mit den Ministereollegen an . Seine Meinung zu sagen , werde er sich nicht
nehmen lassen , auf eine Kritik des englisch - dentschen Abkommens verzichte

Der weitere Inhalt der Unterhaltung entsprach dem ähnlichen früherer
Gespräche . — Dürfen Personen , welche sich dem Impfzwang entziehen ,
zum zweiten Male bestraft werden ? Diese wichtige Frage wird demnächst
zur Entscheidung gebracht werden . In Freiburg r. B . haben mehrere
Vater ihre Kinder der Wiederimpfung entzogen und wurde das Straf¬
verfahren gegen sie eingeleitet . Das Gericht beschloß aber , die Verhandlung
der Processi zu vertagen , da zunächst die Frage zu entscheiden ist , ob
Personen , welche gegen den Impfzwang verstoßen , zum zweiten Male
bestraft werden können , eine für die Jmpfgegner bedeutungsvolle Frage .
Letztere legen int Kreise Windloh in Baden große Rührigkeit an den Tag ,
woselbst eine starke Bewegung eingeleitct ist und eine Petition an den
Reichstag vorbereitet wird . — Der Dampfer „ Wieland "

brachte am Montag
eme große Anzahl amerikanischer Schützen , die an dem deutschen ^
Schützenfeste tn Berlin Theil nehmen wollen , nach Hamburg . Dieselben
wurden von den dortigen Schützen festlich in Cuxhaven empfangen und l
nach der Stadt geleitet . Gestern fand zu ihren Ehren ein großes Fest im
Hamburger Schutzenhos statt .

Ausland .
* Oesterreich - Ungar » . Am letzten Sonntag , dem ersten nach

Einführung des Zonen - Tarifs , herrschte ein bisher unerreichter Ver¬
kehr . Ans dem Westbahnhofe Wiens wurden 80,900 Personen in 772
Zügen , auf der Franz -Josefs - Bahn 35,600 Personen in 83 Zügen anstandslos
befördert . — Bei der Wahl des Ortsrichters in Kalocsa mußte die
Gensbarmerle mtewcuiren . Bei der Collision der Parteien machte die
Gensbar merie von der Schieß Waffe Gebrauch , wobei 3 Personen ge-
tobtet , 22 schwer verwundet wurden . Der Ortsvorstand requirirte Militär .
Nachts ist eine Compagnie Jäger mit Extrazug abgegangen .

. Frankreich . Infolge der Kammerdebatte über Sansibar hat
em Meinungsaustausch zwischen der französischen und englischen Regierung
stattgefunden . Letztere anerkannte das Recht Frankreichs bezüglich San¬
sibars und gab seine Bereitwilligkeit zu Unterhandlungen kund . Wie ver¬
lautet , fuhr der englische Botschafter Lord Lytton nach London , um Wei -
simgen seiner Regierung bezüglich der Unterhaudluiigeu mit
Frankreich einzuholen . Die letzteren erstrecken sich nicht nur auf San -
ftbar , sondern bezwecken die Regelung einer Anzahl schwebender Streit¬
fragen bezüglich Neufundland , ber Hebriden und ber Verwenbung der
durch Die egyptische Couversion ersparten Summen .

* Sch « - i5 . Aus Meiringen wird ber „ N . Zürich . Zig . "
geschrieben :

„ Wahrcnb bes kühlen und schlechten Wetters ber vergangenen Woche ist
auf den Bergen bis auf eine Höhe von etwa 2000 Meter hinunter wieder
dwl frischer Schnee gefallen , so daß die Zeit für Bergbesteigungen ver -
baltnt6ma £ tg viel ungünstiger war , als beispielsweise im verflossenen
Monat Mai . Die kalte Witterung der letzten Woche hat manchen
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Sennereien übel mitgcspielt . Der Regen hat viel Heu zu Grunde gehen
lassen. Die Touristen haben sich bis jetzt mir spärlich bemerkbar ge¬
macht. Am 15 . Juni wollte ein Züricher Alpenclubist den Jochpaß über¬

schreiten . Auf der Patzhöde fand er zwei bis drei Meter hohen Schnee ;
das Schirmhaus auf dem Jochpaß ragte nur mit einem Zipfel des Daches
über die Schneemasse heraus ; der Schnee war so weich , daß er den

Aörper bei jedem Schritt tief einsinken ließ . Zudem empfing ein heftiges
Schneegestöber und Schneetreiben den Wanderer . Auf der Nordseite des

Passes lag der Schnee noch höher , und vom Trübsee herauf kamen so
dichte Nebel gezogen , daß unser vorsichtiger Clubist zum Rückzug gezwungen
Wurde . Der Clubist war froh , beim Eintritt der Dunkelheit in der
behaglichen Wärme des Gasthauses auf der Engstlenalp am Kaminfeuer
den Schnee von den Kleidern schütteln zu können und die steifen Glieder
aufthauen zu lassen . Bei den ! günstigeren Wetter am Montag brachten
die Brünigbahnzüge schon recht ansehnliche Mengen von Reisenden , so daß
bereits Doppelzüge eingerichtet werden mußten . Die meisten Fremden
lammen aus old England , und zwar ist die große Zahl von Weiblich¬
keiten jeden Alters auffallend , welche dieses Jahr Heerdeuweise ohne männ¬
lichen Hirten und Anführer dahergereist kommen . Es scheint unter der
Damenwelt Englands eine förmliche Reisewuth ausgebrochen zu
fein. Wenn das so fortgeht , werden wir hier noch einen wahren englischen
Älttveiber - Sommer erleben . Als haushälterische Rechnerinnen scheinen
übrigens diese Schaaren von Engländerinnen zu ihrer Schweizerreise die
Zeit benützen zu wollen , in welcher die Preise der Hoch - Saison noch nicht
in Kraft getreten sind und die männliche Ueberzahl noch nicht zu fürchten
ist. Die Meisten haben freilich das Alter überschritten , in dem man sich
zu fürchten braucht .

* Italien . Aus der Romagna wird der Ausbruch neuer
Unruhen gemeldet . Der Telegraphendraht zwischen Cotignola und
Lugo ist zerstört und von unbekannter Hand wurde eine Petarde geworfen .
- In der Kammer - Sitzung vom Samstag hielt Luzzatti eine glänzende
Rede über die Finanzlage Italiens . Der Redner schätzte das
Deficit pro 1889/90 auf hundert Millionen und jenes des künftigen Jahres
auf über fünfzig Millionen . Der Redner fragte den Schatzmimster , ob es
wahr sei , daß er hundertvierzig Millionen Rente aus der Pensionskasse
veräußert habe . Der Schatzminister schweigt , was zu lebhaften Commen -
tarcn seitens der Kammer Anlaß giebt . Luzzatti rüth , den Kredit des
Landes zu heben und zu stärkeu , um zur Conversion der Schulden zu
vier Procent rein von jeder Steuer schreiten zu können . — Nach einer
Meldung der „ Fracassa

" aus Neapel ergab eine Untersuchung des unter
Cholera - Symptomen verstorbenen Arbeiters , daß derselbe längere Zeit
sich mit verdorbenen Nahrungsmitteln ernährt und seit zehn Tagen an
Dysenterie gelitten habe , somit hier kein Cholerafall vorlicge .

* Kelgicn . Sonntag Mittag fand in Waterloo die Gedenk¬
feier des 75 . Jahrestages der dortigen Schlacht im Beisein flämischer ,
deutscher , holländischer und englischer Deputationen statt . Die Betheiligung
war schwach. Bei der Abfahrt der Brüsseler Theilnehmcr nach Waterloo
pfiffen die französisch gesinnten Brüsseler Socialisten Fahnen und Theil -
aehmer aus . Eine kleine Schlägerei entstand dabei . Die Kundgebungen
haben einen ausgesprochen flämischen Charakter , da der französisch redende
Theil Belgiens überwiegend auch französisch denkt und fühlt .

* Großbritannien . Der „ Nordd . Allg . Ztg .
"

zufolge wird in diesen
Tagen in Loudon zwischen Lord Salisbury und Graf Hatzseldt der
Notenaustausch vollzogen , welcher die Grundlage bildet für die förmliche Ueber -
einkunft zwischen Deutschland und England , die ebenfalls in den nächsten
Tagen unterzeichnet werden soll , sobald noch einige Details geregelt sind ,
betreffs deren in Berlin Verhandlungen stattfiuden . — Stanley widmete in
Manchester eine neue Rede fast ausschließlich Emin Pascha , gegen
welchen er eine Reihe neuer Anklagen und Verdächtigungen vorbrachte ,
darunter auch die , daß Emin die Acquatorial - Provinz an England ver¬
schachern wollte und daß er insgeheim seine Dienste noch der britisch - ost -
afrikanischcn Gesellschast angeboteu habe , nachdem er sich bereits in deutsche
Dienste gestellt hatte .

* Spanien . Die Sanitäts - Commission ist von Valencia,nach Ma¬
drid zurückgekehrt . Sie erklärte , die Epidemie sei zweifellosCholera ,
bösartig verlaufend und schwach ansteckend . Die officielle Meldung der
letzten zwei Tage weiß nur von drei Todesfällen und vier neuen Er¬
krankungen zu berichten . Dr . Ferran wurden alle Cholera - Impfungen
auch an den bereits durchseuchten Orten verboten . Alle aus Valencia
mit der Eisenbahn in Madrid ankommenden Passagiere werden auf der
Station sammt ihrem Gepäck durchräuchcrt . Solche Desiuficirungeu werden
ans allen Stationen der aus Valencia herausführenden Eisenbahnen und
Poststraßcn angelegt . Die Ausfuhr von Gemüse und niedrig wachsenden
Feld - und Gartcnfrüchteu aus den inficirten Districten ist verboten .
Frankreich , Italien und Portugal verschärften ihre Grcn ^controle , be¬
ziehungsweise die Quarantaine - Bestimmungen . — Bei Cadrx fanden auf
offenem Meere Scemanöver zwischen dem Unterseeboot „ Peral

" und
einem Kriegsschiffe statt . Bei Tage gelaugte das Torpedoboot nicht un¬
gesehen ait den hin - und herfahrcnflcu Kriegsdamvfer heran ; bei Nacht
dagegen blieb der „ Peral

"
, trotzdem das Kriegsschiff elektrische Leuchtapparate

rührte , mehrmals bis auf wenige Meter Entfernung uncntdeckt . Dem
Marine - Ministerium gilt der Erfolg des „ Peral " als durchsäflageud .

* Rußland . Aus Petersburg wird gemeldet , daß der Zar dieser
Tage auf seinem Schreibtisch eine Mittheilung gefunden habe , welche ein neues
Vorgehen gegen die russische Sclbstherrschasr anküudigt . Die Mittheilung
trage die Unterschrift : „ Ausschuß für die Befreiung des Russen -
bolkes .

" Eine Petersburger Depesche des „ Fracassa " meldet , der Zar
sei so sehr erregt , daß der Hof und die Familie sich darüber Sorge
machten . Der Gnmd der Aufregung fall der Argwohn sein , daß höhere
Officiere der Verschwörung angehörcn . Alle diese Nachrichten sind mit
großer Vorsicht aufzunehmen .

* Türkei . Die türkischen Ulemas und Sofias führen Be¬
schwerde , daß der Sultan trotz dem Elende , welches im Lande herrsche ,
und den Leiden der muselmännischen Bevölkerung ungeheuere Summen
für Geschenke und Festmähler für die auswärtigen Botschafter und Ge¬
sandten verausgabe . Eben so -uunöthig seien die Geschenke , welche der
Sultan an das Heer der Ausländer gäbe , welche jährlich Constantiuopel
besuchen . Früher war erklärt worden , daß diese Ausgaben durch die

gegenwärtige Lage bedingt würden . Einige Sofias hielten nun vor

Kurzem Versammlungen ab , auf welchen sie aber den Umstand , daß so
ciwas nöthig ist , als die Ursache des beklagenswerihen Zustandes des
Landes bezeichneicn . Der Augenblick sei gekommen , wo diesem Zustand
ein Ende gesetzt werden und das alte Regiment wieder hergestellt werden
müsse , welches dem Reiche nur Größe , Ruhm und Wohlfahrt verschafft
habe . Der Sultan ist höchst beunruhigt über diese Kundgebungen und

argwöhnt , daß sie von Personen seiner Umgebung angestiftct worden sind .
Er hat deshalb eine strenge Untersuchung angeordnet . Seit Dienstag voriger
Woche sind die Thore des Iildiz Kiosk bewacht und wird Niemand hinein
noch hinaus gelassen . Es heißt , daß einige Officiere und Beamte schon
auf den Verdacht hin , in die Sache verwickelt zu sein , verhaftet worden sind .

* Asten . Nach amtlichen Meldungen griffen holländische Truppen
am 13 . d . M . Kwalabagoh und Olehgadja an , vertrieben die Ätchinesen
und besetzten Olehgadja mit einem Verluste von drei Verwundeten . Die

holländische Truppenabtheilung trat darauf am 17 . d . M . den Rückmarsd )
nach Edi au .

* Amerika . Die neue brasilianische Verfassung ist von
Fonseca unterzeichnet und veröffentlicht worden . — Die brasilianische Re¬
gierung hat den ans spanischen Häfen kommenden Schiffen gegenüber die
Quarantäne angeordnet .

Handel , Industrie , Erfindungen .
* Patrnischan . Für Versandkisten mit Schiebedeckel ist ,

wie das Patent - Bureau von Gerson & Sachse , Berlin SW ., schreibt , die
Verschlußvorrichtung (Patent 52016 ) von F . Meißner in Neudamm
bestimmt , welche von einem Unberufenen nicht zu offnen ist . Der
Schiebedeckel fängt sich mit einer Nuthe an einem von unten her
angebrachten Feder - Verschluß , welcher nur dadurch gelöst werden
kann , daß an einer bestimmten Stelle der in den Deckel eingefügten
Adreßtafel aus Pappe oder Carton mittelst einer Ahle oder eines
Nagels uiederqestochen und hierdurch die Feder zurückgedrückt wird . —

Durch den Mischhahn für Badezwecke ( Pat . 51,949 ) von E .
Müller in Erfurt wird ein Verbrühen des Badenden durch heißes
Badewasser dadurch verhindert , daß auf dem begrenzt drehbaren
Hahnkükcn ein Canal und an dem Gehäuse ein den Canal
nicht ganz ausfüllender Vorsprung angeordnet ist , welche das
Kaltwasser - Rohr in ununterbrochener Verbindung mit dem
Brauserohr erhalten . — Der Federhalter (Pat . 52151 ) von I . Plohn
in Prag besitzt eine innere , die Feder haltende frei drehbare Hülse , welche
es der Feder ermöglicht , in jeder Lage sich von selbst wieder normal zum
Papier einzustellen . Hierdurch soll die Ermüdung der Hand verringert , wie
das Spritzen und Kratzen der Feder verhindert werden . — Eine neuere
Erfindung Edison ' s ermöglicht es , auf viele Meilen Entfernung ein
Schriftstück zu unterschreiben oder auch ein solches vollständig herzustellcn .
Der betreffende Apparat besitzt Waken , welche au der Aufgabe - und Em¬
pfangsstation in übereinstimmende Notation versetzt werden . Auf die eine
Walze wird das wiederzugebende Schriftstück anfgespannt , dessen Züge
während der Umdrehung den Strom derart schließen und unterbrechen ,
daß auf der zweiten Walze an den entsprechenden Stellen einzelne Ab¬
drücke entstehen , die sich zu den Schrifzügen zusammeusctzeu .

- m - Courovericht der Frankfurter Körst vom 24 . Juni ,
Nachmittags 3 Uhr — Miu . Credit 263 ' /», Disconto -Comrnandit 222V «,
Staatsbahu 198 ' /», Galizier 173 , Lombarden 118 '7», Egypter 97 ' /«,
Italiener 94 .40 , Ungarn 89 ' /«, Gotthard 166 .40 , Schweizer Nordost 140 ' /«,
Schweizer Union 120 , Gelsenkirchen 163s/ », Laura 145 "/», Dresdener
Bank 154 ' /». Die heutige Börse verkehrte bei stillem Geschäft in wesentlich
befestigter Haltung . Besonders bevorzugt und höher waren Bergwerke .
Schluß fest und höher .

Ans dem Gerichtssaal .

- o - Mievbaden , 24 . Juni . Das Königl . Schwurgericht
beschäftigte heute die Anklage gegen den Gastwirth Oskar Fahl ,
geboren 1859 zu Seeburg in Ostpreußen , zuletzt hier wohnhaft und noch
nicht bestraft , wegen betrügerischen Baukerotts . Als öffentlicher
Ankläger sungirt Herr Gerichts - Assessor Harder und als Ver -

theidigcr des Angeklagten Herr Rechtsanwalt Guttmaum Die
Geschworeiieubank wird gebildet ans den Herren : Hey (Rlldesheim ) ,
Joost ( Höchst a . M .) , Rink ' ( Erbach ) , Hartenfels (Wcidcnbach ) , Leysieffer
(St . Goarshansen ), Lessing ( Oberlahnstein ), Zimmermami ( Hofheim ) ,
Roland (Ncuenhain ) , Stricker ( Berghausen ) , Goller ( Bogel ) , Christian
( Soden ) , Burgeff ( Geisenheim ) . Nach dem Eröffnungsbeschlnsse
wird der Angeklagte beschuldigt , als Schuldner , welcher seine Zahlungen
eingestellt hatte , baares Geld im Betrage von 7000 Mk . bei Seite geschafft
zu haben . Der Thatbcstand , welcher der Anklage zu Grunde liegt , ist
höchst einfach und kurz Folgender : Fahl heirathete vor einigen Jahren
die Wittwe des verstorbenen Gaitwirths St ., mußte aber bald erfahren ,
daß er deren Vermögen etwas überschätzt hatte . Im Laufe des vorige »
Jahres ließ nun F . auf der seiner Frau uud den Kindern erster Ehe ,
welchen in der Person des Bruders deren Vaters ein Pfleger beigegeben
war , gehörigen an der Feldstraße belegene Hofraithe einen Hinterbau
aufführen . Die Kosten derselben stellten sich aber nicht , wie vom
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Architekten veranschlagt , auf 98,000 Mk ., sondern auf 80000 Mk .
Die alten Schulden auf dem Hause wurden durch Aufnahme
einer neuen Hypothek getilgt , so daß nur noch 7000 Mk . übrig blieben ,
welche dem F . zur theilweisen Befriedigung der Bauhandwerker von dem

Pfleger der Kinder , welcher damals krank war , eingehändigt wurden . Am
4 . Januar ist nun F . spurlos von hier verschwunden ; die Sache kam zu
Ohren der Staatsanwaltschaft , welche auch sofort einen Steckbrief hinter
dem Flüchtigen erließ . Mitte Februar kehrte F . freiwillig hierher zurück
und stellte sich dem Gerichte . Er gab an , auf Veranlassung seiner
Eheftau und in Begleitung seines Stiefsohnes fortgeaangen zu
sein , um das Geld in Frankfurt a . M . anzulegen . Dies hat er
auch bei der Mitteldeutschen Creditbank gethan , reiste aber nach
kurzer Zett nach Mersbnrg am Bodensee weiter und kehrte am 20 . Februar
hierher zurück , als er hörte , daß seine Frau nach kurzem Leiden infolge
übergroßer Aufregung gestorben sei . Während die Anklage nun anntmmt ,
Fahl hätte das Geld in der Absicht verheimlicht und fortgeschafft , um es
seinen Gläubigern zu entziehen und für sich und die Seinen zu reserviren ,
behauptet dieser , die 7000 Mk . nur in der Absicht in Frankfurt angelegt
zu haben , damit es nicht ein einzelner Gläubiger Hütte pfänden können ,
und sich die Gelegenheit zu verschaffen , den Betrag an alle gleichmäßig zu
Verthellen . Die Geschworenen bejahen die Schuldfrage , daß Fahl die
7000 Mark im Interesse seiner Ehefrau und Kinder bei
Seite geschafft habe , und bejahten ebenfalls die Frage
nach mildernden Umständen . Der Gerichtshof erkannte danach ,
dem Anträge der Staatsanwaltschaft entsprechend , auf 6 Monate
Gefängniß , worauf die erlittene Untersuchungshaft mit 4 Monaten in
Anrechnung kommt ; belastete auch den Angeklagten mit den Kosten .
( Heute Bormittag Verhandlung gegen den Gastwirth Rudolf Lehr von
Idstein wegen Körperverletzung mit tödtlichcm Erfolg .)

- o - Wiesbaden , 24 . Juni . Die König !. Strafkammer ver¬
handelte m ihrer heutigen Sitzung zunächst gegen den Tagldhner Caspar E .
von Nied . Der Mann hatte am 9 . Februar c. eine ausgedehnte Bier¬
reise unternommen und fing , unter dem Einfluss « eines gehörigen „ Spitzes

"

stehend , mit seinen Loaisgebern einen Streit an , während dessen er einen
Kaffeetopf zerschlug , die Leute mit Todtschlagen bedrohte , körperlich miß¬
handelte und beleidigte . Wegen all ' dieser Vergehen nahm ihn das Schöffen¬
gericht zu Höchst a . M . in eine Gefängnißstrase von 2 Wochen und 8 Tagen ,
welches Unheil er mit der Berufung vergeblich anficht . Dieselbe wurde
auf seine Kosten als unbegründet verworfen . — Die Arbeiter Andreas N .
und Friedrich Carl Sch . von hier werden beschuldigt , im Sommer v . I .
auf einer Backsteinfabrik an der Frankfurterstraße den Arbeiter
Sch . gemeinschaftlich und mittelst Messer , Beil und Kartoffelstößer
mißhandelt zu haben . Der Gerichtshof konnte jedoch dem als Zeuge auf¬
tretenden angeblich verletzten Sch ., einem Manne mit sehr bewegter Ver¬

gangenheit , keinen vollen Glauben schenken und erkannte demgemäß auf
Freisprechung unter Belastung der Staatskasse mit den Kosten . — Der
20 Jahre alte Hermann Emil Grünbcrg von Finsterwalde bezeichnet
sich zwar als Journalist , will auch die Handelsschule in Leipzig während
zwei Jahren besucht haben , scheint aber im Großen und Ganzen seinen
Lebensunterhalt am allerwenigsten als Journalist zu erwerben . Seine
Personalacten lassen vielmehr darauf schließen , daß er im Lande hernm -
bummelt und sein Leben mit Betrügereien fristet , die ihn denn
auch schon mehrere Male mit dem Gefängnisse Bekanntschaft
machen ließen . Im Sommer vorigen Jahres kam nun der

Journalist
" nach Frankfurt a . M ., wo es ihm gelang , bei der Expedition

des „ Loeal - Anzeiger
" eine Stellung als „ Annoncen - Aquisiteur

"
zu er¬

halten , von der er vermnthlich auch den „ Journalisten
" herleitet . Das

Geschäft ging jedoch schlecht und warf so wenig ab , daß der Angeklagte
dazu überging , den Ausfall durch allerlei raffinirte Schwindeleien zu
decken . Er singirte Annoncen , von denen er sich die bednngene Provision
von 25 pCt . zählen ließ , kassirte Gelder ein , um sie für sich zu verwenden
und fügte so der genannten Expedition einen Schaden von mindestens
120 Mark zu . Diese Stelle heimlich verlassend , wandte sich G . nach Mainz
und stahl hier , gelegentlich des Besuches eines ihm bekannten Schauspielers ,
dessen Logisgeberin ein Sparkassenbuch der , Mainzer Volksbank . In dem¬
selben nahm er verschiedene Fälschungen vor , indem er das Wort Frau in

Franz verwandelte und da die darauf eingezahlten Beträge wieder erhoben
waren , bewirkte er durch Zusetzen von Zahlen , daß das Buch noch einen
Werth von über 100 Mk . repräsentirte . Ein hiesiger Commissionär , dem er
es zum Kaufe anbot , ging auf den Leim , indem er das werthlose Object
für 20 Mk . erstand . Wegen all ' dieser raffinirten Schwindeleien rc . wird
der Angeklagte zu 9 Monaten Gefängniß und 4 Jahren Ehrverlust ver -

urtheilt . — Wegen Diajcstätsbeleidigung und Beleidigung des Bürger¬
meisters und Ortsdieners von Nievern verfällt der Former Franz K .
von da in 3 Wochen Gefängniß und wegen Ruhestörung in 3 Wochen Haft .

* Aus dem tYbrr - Vermaltungsgerristt . Der Eigenthümer B .
hat am 21 . März 1889 sein früher in der Geniarkung Eonzenheini , jetzt
in der Gemarkung Homburg v . d . H . gelegenes Wohnhaus an den Dr . M .
daselbst verkauft . Die Stadtkasse zu Homburg forderte von dem B . und
dem Dr . M . unterm 15 . Mai 1889 ein Unterkaufsgeld von je 258,34 Mk .
ein , wogegen die Ersteren bei dem Gemeindevorstande Einspruch erhoben ,
der jedoch durch Beschluß des letzteren vom 30 . Mai 1889 zurückgewiesen
wurde . Nunmehr klagten der B . und der Dr . M . gegen den Gemeinde -
Vorstand auf Aufhebung dieses Beschlusses und Rü ^ ahlung der unter
Vorbehalt gezahlien 516,68 Mk . nebst Zinsen seit dem Tage der Zahlung ,
und führten zur Begründung aus : Nach dem zwischen den Gemeinden
Homburg und Gonzenheim am 20 . Juni abgeschlossenen Vertrage sei das
stagliche Laus in die Gemarkung Homburg übergegangen . Hierdurch habe
aber die Stadtgemeiude Homburg ein Recht zur Erhebung des Unterkaufs¬
geldes hinsichtlich des früher zur Gemarkung Gonzenheim gehörigen Hauses
nicht erworben . Die Berechtigung zur Erhebung dieser Abgabe fei durch

landgräflich hessische Verordnung vom 28 . Mai 1868 , welche einem Gesetz,
gleich zu achten sei, eingeführt , und zwar nur für Veräußerungen solcher
Häuser , welche in der Gemarkung Homburg lägen , während alle außerhalb
dieser Gemarkung gelegenen Grundstücke befreit gewesen wären . Da nun
nach allgemeinen Rechtsgrundsützen Gesetze , welche in einem Rechtsgebiete
gelten , nur durch ein neues Gesetz auf andere Rechtsaebiete , welche mit
ersterem vereinigt würden , ausgedehnt werden könnten , so dürfe dicAbgabe nur
hinsichtlich der in der früheren Gemarkung Homburg gelegenen Häuser erhoben
werden . Zn der pos . 8 des genannten Vertrages sei ausgesprochen , daß die Ver¬
änderung der Gemeindebezirke ohne Einfluß auf die privatrechtlichen Ver¬
hältnisse sein solle . Zwischen den Eigenthümem von Häusern der früheren
Gemarkung Gonzenheim bestehe da « privatrechtliche Vcrhältniß der Ve-
freiung von der Abgabe , ebenso wie zwischen den Einwohnern der früheren
Gemarkung Homburg und der Staotgemeinde das privatrechtliche Ver -
hältniß der Verpflichtung zur Zahlung der Abgabe . Denn es handele sich
nicht nm eine unter sämmtliche Einwohner zu vertheilende , regelmäßige
Abgabe , sondern um eine von vornherein fest bestimmte , welche wenige
Einwohner in gewissen Fällen zu entrichten hätten . Die Abgabe sei mit
dem deutschrechtlichen laudemium zu vergleichen . Endlich habe die Ge¬
meinde Gonzenheim durch den Vertrag ein Recht , welches sie selbst nicht
besessen habe , mcht auf die Gemeinde Homburg übertragen , und dürst
letztere auch aus diesem Grunde die Abgabe nicht für den neu erworbenen
Theil ihrer jetzigen Gemarkung erbeben . Der Bezirks - Ausschuß zu Wies¬
baden erkannte am 24 . Februar 1890 , daß auf bte Klage , soweit sie von
B . erhoben ist , der Beklagte schuldig ist , den von ihm erhobenen Betrag
an Unterkaufsgeld in der Höhe von 258 Mk . 34 Pf . nebst 5 pCt . Zinsen
seit dem Tage der Znstellnng der Klage zu ersetzen , dagegen die Klage ,
soweit sie auf Rückzahlung des von dem Dr . M . gezahlten Unterkaufs¬
geldes gerichtet ist , abzuweisen ist , mit folgender Begründung :
Durch die landgräflich hessische Verordnung vom 28 . Mai 1858 ist
der Stadtgemeinde Homburg vor der Höhe das Recht verliehen
worden , vom 1 . Juli 1858 an inskünftige bei allen stattfindenden
Veräußerungen von in der Stadt oder Gemarkung Homburg gelegenen
Häusern oder Grundstücken zu Gunsten der Gemeindekasse ein Unterkaufs -
gcld von 2 Hellern für einen Gulden des Kaufpreises zu erheben ( § 1),
Diese Abgabe ist „ von dem neuen Erwerber "

zu entrichten . Nun hat aber
die beklagte Stadtgemeinde die Abgabe nicht von dem Erwerber , dem
Dr . M ., allein , sondern von diesem und dem Verkäufer , dem B ., je zur
Hälfte erhoben . Da nach dem Wortlaut des Gesetzes die Stadt nicht b{=
rechtigt ist , die Abgabe von dem Verkäufer einzuziehen , so ist in Er¬
mangelung eines anderen Rechtsgrundes der Anspruch des Klägers B .
gegen die Zahlungs - Aufforderung als gerechtfertigt anzusehen , und die
Stadtgemeinde verpflichtet , den : B . die von diesem gezahlte Hälfte nebst
Zinsen zurückzuzahlen . Dagegen ist die von dem Dr . M . erhobene Klag :
rechtlich unbegründet , da bei ihm die Voraussetzung des § 2 a . a . O . zu¬
trifft . Die Auffassung , daß die genannte Verordnung nicht auf die neu
erworbenen Gemarknngstheile von Homburg Anwendung finden dürfe ,
sondern zur Ausdehnung ans dieselben ein neues Gesetz erforderlich sei , ist
irrig . Durch die landgräflich hessische Gemeinde - Ordnung vom 9 . Octobei
1849 sind alle Einwohner zu beit Gemeinde - Umlagen beizutragen ver¬
pflichtet . Wenn daher im § 1 o . a . O . den Gemeinden die Befugniß er «
theilt ist , ihre Grenzen durch Vertrag mit anderen Gemeinben zu regu -
liren , so soll damit gesagt sein , daß sich gleichzeitig mit der vollzogenen
Veränderung das gesammte öffentliche communale , msbesondere das Be¬
steuerungsrecht der alten Gemeinde auf die neuen Theile ausdehne . Nach¬
dem nunmehr durch Vertrag vom 2 . Juni 1888 der Theil der Gemarkung
Gonzenheim , in welchem das fragliche Haus liegt , in die Gemarkung der
Stadt Homburg übergegangen ist , und der Bezirks - Ausschuß die nach § 9
des Zuständigkeitsgesetzes erforderliche Genehmigung ertheilt hat , ist baher
die Stadt Homburg ohne Weiteres berechtigt , alle für die Gemarkung
Homburg bestehenden communalen Gesetze auf die neu erworbenen Theile
anzuwenden . Auf die von dem Kläger Dr . M . eingelegte Revision be¬
stätigte das Ober -Verwaltungsgericht ( II . Senat ) am 17 . Juni 1890 diese
Vorentscheidung .

Vermischtes .
* Uom Tage . Chicago bleibt nach wie vor die Stadt der auf¬

regendsten Vorgänge . Vor Kurzem ward bas Grab eines gewissen Gustav
Cantor , der , einem ärztlichen Attest zufolge am 25 . Februar am Herzschlag
gestorben war , geöffnet , nm die Beisetzmia einer anderen Leiche zn ge¬
statten , als bemerkt wurde , daß Cantors Sarg umgestürzt war . Es gab
dies nun Anlaß zu der Befürchtung , daß er lebendig begraben worden
sei . Der Sarg wurde an die Oberfläche geschafft , nach der Friedhofskapelle
gebracht und dort in Gegenwart einiger Anverwandten des Verstorbenen ge¬
öffnet . , Zum Entsetzen derselben ergab sich jeder Beweis dafür , das Cantor
lebendig begraben worden fei . Der Unglückliche hatte augenscheinlich eine furcht¬
bare Anstrengung gemacht , sich zu befreien und sich int Sarge gänzlich umge¬
dreht . — Sonntag gegen Abend wurde im Fasanerie -Park bei Darmstadt
ein Soldat des 115 . Regts . von zwei Strolchen überfallen . Nach
einem Kampfe entrissen dieselben dem Soldaten sein Seitengewehr nnd
brachten ihnt mehrere Stiche mit demselben bei . Passanten fanden de »
Verletzten im Walde und veranlaßten dessen Ueberführung ins GarnisonS -
Lazareth . —■ Ein ernstes Unglück stieß einem Zuge auf der Bal¬
timore und Ohio - Eisenbahn zn . Infolge eines CylinderbrucheS an
der Locomotive entgleisten zwei Schlafwagen . Zwei Bahnbedienstete
wurden getödtet und 13 Reisende , darunter Bischof Keane , der Rector der
katholischen Universität in Washington , trugen Verletzungen davon . Del
Bischof war auf der Reise nach Europa begriffen , aber infolge seiner Ver¬
letzungen am Kopfe kehrte er nach Washington zurück . — Ans Brienz ,
23 , Juni , wird geschrieben : Bei Böntngen durchschnitt gestern Nach¬
mittag ein Dampfer eine Barke . Von 6 Personen , die sich in der Barke
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zu Zuchthaus verurtheilten Uhr -
AlS Freitag Nachmittag der Ge -

'
chlug ihn Beger nf

* Dir Heilsarmee , welche durch ihren Unfug ganz London fammt
Umgebung unsicher macht und , wie ein Correfpondent des „Fr . G . 2t .

"

aus Loudon , schreibt , nachgerade jeden Ausflug verleidet , Werl man nie

wissen kann , ob man nicht selbst am abgelegensten , lauschigsten Plätzchen
im Grün an der Themse plötzlich von einem heulenden und paukenden

taufen überfallen und angepredigt wird , hat soeben ein „ Cavallerie -

orp s "
geschaffen . Dasselbe besteht aus 70 Mann , welche mit 7 nach

dem Muster eines sog . „ Pantechnikums
"

gebauten , sowie mit Kochapparaten
und Lagerpritschen versehenen Wagen ausgerüstet wurden . Jedem Wagen
wurde ein bestimmter District Angewiesen, um daselbst von Dorf zu Dorf
su ziehen , jedesmal ein 800 Personen fassendes Zelt aufzuschlagen itnb
darin das „ Heil

"
zu verkünden . Im Laufe deS Sonntags brach dieses

kuriose Cavallerie -Corps nach den Dörfern Essex , Bucks und Herts auf .
Bicyclisten der „ Armee " waren bereits vorausgefahren , um das Erscheinen
der fliegenden Heilstruppen und die Abhaltung des — sit venia verbo !
— Gottesdienstes derselben anzukündigen . Bier Monate sollen diese Heils¬
armee - Manöver auf dem Lande dauern , wahrhaftig mehr Zeit als nöthig
scheint , nm halb Old England verrückt zu machen !

* Gin zweites Gretna Green . An der englisch - schottischen
Grenze existirte früher eine Schmiede , deren Besitzer das Privilegium
hatte , Trauungen vorznnehmm , die von dem Staate als rechtsverbindlich
anerkannt wurden . Stile Liebenden , denen Hindernisse in bett Weg gelegt
wurden , begaben sich nach Gretna Green , wo der Schmied ihre Hände
zusammcnlegte und sie copulirte . Da dieses Verfahren häufig mißbraucht
wurde , sah sich die Regierung schließlich genöthigt , einzuschreiten und so
wurde das Privilegium , nachdem es Hunderte Jahre ausgenbt worden
war , aufgehoben . Eine ähnliche Einrichtung wie tu Gretna Green besteht
jetzt noch auf der Insel Helgoland , nur daß cs hier der englische Pfarrer
ist , welcher die Trauung nach englischem Ritus Dqrnimnit Leute , denen
es ans irgend einem Grunde nicht möglich ist , in ihrer Heimath
getränt werden zu können , begeben sich nach Helgoland , legen ihre Tauf¬
scheine vor , beschwören , daß sie nicht verhcirathet oder aber , daß sie rechts «

gütig geschieden sind und werden dann nach Erlegung von 100 Mark ,
unter Aeiziehnng von zwei Zeitgen , gewöhnlich der Wirth des Hotels , in
dem sie abgestiegen und der Kirchendiener , von dem Pfarrer getraut .
Nachdem dies geschehen , erhalten sie einen Trauschein und bte Ehe ist mm
überall rechtsgültig und kann nicht angefochten werden . Ans dem deutschen
Reiche und aus Oesterreich - Ungarn wanderten jedes Jahr Hunderte von
Pärlein nach Helgoland , um dort die Ringe zu wechseln . Das wird nun ,
wenn das deutsche Reichsgesetz auf dem Eiland in Kraft tritt , auch auf - , . . .™, — . ■ - . . . .. , ? ■ , , ■ ,
hören und der Standesbeamte dort so gut Herz und Nieren , respcctive i Zeit gab es tat Lande rund 114,000 © alt « und Bierhauser ; tote sehr aber

* Die Uamen Helgolands . In der vorchristlichen Zeit nannte
man die Insel Fositesland , weil sie, von nur wenigen Menschen bewohnt ,
tzeiligthum deS Gottes Fosite war , welchem hier bte Heerdeu , ein Altar
und ein Quell geweiht waren . Der Quell stand in hohen Ehren ; ......

stillschweigend und in Gegenwart des Oberpriesters , des dänischen Königs ,
wurde er unter Erwartung der heilsamsten Wirknngen getrunken . Ja , es
galt das Eigenthnm des Gottes Fosite für so heilig , daß Jeder , der ein
Stück von den Heerde » oder die zum Opfern bienenben Werkzeuge auch
nur berührt hatte , mit schmerzvollem Tode bestraft wurde . Da kam der

h . Willibrordus , Apostel und erster Bischof der Friesen auf die Insel ,
taufte drei Menschen im Fosite -Quell und wagte sogar , von den Opfer -
tbieren einige für die © einigen zu schlachten , worauf er sofort mit seinen
Gefährten ergriffen wurde . Doch behielt er das Leben , nachdem das Loos
stets günstig für ihn gefallen war . Diese Wunderthat in den Augen der
Heiden ( man denke an Winfried und die Donnereiche bei Hofgeismar ) be¬
förderte die Bekehrung der Friesen ; sie ward überdies eifrig fortgesetzt
nicht nur vom h . Willibrord , sondern auch von Bonifatius , Lebuin , Gregor
von Utrecht und endlich vom h . Ludger , dem späteren Bischöfe von Münster .
Der Letztere ging auch hinüber nach Helgoland , zerstörte die Heiligthümer
Fosites , gewann die Bewohner noch mehr für das Christenthiim und taufte
sie. Der Quell aber , in dem schon Willibrord getauft hatte , wurde fortan
Willibrord - Brunnen genannt ( ähnlich Ludgeri - Brunnen , Willibalds -
Brunnen u . A . m .) und das Andenken des heidnischen Fosite verschwand
immer mehr . Nachdem so der heidnisch - religiöse Mittelpunkt , die Cmtstätte
Fosites seine Bedeutung verloren hatte , hieh auch die ganze Insel nicht
mehr Fositesland , sondern helacha -lond Heiligenland , Helgoland .

^ sanden , ertranken 8 Angehörige einer Familie . — Ueber das neue furcht -

ha « verbrechen de » RauomördersBeger in Dresden sei in Ergänzung
nuferer gestrigen Mittheilung noch Folgender mitgetheilt . Beger war in

einer Zelle des Gefängnisses mit einem zu Zuchthaus verurtheilten Uhr¬
macher Naumann zusammen inhaftirt . Als Freitag Nachmittag der Ge¬

sangenaufseher Rüppel die Zelle betrat , erschlug ihn Beger mit einem
Stück Eisen , das er vorher vom Bett abgerissen hatte . Er setzte sich dann
die Mütze des Getödteten auf , nahm dessen Schlüssel und entkam mit

feinem Genoffen ins Freie . Einige Zeit später wurde er in einem Keller
aufgefunden und verhaftet ; sein Cornplice ist noch nicht ergriffen . Beger
mar vor acht Tagen vom Dresdener Schwurgerichte zum Tode verurtheilt
worden . — Ein schreckliches Familiendrama spielte sich in Oberlein¬
leiter bei Heiligenstadt ab . Em junges Ehepaar kam auf dem Boden der
Scheune in Streit ; der Mann , sehr hitzigen Temperaments stieß die Frau
«egen die Oeffnung des Bodens ; sie stürzte hinab , brach sich die Rippen
ttnb trug noch sonstige Verletzungen davon . Der Bauer durchschnitt sich
aus Reue über seine That die Kehle und ist tobt . — Großes Glück
hatte ein Briefbote in Aalen . Er verlor fünf neue Hnndert -
Warkscheine ; die Finder hielten sie für Bexirscheine und warfen
sie bei Seite . Man fand sie, wo sie hingelegt worden waren . — Sonntag
ist auf Bahnhof Artern der von Sangerhausen kommende Personenzng
in den nach Naumburg abgehenden Zug gefahren . Beide Maschinen
und zwei Wagen sind arg beschädigt . Einige Personen haben unerhebliche
Verlegungen davongetragen .

die Papiere prüfen , wie bei uns zu Hause . Liebespärchen wird demnach
sofern sie durch ein HinterthÜrlein in den Hafen der Ebe einzulaufen ge¬
denken , durch die Einverleibung Helgolands in das deutsche Reich ein
schlechter Dienst erwiesen .

* Au » Hrigantonhimdrn befreit wurde , wie wir schon meldeten ,
nach zwanzigtagiaer Gefangenschaft der vielgenannte Banguier Arrigo
in Termins ( Sicilien ) . Ueber seinen unfreiwilligen Aufenthalt bei den
Banditen machte Arrigo ungefähr folgende Mittheilungen . Ärrigo wurde
von Banditen überfallen , welche als Carabinieri verkleidet waren und ihn
nach einem mühevollen Marsche in eine einsame , öde Gegend in der Nähe
des Monte San Cologere schleppten . Nachdem sie ihm die Augen ver¬
bunden hatten , führten sie ihn in eine finstere , feuchte und enge Höhle ,
vor welcher drei Ränder Wache hielten . Das Lager des Millionärs be¬
stand ans einem Schaffelle und einem Bündel Heu , die Kost au8 Schwarz -

brod , Käse und Marsalawein . Er mußte in Gegenwart der Räuber zwei
Briefe an seine Verwandten schreiben , in welchen er dieselben aufsuforbern
hatte , ein Lösegeld von einer Viertel - Million Lire zu beschaffen . Am Tage
der Befreiung geleiteten ihn die Banditen eine Strecke Weges , und nach

langem Umherirren erreichte er ein einsames Banernhäuschen , bei dessen

Besitzer er freundliche Aufnahme fand und welcher ihm sein Maulthier

zur Verfügung stellte . Auf dem Heimwege ereignete sich ein tragi -komischei
Zwischenfall .

'
Zwei Carabinieri , welche ihm entgegen kamen , betrachteten

ihn seines verwilderten Aussehens halber für einen der Banditen , hielten
ihm ihre scharf geladenen Revolver entgegen und wollten ihn verhaften .
Er hielt die Carabinieri feinerseits für verkleidete Banditen , welche ihn
neuerdings gefangen nehmen wollten , Und erst nach einer geraumen Zeit
wurde der beiderseitige Jrrthum aufgeklärt .

* Gin Vrorrfi gegen die Mäuse hat vor dem Gerichte Glurns
in Tirol stattgefnuden , der vom Herbst des Jahres 1519 bis Anfangs
Mai 1520 dauerte . Die Gemeinde © tilfs war namentlich hart von
Mäusen mitgenommen worden , weshalb sie beschloß, sich an das obige •

Gericht um Abhilfe zu wenden . Es erschien also ein Vertreter der
Gemeinde in Glnrus , der dem Gericht die Anzeige machte , die Gemeinde
sei Willens , gegen die Mäuse eine Klage zu erheben , man möge deshalb
den letzteren einen Vertheidiger von Obrigkeits wegen setzen . Dies

« und das Gericht ernannte den Bürger Grieneber zum Vertheidiger
äufe . Das Eerichtscolleginm bestand aus dem Richter und

zehn Geschworenen . Die Schlußverhandlung fand am 3 . Mai 1520

statt . Die - klagende Partei machte dabei geltend , daß die Manse
der Gemeinde © tilfs so empfindlichen Schaden zufügten , daß sie
nicht länger im © tanbe sei , der Gutsherrschaft die Abgaben zu entrichten ,
wenn die Mäuse nicht ausgewiefen würden . Mehrere .Zeugen wurden in

dieser Angelegenheit vorgeladen und beeidigt . Die Vertheidigung gestand
zwar die Thatsache zu , bemerkte aber zur Entschuldigung ihrer Clienten ,
daß diesen das Recht der Nutznießung zur Seite stehe . Sollte man aber

nichtsdestoweniger mit der Ausweisung gegen sie vorgehen , so möge man

ihnen wenigstens anderwärts eine geeignete Niederlassung anweisen , ihnen
sicheres Geleit erti )eilen und , „sollte ein Mäuslein schwanger fein , dem¬

selben ( zu ) gestatten , das Wochenbett noch in © tilfs abzuhalten . Das

Gericht entschied : Die Mäuse hätten © tilfs binnen 14 Tagen zu räumen ,
mit Ausnahme der Wöchnerinnen , denen noch weitere 14 Tage zugestanden
wurden . Wie dieses Urtheil den Mäusen pnblieirt ward , ist nicht bekannt

geworden .
* Du » Mittwenlsos in Hritisch - Indie » . Einer von der eng¬

lischen Regierung aufgestellten amtlichen Statistik zufolge , giebt es gegen¬
wärtig in den anglo - indischen Besitzungen 70,000 Wittwen , welche das
neunte Lebensjahr noch nicht erreicht haben ; diese Wittwen sind Kinder ,
welche gleich nach ihrer Geburt oder feit ihrem ersten Lebensjahre von

I den Eltern versprochen werden , und welche nach dem Landesgesetz that -
I sächlich als Wittwen zu betrachten sind , sofern die ihnen im Voraus ange¬

trauten Knaben sterben . Diese unglücklichen jungen Mädchen dürfen sich
nie wieder verheirathen und müssen zeitlebens das Loos der Wittwen ,
welches durch das indische Gesetz sehr drakonisch gestaltet ist , ertragen .

* Die Geschichte eine » Kirchenrezeptes . Wenig weiß bte Ge -

schichte von wichtigen Erfindungen der Frauen zu erzählen . Selbst bte

Eine aber , die sicherlich einer Frau gebührt , wird ihr bestritten uub läuft
unter fremdem Namen durch die Kochbücher . Dies ist der Fasanenbraten
st la Soubis . Nach der Schlacht bet Roßbach war es , daß dieser schlechte
Feldherr und gute Esser flüchtig in ein Forsthaus kam . Die Schläge , die

seine Soldaten erlitten , hatten ihm den Hunger nicht verdorben und er
bat die Försterin um Speise . Nun hatte ffie einen Fasanen gebraten ;
den kaufte ihr der Prinz ab , und er schmeckte ihm so wohl , daß er trotz
der Hast der Flucht noch Zeit fand , sich nach der Bereiinngswetse zu
erkundigen . Diese ist folgenbe : „ Dgr Vogel wirb bei fernen Füßen an
einer Kette über einem mäßigen Feuer aufgehängt , in seinem eigenen Fette
gebraten und bann auf geröstete Brodschnitte , die mit Zwiebeln bestrichen
wurden , gelegt .

" Dies Geheimniß nahm Sondise mit und cs ward ihm
von Hoyern Werthe . Denn dem Sonnenkönig Ludwig XIV . bebagte dies

Gericht so sehr , daß er darob dem Prinzen feine Niederlage verzieh . Er

nahm ihn wieder zu Gnaden auf , und durch dies Rezept ward der Prinz
Marschall von Frankreich und in allen Kochbüchern unsterblich . Der

wahren Gründerin seines Glückes vergaß er , und auch die Geschichte
schweigt über die geniale Förstersfrau , der eines der leckersten Gerichte

seine Entstehung dankt .
» Das Nationalgetränk der Javaner , der Reisbranntwein ,

von ihnen „ Sali "
genannt , verliert von Jahr zu Jahr an Beliebtheit

unter dem Volke . Wahrend der letzten zwölf Jahre wurden in Japan
durchschnittlich 130,000,000 Gallonen Saki gebrannt . Der Verkauf betrug
nach der „ Tgl . Mich ." 1887 auf den Kopf 3 ‘/i Gallonen . Zur selben
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die leßteren zugenommen haben , erhellt aus der Thatsache , daß Osaka ,
welches im Jahre 1886 nur 13 Bierwirthschaftcn hatte , 1888 deren bereits

490 zählte Der Rückgang der Saki - Brennerei ist einzig dem vermehrten

Verbrauche von Bier zuzuschreiben , welches in zahlreichen einheimischen
Brauereien , darunter zwei Actienbrauereien , hergestellt wird .

* Mriberlift . Ein altes Gesetz auf den Shetlands - Inseln
bestimmt , daß der ans gestrandeten Wallfischen erzielte Gewinn zu einem
Drittel dem Eigenthümer des betreffenden Küstentheiles , der Rest den be -

theiligten Fischern zukommt , Frauen aber bei der Theilung der Beute

nicht berücksichtigt werden dürfen . Vor einigen Jahren nun begab es
sich, daß eine kleine Heerde Walfische in Sicht kam , während gerade
die

'
ganze männliche Bevölkerung auf Fischfang abwesend war .

Kurz entschlossen bestiegen die Frauen die Boote , schnitten den
Walen den Rückzug nach der offenen See ab und trieben sie in eine
Bucht , wo sie auch glücklich zum Stranden gebracht wurden . Eine der

Frauen hatte auf die Fahrt ihr Kind mitgenommen , das noch nicht
laufen konnte — , und für dies Kind wurde , da es ein Knabe und das
einzige männliche Wesen war , das an dem Fischznge Theil genommen
hatte , der ganze nach Abzug des Herrcndrittels verbleibende sehr hohe
Ertrag in Anspruch geuomnicn , und kraft des erwähnten Gesetzes auch
erlangt .                          _ _ __ _

Lrmd - und Hmtsrmrrhschäft u . dergl .
* Getrocknete Erdbeeren . Eine Leserin des „WieSb . Tagblatt

"

schreibt uns : „ Vielleicht findet in Ihrem geschätzten Blatt ein Recept um
Erdbeeren zu trocknen , freundliche Aufnahme . In der Frühe gepflückte
reife Früchte befreit man von den Stielen und trocknet sie auf mit weißem
Papier belegten Obstdarren in der Sonne . Die trockenen Früchte ver¬
wahrt man in zugcbuudenen Gläsern . Beim Gebrauch übergießt man eine
Portiofl ( eine Hand voll gießt schon eine hübsche Schüssel ) Abends vorher
mit reichlich weißem Wein , den man andern Tags mit Zucker nach Ge¬
schmack aufkocht , ausschäuml und zum Syrup einkocht , zieht dann die
Casserole vom Feuer , läßt sie jedoch auf heißer Stelle stehen , giebt die

Früchte vorsichtig hinein , schwenkt sie ein paar Mal ebenso um und richtet
sie an . Meine Gäste zogen sic immer allen eingemachten Erdbeeren vor .

* Gegen Magrnltrampf . Vier bis höchstens fünf Tropfen
Kümmelöl aus der Apotheke in einen Eßlöffel Rum getröpfelt bei heftigen
Krämpfen genommen , stillt rasch den Schmerz . Selten bedarf es nach
einer halben Stunde einer zweiten Gabe .

* Gegen den KanÄtvurm . Durch verschiedene Blätter
ging vor Kurzem die Nachricht , daß ein italienischer Wundarzt auf einer
Reise durch Abessynien in derCocosnnß ein unfehlbares Mittel gegen
den Bandwurm kennen gelernt habe . Wie der Brüsseler „ Gazette

^ aus
Holland berichtet wird , sind dorr erfolgreiche Versuche mit der wurni -
tödteudcn Wirkung der genannten Frucht gemacht worden . Das Kind
eines Setzers litt schon längere Zeit an Bandwurm , ohne daß ein Mittel
gegen denselben von Erfolg gewesen wäre . Es wurde nun dem Kinde
morgens nüchtern zuerst die Milch und dann das Mark einer Coeosnuß
eingegeben . Vier Stunden nachher ging der ganze Wurm mit Kopf ab .
Das Mittel soll nicht die geringste Beschwerde verursachen und kann bei
Nichterfolg wiederholt werden .

Jagd und Sport .
* Kerichtigung . In dem gestrigen Bericht über das Mainzer

Rennen hat sich ein sinnentstellender Druckfehler eingeschlicheu . Es soll
dort heißen : da Herr Bischoff über 3 Runden ( nicht Stunden ) die
Führung hatte .

Kehte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Nedaction ein gegangen .)
* Berlin , 24 . Juni . Gestern , Nachmittags 5 Uhr , beschloß die dem

Kaiser von dem Ossieierseorps gegebene Festtafel zu 150 Gedecken in
dem Osffeiereasino das Jubiläunt des Regiments der Gardes du Corps .
Der Kaiser schenkte dem Officiercorps sein Reiterbild in Regimentsuniforin ,
den zu dem Festmahl Geladenen sein Medaillon - Brustbild . Neben dem
Kaiser saßen an der Tafel Prinz Ruprecht von Bayern und der Rcgi -
meiits -Coinmaudeur , gegenüber Oberstlieutenant Prinz Reuß XIX . zwischen
dem Fürsten von Rudolstadt und dem österreichischen Feldmarschall -
Lieutenant Prinz Croy . Abends war das Officicreorps bei dem Kaiser
zu Bier geladen , die Mannschaften hatten ein Tanzfest .

* Berlin , 24 . Juni . Der Kaiser genehmigte das Entlassungsgesuch
des Fiuauzministers v . Scholz unter Verleihung des Kreuzes der Groß -
komthure des Hausordeus von Hohenzollern . Oberbürgermeister
I ) r . Miguel ist zum Finauzmiuister ernannt und übernimmt
die Geschäfte des Ministeriums am 1. Juli .

* Narr » , 24 . Juni . Der „ Gil Blas "
pnblicirt eine Depesche aus

Athen , wonach die Abdankung König Georgs von Griechenland
zu Gunsten des Thronfolgers beschlossene Sache sei ; dieselbe werde noch
während dessen Europareise erfolgen .

* London , 24 . Juni . Das „ Bureau Reuter " meldet ans San
Salvador , 23 . Juni : Der Präsident der Republik , General Meiieudez ,
ist gestern Abend am Schlüsse eines Banketts zur Erinnerung an seinen
vor 50 Jahren erfolgten Eintritt in Salvador und an die Niederlage der
Partei Zaldivars plötzlich gestorben . Während der dadurch hervor -
gerilfenen Panik wurden General Marcia und einige andere Theiluehmer
gelobtet . General Carlos Czeta , der Befehlshaber der Truppen , hat die
Führung der Geschäfte ergriffen . Im Ucbrigen herrscht Ruhe .

* Madrid , 24 . Ium . Der Gesundheitsrath hat das Vorhandensein
der asiatischen Cholera in der Gegend von Valencia anerkannt und
mit Rücksicht auf die bereits erfolgte Ausdehnung der Epidemie die Ab -
sperrungsmaßregeln der inficirten Ortschaften vollständig aufgehoben .

* Loggia i . Apelien , 24 . Juni . Während eines heftigen Gewitters
wurden gestern sieben Personen vom Blitz erschlagen und fünf ver¬
wundet .

* Nerv - Nork , 24 . Juni . Eine Depesche des Consuls der Ver¬
einigten Staaten auf der Insel Martinique meldet : Die Hälfte der Haupt¬
stadt Fort - de - France ist durch eine Feuersbrunst zerstört worden
Etwa 5000 Einwohner sind obdachlos , der Consul ersucht um schleunige
Hilfeleistung .

* Knenos - Aires , 23 . Juni . Nachrichten aus Entre - Rios zufolge
dauert dort die ausständige Bewegung fort und die beunruhigenden
Anzeichen nehmen zu .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen
ttt Colon der RoyalM . D . „ Mosellc " von Southampton ; in Kapstadt
D . „ Athenian " von Southampton ; in Queenstown D . „ City os
Chicago

" von New - Jork ; in New - Jork die D . „ Teutonic "
, „Wyoming "

und „ City of Berlin " von Liverpool , D . „ State of Nebraska "
von

Glasgow , der Nordd . Lloyd - D . „ Trave " von Bremen und der Hamburger
D . „ Augusta Victoria " von Hamburg .

US ! Reklamen [I 188

Es giebt nichts Besseres . Ober - Hörle » . Meine Frau
leidet seit 11 Jahren an schlechtem Blut und an Magenleiden , sowie an
Stuhlzwang . Seit 4 Jahren hat sie nun ihre Schweizerpillen mit gutem
Erfolg gebraucht . Die Schweizerpillen ( ä Schachtel 1 Mk . in den Apotheken )
haben den Vorzug vor allen anderen , indem sie schmerzlos wirken , und
kann ich sie deshalb allen Denen , die an derselben Krankheit leiden , bestens
empfehlen . Meine Frau und ich danken Ihnen herzlich für dieses Präparat .
Adam Krug III . Man sei stets vorsichtig , auch die ächten Apotheker
SSichard Braudt 's Schweizcrpillen mit dem weissen Kreuz in
rotheni Felde und keine Nachahmung zu empfangen . Die auf jeder
Schachtel auch quantitativ angegebenen Bestandtheile sind : Silqc ,
Moschusgarbe , Aloe , Absynth , Bitterklee , Gentiau . (Man .-No . 3500 ) 1

'
11

Rademmm '
s Kindermehl , £er goldenen

Medaille , unerreicht in Nährwerth und Leichtverdaulichkeit , ist nächst der
Muttermilch thatsächlieh die beste und zuträglichste
Kahrnng für Säuglinge . Zu haben ä Mk . 1 .20 pro Büchse in allen
Apotheken , Droguen - und Colonialwaarenhandlungen . ( Man .-No . 232 ) 5

18 TIlvater n . Monceete 8

id .

Königliche | | | - Schauspiele .

Mittwoch , den 25 . Juni . 151 . Vorstellung .

Der fliegende Hollander .

Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

. . Herr Ruffeni .
. Frl . Baumgartner .

. . Herr Krauß .

. . Frl . Busch .
. . Herr Schmidt .

* *

Personen
Daland , ein norwegischer Seefahrer
Senta , seine Tochter
Erik , ein Jäger .......
Marrn

. Seuta 's Amine
Der Steuermann Daland ' s . . .
Der Holländer ........
Matrosen des Norwegers . Die Mannschaft des fliegenden Holländers .

Mädchen .
Ort der Handlung : Die norwegische Küste .

* s

*

* Der Holländer . . . . Herr Hans Schmid ,
vom Stadttheater in Crefeld , als Gast .

Anfang s Uhr . Ende » >/ - Uhr .

Donnerstag , den 26 . Juni . 152 . Vorstellung .
Maria Stuart .

* * * Maria Stuart . Frl . Auguste Santen ,
vorn Herzog ! . Hostheatcr in Braunschweig , als Gast .

Lranlifurtcr Stadtthcatcr .
Mittwoch , 25 . Juni :

Opernhaus : I Schauspielhaus :
Stradclla . ] Alt -Frankfurt .
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4 . Keilage pun Wiesbadener Tagdlatt .

^ § 145 . Mittwoch , de « 23 . Juni 1890 .

11821

Ritter hoher Orden ,

am Sonntag zu Köln zu sich Zu rufen .

Dis tirftraurrndrn Hinterbliebenen .

Köln und Wiesbaden .

Die feierlichen Exequien in der hiesigen Pfarrkirche finden Donnerstag ,
- en 20 . Irmi , Morgens 9 Uhr , statt .

Statt besonderer Anzeige
die Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren geliebten
Vater und Bruder ,

Herrn Ober - Uegiernngsrnth

Eduard Flach ,

KL 7

HW

HE

•ehM

AM - Der heutigen Nummer des „ Wiesbadener Tagblatt "

ffxcl . Post ) liegt ein Prospcct über das „ Kochbuch für ' s
deutsche Haus "

( zu beziehen durch J . G . Birlenbach ,
Buchhandlung , Webcrgasse 16 ) bei , auf welchen besonders auf¬
merksam gemacht wird . 11843

Cäcilienverein Wiesbaden .

E . Weissgerber ,

5 Gr . Bnrgstr . 5 .

11534

r Eme

r Parthie ,

znrnckgesetzt ,

Donnerstag , den 26 . Juni , und Dienstag , den 1 . Juli , 8 Uhr :
Probe für den Ausflug (Vereinslocal ) . 184

Der nunmehr in Wiesbaden , Dotzheimerstraße 30 a , wohn¬
hafte Herr Max Lowengard ist durch Beschluß des König ! .

Amtsgerichts in Cleve vom 8 . April 1885 entmündigt
worden und demzufolge unfähig , sich ohne Einwilligung des

unterzeichneten Vormundes durch Rechtsgeschäfte zu verpflichten .

Frankfurt a . M . , 20 . Juni 1890 . ( F . a . 196/6 ) 9

Dr . H . Oswalt , Rechtsanwalt .

vollwichtige Stearinkerzen

11518

Kaffee .

60 Pfund frisch gerösteten Kaffee , sowie 75 Pfund Roh - Kaffce
(nur hochfeine Marken ) sind Umstände halber sofort billig zu ver¬

kaufen , aber nicht unter 10 Pfund , resp . 25 Pfund . Näheres
Bahnhofstraße 11 .

LL
§V
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39,000 Mk . zu 4 ‘ j* «/» ,

'

sowie 2S,0ÖO SRI . ju * >

(Restkaufschilling ) auf prima Objecte , Eigenthumsr . Vorbehalten
werden Abthetlung halber zu cediren gesucht . MH . bei 11008

Fr . Wagner , Faulbrunnenstraße 5 .
20 — 25 . 000 Mk . auf 2 . Hypothek zu 41/a ° /o von einem

pünktlichen Zinszahler sofort oder später zu leihen gesucht .
Offerten

'
unter W . H . 20 an die Tagbl . - Exp . erb . 10959

Ein Keller , welcher sich für Flaschenbier eignet , in der Mhe bei

Marktes ges . Off . mit Preis sub U . Z . 9 an die Tagbl .- EA

Möbltrte Wohnung gesucht .

Zum 1 . September suche eine gut möblirte

Wohnung von 6 Ztintnern , Küche , Bade¬

zimmer , Mädchenkammer und Zubehör . Off .
erbeten unter D . W . 21 an die Tagbl . - Exp .
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Brauerei auf gleich zu vermiethen .

Garten zu vermiethen
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18,000 Mk . werden auf sehr gute Hypothek gesucht . Näh .
in der Tagbl .- Exp . 11810

Welcher Herr od . Dame leiht einem jungen Mann

gegen Verpfändung seines Mobiliars , das mit

12,500 Mk . versichert ist , auf einige Monate

1500 — 2000 Mk . Prompte Rückzahlung . Offerte «
unter R . O . 18 postlagernd Mainz . 11450

Girre junge Dame
wünscht 3000 Mk . zu leihen . Offerten erb .

unter W . 111 hauptpostlagernd Wiesbaden .

eine kleine Wohnung von 4 — 5 Zimmern auf 1 . Juli . Offerten
mit Preisangabe unter BL A . Z . 490 an die Tagbl . - Exp .
erbeten .

Eine ruhige Familie mit einem erwachsene «

Kinde sucht auf 1 . Oct . eine kleine Wohnung .

Offerten unter BL EL 400 beliebe man in der Tagbl . - Exp .

niederzulegen .

Gesucht per 1 . October l . I .

’

in neuem , nicht zu großem Hause eine freundliche Wohnung von

ca . 3 Zimmern , Küche u . Zubehör zum Preise von 400 — 500 Mk .

Off . unter D . 8 . 68 an die Tagbl . - Exp . 11481

Zum 1 . Oktober oder auch Wer
wird von einem kinderlosen Ehepaar eine Wohnung

von 5 — 6 Zimmern nebst Zubehör in einem

ruhigen Hause , in bevorzugter Stadtgegend ge -

legeu , auf mehrere Jahre zu miethen gesucht .

Offerten an Kitter ’ s Biirean , Taunusstraste 45 .

Eckladen Bleichstraße 27 auf gleich zu vermiethen . 8478

Laden mit oder ohne Wohnung auf 1 . Oewber zu vermiethen

Goldgasse 2 a , 1 St . 1060

Verlang . Philippsbergstr . , angelegt mit vielen Obstbäumen , Erd ' ar

beeren rc . Näh . Emserstrabe 77 , 1 St . 1176 ' 1

Immobilien W verkaufe « .

12 Zimmer ( schöner Garten ) , feine

Lage , zu verkaufen . 8712

E . Weitz , Michelsberg 28 .

Ei « schönes Haus i « guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5334

M Dw . Witte litt W1 .

für Schreiner , Tapezirer rc . geeignet , ist zu verkaufen .

Offerten unter P . W . an die Tagbl . - Exp . 11621

Herrschaftliches Besitzern hochfein gelegen re . ,

zu verkaufen . Näh . d . E . Weitz , Michelsberg 28 . 7198

Geschäftshaus , prima Lage , mit oder ohne Geschäft sofort zu

verkaufen d . Fritz Beilstein , Dotzheimerstraße 11 . 11731

mit Läden , Werkstätte re . , mitten in der Stadt ,
VWlffI8M8 für 76,000 Mk . ( Mieth - Einnahme 4220 Mk .)

bei geringer Anzahlung sof . zu verk . Fink , Friedlichste . 9 .

- ----------- „ . > iöl
Nerostraste 23 sind die großen Parterre - Loeale , für jede «

Geschäftsvetrieb , auch für Wirthschaft passend , an eine gub pm ,
468o

Capitalien §« verleihen .

Hypothekengelder von Privaten wie Instituten zu jedem Be¬

trage stets zur Hand . Näh . Carl Wolff , Weilstraße 5 , II . 3992

14 — 15,000 Mk . gegen gute hypothekarische Sicherheit auf
1 . Juli zu verleihen . Nähe in der Tagbl . - Exp . 11833

Capitalien zu leihe « gesucht .

35,000 Mark in 2 . Stelle auf prima Object zum October

gesucht . Makler verbeten . Offerten unter F . K . T . an die

Tagbl . - Exp . erbeten . 10468

34,000 Mk . bei 50 ° /o und 72,000 Mk . bei 60 ° /o der

Taxe werden zu 4 ° /o per 1 . Octvber c . zu leihen gesucht .

Maki/r verb . Off . unter 8 . 499 an die Tagbl . - Exp . 11570

in Wiesbaden zu verkaufen . Näheres durch die Agentur von

Karl Müller , Schwalbacherstraße 55 .

Haus , worin schon feit 12 Jahren Pension besteht , ist Krankheit

halber unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . 11732

Fritz Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

mit großem Terrain , beste Lage inmitten der

tylllly Stadt , zu verkaufen . Näh . i . d . Tagbl . - Exp . 11809

Geschäfts - mb Rentenhans
am Central - Bahnhof Frankfurt , für Groß - Händler , großen

Räumen , mit 4 Mille Ueberrente , zu verkaufen oder zu ver¬

tauschen gesucht . Ph Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Bauplätze
in dem neu eröffneten Mllenqnnrtier ,

zwischen Bierstadter - und Gustav - Freytag -

straße , in feinster Lage , sind unter günstigen
Bedingungen zu kaufen .

Bebauungsplan und Kaufbedingungen bei

Schellenberg & Jacobi
,

Architekten . 11122

Fruchtgegend Nassau
' s , ganz in der Nähe einer

Stadt , ein arrond . Hofgut von 220 M . prima
Aecker u . Wiesen günstig zu verkaufen . Fink , Friedrichs « . 9 .

B
— -- , ..... - ......... ........ . --------------
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Wohnungen

45 .

11593Wellritzstraße 30 , Bdh . 1 St .

Fremden - Pension

Eck

ang
»em
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-Er ?

Möblirte Mansarde zu vermiethen Wörthstraße 8 .
Ein braves Mädchen kann Schlafstelle erhalten

straße 7 , 1 . Et . links .
Rcinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Castellstraße 6,1 St . l .
Arbeiter erh . Kost und Logis Gemeindebadgäßchen 6 .
Reinl . Arbeiter erh . Logis Metzgergasse 8 .
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11730
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Möblirte Mahnungen .

Mainzerstraße 34 , Landhaus , möbl . Hochpart . v . 5 Zimmern
mit Zubehör , Balkon und Gartenben . , event . auch 2 möbl .

Etagen zu verm . Näh . Philippsbergstraße 25 , Parterre . 8940

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 11586

Möblirte Wohnung , 3 Zimmer und 1 Küche , billigst zu vermiethen
Saalgasse 16 , 1 St . 10795

Mio » , « #> WWmim ,
Ein anständiges Mädchen kann Zimmer mit Kost erhalten . Näh .

Hchnenstraße 24 , Stb . 1 St . 11777

>
Üen
M
j .
ne «
«cht.
1969

lläh .
810

»NN
mit
tote
te «
.460

Familien - Pension Rosenstrasse 12
sehOne Zimmer frei geworden . 11675

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 5 , 1 St . 11424

Möbl . Parterre - Zimmer , separater Eingang , auf gleich zu
vermiethen Mauergasse 14 . 10753

Möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Rheinstratze 46 . 11762

» ilMeiora oder Einjährige wird Rheinstr . 56 ,
dicht bei der Caserne , möbl . Parterre -

Zimmer frei und preiswürdig abgegeben .
Ein großes , schön möblirtes Zimmer bimigst zu vermiethen .

Näh . bei M . Mildebrand , Walramstr . 5 , 1 St . r . 11407

Schön möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Wellritzstraße 22 ,
2 St . rechts . 11390

Ein schön möblirtes Zimmer zu Vermietheu

Schwalbacherstraße 32 im Garten gelegene , gut möblirte

Hochparterre - Zimmer zu vermiethen . 11536

W ellritzstr . 13 , 2 St . , 1 möbl . Zimmer biß . zu verm . 9747

Wellritzstraße 27 schön möblirte Zimmer zu verm . 11480

Möblirte Zimmer
mit und ohne Pension zu vermiethen Bleichstraße 28 , 2 St .

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 4648

Möblirte Zimmer sofort zu vermiethen Rheinstraße , Ecke
der Bahnhofstraße 1 , Part . 11464

Schöne möbl . Zimmer gleich zu verm . Taunusstraße 40 .
Zwei gut möblirte Zimmer sofort oder später zu vermiethen

öfort zu vermiethe »» mehrere eleg . möbl . Zimmer ,
nahe dem Kurhanse . Vorzügliche Penston und
Bäder im Hause . Näh . zu erfr . in der Tagbl . - Exp . 9520Möblirte Zimmer .

Adlerstraße 5 ein kleines möbl . Parterre - Zimmer auf 1 . Juli

zu vermiethen . 11357

Bleichstraße 8 , 1 St . 2 möbl . Zimmer , sep . Eingang . 11117

KIpjMf llKi » 11 1 Et . I . , schön möbl . Zimmer per 1 . Juli
piUUjlillißl 11 ) zu vermiethen . 10208

Bleichstraße 26 , 2 Tr . , kl . möbl . Zimmer billig zu verm .

Delaspeestvaße 4 , 1 Tr . , schön möbl . Zimmer ( auf
Wunsch mit Pension ) billig zu vermiethen . 10873

Emserstraße 19 2 — 3 gut möblirte »Zimmer ( gr .
Baleon u . Garte » ) , auch einzeln , preiswerth mit oder

ohne Pension zu vermiethen . 11427

Hellmnndftraße 20 , 3 St ., ist ein gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 11884

Hellmuudstraße 42 ist ein schön möblirtes Parterre - Zimmer
an einen anständigen Herrn zu vermiethen .

Jahnstraße 5 , Stb . 2 Tr . , möbl . Zimmer mit Kost an einen

Herrn zu vermiethen . 11158

Karlstraße 6 , 2 möbl . Zimmer ( separ . Ging ) zu verm . 11776

Louiscnstraße 16 verschiedene möbl . Zimmer zu verm . 10199

Lvuisenstraße 37 , 2 . Etage , ein elegant möblirtes Zimmer
per 1 . Juli zu vermiethen . 11447

Moritzftraße 6 , Bcl - Etage r . , 1 möbl . Zimmer zu verm . 8975

Moritzftraße 32 ist ein gr . , frenndl . möbl . Parterre - Zimmer
auf gleich zu vermiethen , event . mit Pension .

Aleroftraßc 5 , Vorderhaus , nahe am Kochbrunnen , möblirte

Zimmer zu vermiethen .

Villa Äerotlial IO

jklbrechtstraße 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834

Keldstraße 1 eine kleine Wohnung sofort zu vermiethen . 11825

Karlstraße 5 , 1 . St . , eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . 11845

Kirchgasse 8 ist die Bel - Etage auf 1 . Oct . zu verm . 11774

Kirchgasse 8 ist eine Mansard - Wohnung gleich zu vm . 11775

Aerostraße 80 ist eine Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern
und Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 10538

Keubauerstraße 12 ist die Bel - Etage mit 2 Baleon ,
6 Zimwern und Zubehör , der Neuzeit entsprechend , zum
1 . October für Mk . 1600 zu vermiethen . Ferner ist in dem¬

selben Hause ein unterkellertes Souterrain mit 4 heizbaren
Zimmern und Zubehör für Mk . 400 . zu vermiethen . Näh .
Neuberg 2 , Nölp .

Röderstraße 3 Dachwohn . 1 . Juli z . vm . F . Groll . 11286

Ecke der Röder - und Neroftraße 46 ist eine Wohnung
von 2 — 3 Zimmern und Küche an ruhige Leute auf 1 . Juli
oder 1 . October zu verm . Näh . im Laden daselbst . 11212

Wörthstraße 12 ist die Bel - Etage von 4 Zimmern und Zu¬
behör auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Part . 11748

feie kleine Wohnung zu vermiethen Neroftraße 37 . 11538

Drei Frontspitz - Zimmer , 1 grades und 2 schräge , per sofort
oder später zu vermiethen Wilhelwstraße 34 .

Louisenstraße 43 , II rechts . 11605

Zwei große , freundlich möblirte Zimmer ( Wohu -

und Schlafzimmer ) sind zum 1 . Juli preiswerth
zu vermiethen Röderallee 14 , Bel - Etage . 11219

'
u vermiethen Taunus -

*
10470

Kerrr Zimmer , Mansarde » .

Goldgasse 15 ist auf gleich ein Zimmer zu vermiethen . 11420

Hirschgraben 23 ist ein Zimmer auf gleich oder 1 . Juli zu

vermiethen . Zu erfragen im Laden . 11292

Unmöbl . Parterrezimmer mit sep . Ging . z . v . Hellmundstraße 51 .

P arterre - Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 55 . 10302

Helenenftraße 9 ist eine grade Mansarde an eine ruhige
Person zu vermiethen . 8644

Schwalbacherstr . 51 gr . heizb . Mans . z . vm . MH . im Laden .

Hellmundftraße 42 ist eine heizbare Mansarde an eine an¬

ständige Person zu vermiethen .

Schwalbach : Villa Concordia
,

I ) linnwir gesunde Lage . Schatt . Waldweg :

IllIt ' lllMl . , 5 Minuten zum Brunnen und Bad . 10433

Pension I . CI . Mass . Preise . — Frau Dr . Hassel .

Zwei r . Arbeiter erhalten Logis Schachtstraße 9a , Hth . D . 11823

QJotttT SWrWtfrr erhalten Kost u . Logis Schwalbacher -
tflUllL mOUlU straße 37 , Hinterh . 11682

Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis . Näh .
'

Steingasse 3 , I r . ( nahe der Lehrstraße ) . 11678

«.a Liöblirte Zimmer mit Pensio »» zu vermiethen . 2215
ie

s pheinstraße 60 , Bel - Etage , schöne möbl . Zimmer zu ver -
k

miethen ; auf Wunsch mit voller Pension . 11372

i aalgasse 16 ist ein möblirtes Zimmer mit p . separatem
Eingang zu vermiethen . Näh . im Möbelladen . 11826

Schulberg 19 , nahe der Langgasse , ist ein schön möbl . Zimmer
Eck auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Part . 11787

1761 Schwalbacherstr . 47 , 1 . Et . L , möbl . Zimmer bill . zu verm .



Mittwoch , den AF . Inni 1890 .

Tages Ueranstaltnngrn .

Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „ Der fliegende Holländer "
.

Kurhaus zu Wiesöade « . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Conccrt .
Kockbrunnen u . Anlage « an der ZSikhekmftraße . 6 ' / - Uhr : Morgen -Musik .
Uaugewerken - Aerein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Doller ' scher Ktenographen - Mercin . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
KabelsvergerStenograpyen - Kereiu . 8 Uhr : Uebungs - Abend .
Stolze ' scher Steuographen - Wercin . 81/ « Uhr : Uebungs -Abend .
Stenographen - Werein „ Arends " . Abends 8 ' / - Uhr : Uebungsstunde .
Stenolachvgrapyen - Berern . Abends 81/ » Uhr : Unterrichts - Kursus .
Dramatischer herein „ Thalia " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe im Römer - Saal .
Krieger - und Militär - Ierein . Abends 8 ‘/a Uhr : Uebung der Sanitäts -

Colonne im „ Rheinischer Hof "
.

Beseitschaft
Karonia . Vereins - Abend .

esellschaft „ Frctoria " . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im „ Mohren "
.

Wiesbadener Iladfahr - Kcrcin . 9 Uhr : Vereins - Abend .
Kecht - tzkub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turn -Kerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtricgc .

? lä « ner - T » rn » erein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .
urn - Heseikschaft . Abends von 9 */a — lO ' A Uhr : Gesangprobe .

Musikalischer sLluö . Abends : Probe . •

tzvangek . Kirchen - Hesangverciu . Abends 8 Uhr : Probe .
Männer -Huartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Hesangverein „ Kriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Metcsrotogifchr Krobachtungen .

Vormittags kurzer Regen .
* Die Barometcrangaben sind auf 0 ° C . redncirl .

Mierbadrn , 23 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * ( Millimeter ) . 754,1 753,7 756,1 754,6

'

Thermometer ( Celsius ) . . 15,9 21,9 15,9 17,4
Dunstspannung ( Millimeter ) 10,7 9,4 8K 9,7
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 80 48 65 64

Windrichtung u . Windstärke W .
schwach .

N .
mäßig .

R .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . heiter . thlwcheiter
Regenhöhe ( Millimeter ) . — — 0,5 —

Wetter - Ansstchten <Nachdnni geteilten .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Wittcrungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
86 . Juni : Veränderlich wolkig , meist heiter , windig , Temperatur toenb

verändert , theils bedeckt mit Strichregen und Gewitter .

Uhrirrwasser - Märmr : 16 Grad Rcaumnr .

Fahrterr - DLiirre

Ankunft in Wiesbaden :

Geld . Wechsel .
M .

Reichsbauk - Disconto 4 % . — Frankfurter Bank - Disconto 4 % .

W * Die heutige Dummer enthStt 36 Seite « und eine Sonder - Keiiage Mr die Stadt - Abonurnten

Abfahrt von Wiesbaden :
653 942 140 325 718 940

Ankunft in Wiesbaden :
659 10 129 436 84 912

Ankunft in Wiesbaden :
539 831 1014 11 53 320

16 .14 - 16 .18
16 .13 — 16 .17

4 .16 — 4.19
9 .50 — 9 .54

Abfahrt von Wiesbaden :
59 710 759 1125 25 "

648

5 71 840 8 ® t 1046 1115 1232f
18 215 * (nur an Sonn , und Fcicr -
tagen ) 230 4.14 ßlO 655 1015 *

* 9lur bis Rüdesheim .
t Nur bis Ahmannshansen .

633 * 915 1115 H53 * 1232 249
4 31 554 720 ? 54f 845 91s * (nut
an Tann - und Feiertagen ) g3L 1035

• Nur oon Riideibeim .
t Nur oon Atzmannshauscn .

Amsterdam ( fl .lOO ) M . 168 .60 - 65 bz .
Autw .-Brüss .( Fr . 100 ) M . 80 .80 -75 -80

Bahn Wiesbaden -Schwalbach .
( Rheinbahnhof .)

20 Franken . . .
20 Franken in V»
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns
Goldalmaroop .K .
Ganzf . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber .
Ruff . Imperiales

Nassauische Eisenbahn .
Taunusöahn .

Ärsftsche Lndmiasbab » .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Ankunft in Wiesbaden :
638 * 725-j- 755f 851f 920 956 *

114 f 1140 1222 * 1257s - 126
235* (nut an Sonn - und Feiertagen )
254f 336* 438f 528f 610 657*
728 -j- 826* 848-s- Y30 -H 10 4 * (nur an
Sonu - u . Feiertagen ) 1017 10301145 -j-

* Nur Oon Castei .
t Verbindung oon Soden .

, 20 .31 — 20 .35
, 2787 - 2794
, 0000 — 2804
,139 .00 - 141 .10
, 000 - 000
, 16 .65 - 16 .70

Course .
Frankfurt , den 23 . Juni .

Fremden - Führer .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .

Abfahrt von Wiesbaden :

öiof 62of 7 740f 8 * 9f IO ' »*
l () 35f 1141 -j- 1211 lf 150* 235f
230* (nur an Sonn - und Feiertagen )
350f 450 * 530 -s- 620 ß58f 710*
740 823f 9j - 924 * 1020f 11 *
(nur an Sonn - und Feiertagen ).

* Rur bis Gaste!.
f Anbindung nach Soden .

A « » r « g ans den Wiesbadener Civilstandsregistern .
Geboren : 16 . Juni : Dem Taglöhner Ferdinand Großmann e. T ., Louise .

— 17 . Juni : Dem Briefträger Hermann Kettenbach e. S ., Wilhelm . —
Dem Zuschneider Anton Geräusch e. T ., Antonie Margarethe . —
18 . Juni : Dem Drechsler Wllhclm Ost e. T ., Wilhelmine Elisabeth . —
19 . Juni : Dem Stadtpostboten Friedrich Buch e. S ., Friedrich WÜhelm .

Italien ( Lire 100 ) M . 80 . 10 - 5 - 10 bz .
London ( Lstr . l ) M .20 .325bz .
Madrid ( Pes . IM ) M . --
New -York ( D . 100 ) M . ---
Paris ( Fr . l00 ) M . 80 .80 -85 bz .
Petersburg ( S .- R . 100 ) M . --
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .575 bz .
Trieft ( fl . 100 ) M . — -
Wien ( fl . 100 ) M . 173 .60 bz .

Aufgeboten : Jnspector Heinrich Milchsack aus Klingelbach im Unter -
lahnkrcis , kvohnh . zu Wien , früher hier wohnh ., und Anna Marie Beres
aus Langschied int Üntertaunuskrcis , wohnh . daselbst , früher hier wohnh .
— Landwirth Georg Philipp Theodor Reincmer aus Erbenheim , wohnh .
daselbst , und Caroline Margarethe Feix aus Bermbach im Untertaunns -
kreis , wohnh . zu Erbcnheim , früher hier wohnh . — Müllerachülfe Georg
Heinrich Kanuaucck aus Drommershausen im Obcrlahnkrets , wohnh . zu
Neudorf im Rheingaukreis , vorher zu Dauborn , Kreis Limburg , wohnh .,
und Wilhelmine Auguste Krummenauer ans Heringen , Kreis Limburg ,
wohnh . hier . — Pract . Arzt Dr . med . Oswald Reinhold Joseph Carl
Pollack aus Ratibor in Schlesien , wohnh . zu Forbach in Lothringen ,
und Marie Louise Lina Josephine Dormann von hier , wohnh . hier . —
Sergeant der 3 . Compagnie des Füsilier -Regiments von Gersdorfj
Meß .) No . 80 Wilhelm Carl Christoph Schröer aus Dortmund in
Westphalen , wohnh . hier , und Catharine Christiane Müller aus Mühl -
bausen in Thüringen , wohnh . hier . — Schreincrgchülfe Carl Philipp
Arnold ans Klingelbach im Unterlahnkreis , wohnh . hier , und Catharine
Christiane Stock ans Berahausen im Unterlahnkreis , wohnh . hier .

Verehelicht : 21 . Juni : Möbelhändler Johann Philipp Martin Bender
aus Springen im Untertaunnskreis , wohnh . hiek , und Elise Forst aus
Holzhausen über Aar im Untertaunitökrcis , bisher hier wohnh . —
Kaufmann Johann Christian Tauber aus Laufe , König !. Bayerischen
Bezirksamts Hersbruck , wohnh . zu Mannheim , und Mathilde Friederike
Louise Caroline Birck von hier , bisher hier wohnh . — Hcrrenschneider -
gehülfe Christian Wilhelm Schantz aus Henncthal im Untertaunuskreis ,
wohnh . hier , und Amalie Jung ans Willingen im OberwesterwaldkrciH
bisher hier wohnh .

Gestorben : 20 . Juni : Lackirergchülfe Carl Meyer , 23 I . 5 M . 23 5 >
— 21 . Juni : Theodore Wilhelmine Marie Amalie , geb . Hnth , EhcfrcN
des Schriststellcr Hofrath Dr . phil . Hans Wachcnhusen , 44 I . 2 Ml
15 T . — Rentner Joseph Franz Anton Boxleidner , 71 I . 9 M . 11 Lil
— Carl , S . des Tünchergehülfen Heinrich Ludwig Carl Eschhofen , 1
28 T . — 22 . Juni : Tüncher Peter Tburn , 44 I . 11 M . 11 T . 1
Privatier Adolf Ludwig Friedrich Feir , 37 I . 11»M . 10 T . — 23 . Jun

'

Metzgergehülfe Albert Gaiser aus Baiersbronn , König !. Württemberg .,
Oberamts Freudenstadt , 27 I . 4 M . 2 T .

Rhein - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düffeldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/ », 9 ’/* ( „ Deutscher Kaiser
" und

„ Wilhelm , Kaiser und König
"

) , 9 -/« ( „ Humboldt " und „ Friede
"

) , 10 ' /.
und 1 Uhr . bis Köln ; Nachmittags 3l/a Uhr bis Coblenz ; Abends
6l/a Uhr bis Bingen ; Biittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10 ‘/< Uhr
ms Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 81/ « Uhr . Billets und nähere
Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Rhcinbahu .
Abfahrt von Wiesbaden :

Termine .
Vormittags 9 Uhr : Versteigerung von Mobilien im Hause Adolph -

stratze 43 . ( S . Tabl . 144 .)
Vormittags 10 Uhr : Holzversteigerung im Auringer Gemeindewald ,

District „ Rothenberg
"

. ( S . Tgbl . 143 .)
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